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Änderungsantrag 1
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 8 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Verordnung 
(EU) 2021/817 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 20. Mai 
2021 zur Einrichtung von Erasmus+, dem 
Programm der Union für allgemeine und 
berufliche Bildung, Jugend und Sport, 
und zur Aufhebung der Verordnung (EU) 
Nr. 1288/20131a,
__________________
1a ABl. L 189 vom 28.5.2021, S. 1.

Or. en

Änderungsantrag 2
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 9 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Verordnung 
(EU) 2021/1059 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 24. Juni 
2021 über besondere Bestimmungen für 
das aus dem Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung sowie aus 
Finanzierungsinstrumenten für das 
auswärtige Handeln unterstützte Ziel 
„Europäische territoriale 
Zusammenarbeit“ (Interreg)1a,
__________________
1a ABl. L 231 vom 30.6.2021, S. 94-158.

Or. en
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Änderungsantrag 3
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 9 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Verordnung 
(EU) 2021/1057 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 24. Juni 
2021 zur Einrichtung des Europäischen 
Sozialfonds Plus (ESF+) und zur 
Aufhebung der Verordnung (EU) 
Nr. 1296/20131a,
__________________
1a ABl. L 231 vom 30.6.2021, S. 21.

Or. en

Änderungsantrag 4
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 9 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Verordnung 
(EU) 2021/1056 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 24. Juni 
2021 zur Einrichtung des Fonds für einen 
gerechten Übergang1a,
__________________
1a ABl. L 231 vom 30.6.2021, S. 1.

Or. en

Änderungsantrag 5
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux
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Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Mitteilung 
der Kommission vom 30. Juni 2021 mit 
dem Titel „Eine langfristige Vision für die 
ländlichen Gebiete der EU – Für stärkere, 
vernetzte, resiliente und florierende 
ländliche Gebiete bis 2040“ 
(COM(2021) 345),

Or. en

Änderungsantrag 6
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 11 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf den Beschluss 
(EU) 2023/936 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 10. Mai 
2023 über ein Europäisches Jahr der 
Kompetenzen1a,
__________________
1a ABl. L 125 vom 11.5.2023, S. 1.

Or. en

Änderungsantrag 7
Stéphane Bijoux, Irène Tolleret

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 15 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die 
Entschließung des Europäischen 
Parlaments vom 14. September 2021 zu 
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einer stärkeren Partnerschaft mit den EU-
Gebieten in äußerster Randlage,

Or. fr

Änderungsantrag 8
Stéphane Bijoux, Irène Tolleret

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 15 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die 
Entschließung des Europäischen 
Parlaments vom 13. Juni 2023 zur 
Bewertung der neuen Mitteilung der 
Kommission zu den Gebieten in äußerster 
Randlage,

Or. fr

Änderungsantrag 9
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 16 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf seine 
Entschließung vom 14. Juni 2023 mit 
Empfehlungen an die Kommission zu 
hochwertigen Praktika in der Union,

Or. en

Änderungsantrag 10
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion
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Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 18 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Empfehlung 
des Rates vom 16. Juni 2022 über einen 
europäischen Ansatz für Microcredentials 
für lebenslanges Lernen und 
Beschäftigungsfähigkeit (2022/C 243/02) 
und die Empfehlung des Rates vom 
16. Juni 2022 zu individuellen 
Lernkonten (2022/C 243/03),

Or. en

Änderungsantrag 11
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 18 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf das 
Informationspapier des Europäischen 
Zentrums für die Förderung der 
Berufsbildung und der Plattform für 
lebenslanges Lernen mit dem Titel 
„Implementing a holistic approach to 
lifelong learning: Community Lifelong 
Learning Centres as a gateway to 
multidisciplinary support teams“ 
(Umsetzung eines ganzheitlichen Ansatzes 
für das lebenslange Lernen: 
Gemeinschaftszentren des lebenslangen 
Lernens als Tor zu multidisziplinären 
Unterstützungsteams), das 2019 
veröffentlicht wurde,

Or. en

Änderungsantrag 12
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux
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Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 20 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die im März 
2023 veröffentlichte Arbeitsunterlage der 
Generaldirektion Regionalpolitik und 
Stadtentwicklung der Europäischen 
Kommission mit dem Titel „The 
geography of EU discontent and the 
regional development trap“ (Die 
Geographie der Unzufriedenheit mit der 
EU und die regionale 
Entwicklungsblockade),

Or. en

Änderungsantrag 13
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 22 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf den am 5. Juli 
2023 veröffentlichten OECD-Bericht mit 
dem Titel „Rethinking Regional 
Attractiveness in the New Global 
Environment“ (Überdenken der 
Attraktivität der Regionen angesichts der 
neuen Globalität),

Or. en

Änderungsantrag 14
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung A
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Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass die 
Bevölkerung der EU in den letzten 
50 Jahren stetig gewachsen ist; in der 
Erwägung, dass sich das 
Bevölkerungswachstum in der EU in den 
letzten Jahrzehnten verlangsamt hat; in der 
Erwägung, dass aktuelle Prognosen darauf 
hindeuten, dass das 
Bevölkerungswachstum in der EU bis 2029 
begrenzt ausfallen und die Bevölkerung 
anschließend zurückgehen wird13;

A. in der Erwägung, dass die 
Bevölkerung der EU in den letzten 
50 Jahren stetig gewachsen ist; und von 
354,5 Millionen Einwohnern im 
Jahr 1960 um 92,3 Millionen auf 
446,8 Millionen Einwohner im Jahr 2022 
gestiegen ist; in der Erwägung, dass sich 
das Bevölkerungswachstum in der EU in 
den letzten Jahrzehnten verlangsamt hat; 
und während der COVID-19-Pandemie 
ins Stocken geraten ist; in der Erwägung, 
dass aktuelle Prognosen darauf hindeuten, 
dass das Bevölkerungswachstum in der EU 
bis 2029 begrenzt ausfallen und die 
Bevölkerung anschließend zurückgehen 
wird13;

__________________ __________________
13 Siehe die Arbeitsunterlage der 
Kommissionsdienststellen vom 17. Januar 
2023 mit dem Titel „The impact of 
demographic change – in a changing 
environment“ (Auswirkungen des 
demografischen Wandels in einem sich 
verändernden Umfeld) (SWD(2023)0021).

13 Siehe die Arbeitsunterlage der 
Kommissionsdienststellen vom 17. Januar 
2023 mit dem Titel „The impact of 
demographic change – in a changing 
environment“ (Auswirkungen des 
demografischen Wandels in einem sich 
verändernden Umfeld) (SWD(2023)0021).

Or. en

Änderungsantrag 15
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass die 
Bevölkerung der EU in den letzten 
50 Jahren stetig gewachsen ist; in der 
Erwägung, dass sich das 
Bevölkerungswachstum in der EU in den 
letzten Jahrzehnten verlangsamt hat; in der 
Erwägung, dass aktuelle Prognosen darauf 
hindeuten, dass das 

A. in der Erwägung, dass die 
Bevölkerung der EU in den letzten 
50 Jahren stetig gewachsen ist; in der 
Erwägung, dass sich das 
Bevölkerungswachstum in der EU in den 
letzten Jahrzehnten verlangsamt hat; in der 
Erwägung, dass aktuelle Prognosen darauf 
hindeuten, dass das 
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Bevölkerungswachstum in der EU bis 2029 
begrenzt ausfallen und die Bevölkerung 
anschließend zurückgehen wird13;

Bevölkerungswachstum in der EU bis 2029 
begrenzt ausfallen und die Bevölkerung 
anschließend zurückgehen wird13; in der 
Erwägung, dass die EU-Bevölkerung 
altert und die Geburtenraten seit den 
1960er Jahren stetig zurückgehen;

__________________ __________________
13 Siehe die Arbeitsunterlage der 
Kommissionsdienststellen vom 17. Januar 
2023 mit dem Titel „The impact of 
demographic change – in a changing 
environment“ (Auswirkungen des 
demografischen Wandels in einem sich 
verändernden Umfeld) (SWD(2023)0021).

13 Siehe die Arbeitsunterlage der 
Kommissionsdienststellen vom 17. Januar 
2023 mit dem Titel „The impact of 
demographic change – in a changing 
environment“ (Auswirkungen des 
demografischen Wandels in einem sich 
verändernden Umfeld) (SWD(2023)0021).

Or. en

Änderungsantrag 16
Krzysztof Hetman

Entschließungsantrag
Erwägung A a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Aa. in der Erwägung, dass sich 
Eurostat-Daten zufolge aktuell 46 EU-
Regionen, die 16 % der EU-Bevölkerung 
ausmachen, in einer 
Talententwicklungsblockade befinden; in 
der Erwägung, dass weitere 36 Regionen 
drohen, in eine 
Talententwicklungsblockade zu geraten; 
in der Erwägung, dass Regionen in einer 
Talententwicklungsblockade einen 
beschleunigten Rückgang ihrer 
Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter 
sowie eine niedrige und stagnierende 
Anzahl an Menschen mit 
Hochschulabschluss aufweisen; in der 
Erwägung, dass die meisten dieser 
Regionen eher wenig entwickelt sind;

Or. en
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Änderungsantrag 17
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung A a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Aa. in der Erwägung, dass die 
demografischen Bewegungen in den 
einzelnen Regionen sehr unterschiedlich 
ausfallen und für einige Mitgliedstaaten 
in den nächsten sieben Jahren ein 
Bevölkerungsrückgang prognostiziert 
wird, während für andere im gleichen 
Zeitraum mit einer Bevölkerungszunahme 
gerechnet wird; in der Erwägung, dass 
diese demografischen Bewegungen auch 
zwischen Regionen stattfinden und in den 
Mitgliedstaaten generell ein Wegzug vom 
Land in städtische Gebiete zu verzeichnen 
ist;

Or. en

Änderungsantrag 18
Daniel Buda

Entschließungsantrag
Erwägung A a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Aa. in der Erwägung, dass die 
Bevölkerungszahl in der Union jüngsten 
Statistiken zufolge von 446,7 Millionen im 
Jahr 2022 auf 419,5 Millionen im 
Jahr 2100 zurückgehen wird; in der 
Erwägung, dass das Durchschnittsalter 
der EU-Bevölkerung zwischen 2022 und 
2100 um schätzungsweise 5,8 Jahre 
steigen wird, wobei folglich die Zahl und 
der Anteil der auf dem Arbeitsmarkt 
aktiven Menschen erheblich zurückgehen 
werden1a;
__________________
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1a https://ec.europa.eu/eurostat/statistics-
explained/index.php?title=Population_pro
jections_in_the_EU&action=statexp-
seat&lang=de 

Or. xm

Änderungsantrag 19
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Erwägung A a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Aa. in der Erwägung, dass die 
demografischen Tendenzen in der EU zu 
einem Rückgang der Bevölkerung im 
erwerbsfähigen Alter geführt haben; in 
der Erwägung, dass bei der Bevölkerung 
im erwerbsfähigen Alter in den 
kommenden Jahrzehnten mit einem 
Minus von weiteren 35 Millionen 
Personen bis 2050 gerechnet wird; in der 
Erwägung, dass dieser Prozess neue und 
zunehmende territoriale Ungleichheiten 
erzeugen wird;

Or. en

Änderungsantrag 20
Daniel Buda

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass der 
Bevölkerungsrückgang über die Zeit 
betrachtet einen anhaltenden Trend 
darstellt, von dem insbesondere ländliche 
Gebiete betroffen sind, in denen die 
Bevölkerung durchschnittlich älter ist als in 
Städten und Vororten14; in der Erwägung, 

B. in der Erwägung, dass der 
Bevölkerungsrückgang über die Zeit 
betrachtet einen anhaltenden Trend 
darstellt, von dem insbesondere ländliche 
Gebiete betroffen sind, in denen die 
Bevölkerung durchschnittlich älter ist als in 
Städten und Vororten14; in der Erwägung, 
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dass es bei jungen Menschen im 
Durchschnitt wahrscheinlicher ist, dass sie 
ländliche Gebiete verlassen; in der 
Erwägung, dass der Bevölkerungsrückgang 
in ländlichen Gebieten eng mit dem 
Mangel an Anbindung, öffentlichen 
Diensten und Beschäftigungsmöglichkeiten 
zusammenhängt; in der Erwägung, dass die 
Entsendung junger Arbeitnehmer zu 
erheblichen Herausforderungen für die 
demografischen Strukturen führt; in der 
Erwägung, dass Berggebiete, abgelegene 
Gebiete und Gebiete in äußerster Randlage 
von diesen Phänomenen besonders 
betroffen sind;

dass es bei jungen Menschen im 
Durchschnitt wahrscheinlicher ist, dass sie 
ländliche Gebiete verlassen; in der 
Erwägung, dass den Statistiken zufolge 
ältere Menschen in der EU-27 generell 
eher zu einem Leben in überwiegend 
ländlichen und intermediären Regionen 
neigen als junge Menschen; in der 
Erwägung, dass im Jahr 2050 
Schätzungen zufolge wahrscheinlich jede 
dritte Person in ländlichen Gebieten 
65 Jahre oder älter sein wird14a; in der 
Erwägung, dass der 
Bevölkerungsrückgang in ländlichen 
Gebieten eng mit dem Mangel an 
Anbindung, öffentlichen Diensten und 
Beschäftigungsmöglichkeiten 
zusammenhängt; betont, dass es wichtig 
ist, die Infrastruktur im ländlichen Raum 
anzupassen und in den öffentlichen 
Nahverkehr, die medizinische Versorgung 
und das Bildungswesen zu investieren, 
und dass es notwendig ist, die digitale 
Infrastruktur in den ländlichen Gebieten 
auszubauen, um diese Regionen für junge 
Generationen und Unternehmer 
attraktiver zu machen; in der Erwägung, 
dass die Entsendung junger Arbeitnehmer 
zu erheblichen Herausforderungen für die 
demografischen Strukturen führt; in der 
Erwägung, dass Berggebiete, abgelegene 
Gebiete und Gebiete in äußerster Randlage 
von diesen Phänomenen besonders 
betroffen sind;

__________________ __________________
14 Siehe die Arbeitsunterlage der 
Kommissionsdienststellen vom 17. Januar 
2023 mit dem Titel „The impact of 
demographic change – in a changing 
environment“ (Auswirkungen des 
demografischen Wandels in einem sich 
verändernden Umfeld) (SWD(2023)0021).

14 Siehe die Arbeitsunterlage der 
Kommissionsdienststellen vom 17. Januar 
2023 mit dem Titel „The impact of 
demographic change – in a changing 
environment“ (Auswirkungen des 
demografischen Wandels in einem sich 
verändernden Umfeld) (SWD(2023)0021).

Eurostat, Alterung Europas, 
https://ec.europa.eu/eurostat/statistics-
explained/index.php?title=Ageing_Europ
e_-
_statistics_on_population_developments&
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action=statexp-seat&lang=de

Or. xm

Änderungsantrag 21
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass der 
Bevölkerungsrückgang über die Zeit 
betrachtet einen anhaltenden Trend 
darstellt, von dem insbesondere ländliche 
Gebiete betroffen sind, in denen die 
Bevölkerung durchschnittlich älter ist als in 
Städten und Vororten14; in der Erwägung, 
dass es bei jungen Menschen im 
Durchschnitt wahrscheinlicher ist, dass sie 
ländliche Gebiete verlassen; in der 
Erwägung, dass der Bevölkerungsrückgang 
in ländlichen Gebieten eng mit dem 
Mangel an Anbindung, öffentlichen 
Diensten und 
Beschäftigungsmöglichkeiten 
zusammenhängt; in der Erwägung, dass die 
Entsendung junger Arbeitnehmer zu 
erheblichen Herausforderungen für die 
demografischen Strukturen führt; in der 
Erwägung, dass Berggebiete, abgelegene 
Gebiete und Gebiete in äußerster Randlage 
von diesen Phänomenen besonders 
betroffen sind;

B. in der Erwägung, dass der 
Bevölkerungsrückgang über die Zeit 
betrachtet einen anhaltenden Trend 
darstellt, von dem insbesondere ländliche 
Gebiete betroffen sind, in denen die 
Bevölkerung durchschnittlich älter ist als in 
Städten und Vororten14; in der Erwägung, 
dass es bei jungen Menschen im 
Durchschnitt wahrscheinlicher ist, dass sie 
ländliche Gebiete und weniger entwickelte 
Regionen aufgrund des Mangels an 
bezahlten Praktika, Karriereaussichten 
und hochwertigen Arbeitsplätzen 
verlassen; in der Erwägung, dass der 
Bevölkerungsrückgang in ländlichen 
Gebieten und anderen Gebieten nach 
Artikel 174 AEUV eng mit dem Mangel an 
wesentlichen öffentlichen Diensten, ihrer 
Nähe und Erreichbarkeit, dem Mangel an 
Bildungs-, Sozial- und 
Kultureinrichtungen, attraktiven 
Beschäftigungsmöglichkeiten sowie der 
fehlenden Anbindung zusammenhängt; in 
der Erwägung, dass die Kombination aus 
Jugendarbeitslosigkeit und zu geringen 
Investitionen in öffentliche Dienste zu 
erheblichen Herausforderungen für die 
demografischen Strukturen der 
Gesellschaft und der allgemeinen 
Lebensqualität der EU-Bürgerinnen und -
Bürger führt; in der Erwägung, dass 
Berggebiete, abgelegene Gebiete und 
Gebiete in äußerster Randlage von diesen 
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Phänomenen besonders betroffen sind;

__________________ __________________
14 Siehe die Arbeitsunterlage der 
Kommissionsdienststellen vom 17. Januar 
2023 mit dem Titel „The impact of 
demographic change – in a changing 
environment“ (Auswirkungen des 
demografischen Wandels in einem sich 
verändernden Umfeld) (SWD(2023)0021).

14 Siehe die Arbeitsunterlage der 
Kommissionsdienststellen vom 17. Januar 
2023 mit dem Titel „The impact of 
demographic change – in a changing 
environment“ (Auswirkungen des 
demografischen Wandels in einem sich 
verändernden Umfeld) (SWD(2023)0021).

Or. en

Änderungsantrag 22
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass der 
Bevölkerungsrückgang über die Zeit 
betrachtet einen anhaltenden Trend 
darstellt, von dem insbesondere ländliche 
Gebiete betroffen sind, in denen die 
Bevölkerung durchschnittlich älter ist als in 
Städten und Vororten14; in der Erwägung, 
dass es bei jungen Menschen im 
Durchschnitt wahrscheinlicher ist, dass sie 
ländliche Gebiete verlassen; in der 
Erwägung, dass der Bevölkerungsrückgang 
in ländlichen Gebieten eng mit dem 
Mangel an Anbindung, öffentlichen 
Diensten und 
Beschäftigungsmöglichkeiten 
zusammenhängt; in der Erwägung, dass die 
Entsendung junger Arbeitnehmer zu 
erheblichen Herausforderungen für die 
demografischen Strukturen führt; in der 
Erwägung, dass Berggebiete, abgelegene 
Gebiete und Gebiete in äußerster Randlage 
von diesen Phänomenen besonders 
betroffen sind;

B. in der Erwägung, dass der 
Bevölkerungsrückgang über die Zeit 
betrachtet einen anhaltenden Trend 
darstellt, von dem insbesondere ländliche 
Gebiete betroffen sind, in denen die 
Bevölkerung durchschnittlich älter ist als in 
Städten und Vororten14; in der Erwägung, 
dass es bei jungen Menschen im 
Durchschnitt wahrscheinlicher ist, dass sie 
ländliche Gebiete verlassen; in der 
Erwägung, dass der Bevölkerungsrückgang 
in ländlichen Gebieten eng mit dem 
Mangel an Anbindung, öffentlichen 
Diensten, Bildungs- und 
Ausbildungsmöglichkeiten sowie 
hochwertigen 
Beschäftigungsmöglichkeiten 
zusammenhängt; in der Erwägung, dass die 
Abwanderung junger Arbeitnehmer zu 
erheblichen Herausforderungen für die 
demografischen Strukturen führt und so 
beispielsweise kein Generationswechsel 
stattfindet, die Bevölkerung altert und 
insgesamt abnimmt; in der Erwägung, dass 
Berggebiete, abgelegene Gebiete und 
Gebiete in äußerster Randlage von diesen 
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Phänomenen besonders betroffen sind;

__________________ __________________
14 Siehe die Arbeitsunterlage der 
Kommissionsdienststellen vom 17. Januar 
2023 mit dem Titel „The impact of 
demographic change – in a changing 
environment“ (Auswirkungen des 
demografischen Wandels in einem sich 
verändernden Umfeld) (SWD(2023)0021).

14 Siehe die Arbeitsunterlage der 
Kommissionsdienststellen vom 17. Januar 
2023 mit dem Titel „The impact of 
demographic change – in a changing 
environment“ (Auswirkungen des 
demografischen Wandels in einem sich 
verändernden Umfeld) (SWD(2023)0021).

Or. en

Änderungsantrag 23
Peter Pollák

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass der 
Bevölkerungsrückgang über die Zeit 
betrachtet einen anhaltenden Trend 
darstellt, von dem insbesondere ländliche 
Gebiete betroffen sind, in denen die 
Bevölkerung durchschnittlich älter ist als in 
Städten und Vororten14; in der Erwägung, 
dass es bei jungen Menschen im 
Durchschnitt wahrscheinlicher ist, dass sie 
ländliche Gebiete verlassen; in der 
Erwägung, dass der Bevölkerungsrückgang 
in ländlichen Gebieten eng mit dem 
Mangel an Anbindung, öffentlichen 
Diensten und Beschäftigungsmöglichkeiten 
zusammenhängt; in der Erwägung, dass die 
Entsendung junger Arbeitnehmer zu 
erheblichen Herausforderungen für die 
demografischen Strukturen führt; in der 
Erwägung, dass Berggebiete, abgelegene 
Gebiete und Gebiete in äußerster Randlage 
von diesen Phänomenen besonders 
betroffen sind;

B. in der Erwägung, dass der 
Bevölkerungsrückgang über die Zeit 
betrachtet einen anhaltenden Trend 
darstellt, von dem insbesondere, aber nicht 
nur ländliche Gebiete betroffen sind, in 
denen die Bevölkerung durchschnittlich 
älter ist als in Städten und Vororten14; in 
der Erwägung, dass es bei jungen 
Menschen im Durchschnitt 
wahrscheinlicher ist, dass sie ländliche 
Gebiete verlassen; in der Erwägung, dass 
der Bevölkerungsrückgang in ländlichen 
Gebieten eng mit dem Mangel an 
Investitionen, Infrastruktur, Anbindung, 
öffentlichen Diensten und 
Beschäftigungsmöglichkeiten 
zusammenhängt, der zu einem Leben in 
Armut und ohne Zukunftsaussichten 
führt; in der Erwägung, dass die 
Entsendung junger Arbeitnehmer zu 
erheblichen Herausforderungen für die 
demografischen Strukturen führt; in der 
Erwägung, dass Berggebiete, abgelegene 
Gebiete und Gebiete in äußerster Randlage 
von diesen Phänomenen besonders 
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betroffen sind;

__________________ __________________
14 Siehe die Arbeitsunterlage der 
Kommissionsdienststellen vom 17. Januar 
2023 mit dem Titel „The impact of 
demographic change – in a changing 
environment“ (Auswirkungen des 
demografischen Wandels in einem sich 
verändernden Umfeld) (SWD(2023)0021).

14 Siehe die Arbeitsunterlage der 
Kommissionsdienststellen vom 17. Januar 
2023 mit dem Titel „The impact of 
demographic change – in a changing 
environment“ (Auswirkungen des 
demografischen Wandels in einem sich 
verändernden Umfeld) (SWD(2023)0021).

Or. en

Änderungsantrag 24
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass der 
Bevölkerungsrückgang über die Zeit 
betrachtet einen anhaltenden Trend 
darstellt, von dem insbesondere ländliche 
Gebiete betroffen sind, in denen die 
Bevölkerung durchschnittlich älter ist als in 
Städten und Vororten14; in der Erwägung, 
dass es bei jungen Menschen im 
Durchschnitt wahrscheinlicher ist, dass sie 
ländliche Gebiete verlassen; in der 
Erwägung, dass der Bevölkerungsrückgang 
in ländlichen Gebieten eng mit dem 
Mangel an Anbindung, öffentlichen 
Diensten und Beschäftigungsmöglichkeiten 
zusammenhängt; in der Erwägung, dass die 
Entsendung junger Arbeitnehmer zu 
erheblichen Herausforderungen für die 
demografischen Strukturen führt; in der 
Erwägung, dass Berggebiete, abgelegene 
Gebiete und Gebiete in äußerster Randlage 
von diesen Phänomenen besonders 
betroffen sind;

B. in der Erwägung, dass der 
Bevölkerungsrückgang über die Zeit 
betrachtet einen anhaltenden Trend 
darstellt, von dem insbesondere ländliche 
Gebiete betroffen sind, in denen die 
Bevölkerung durchschnittlich älter ist als in 
Städten und Vororten14; in der Erwägung, 
dass es bei jungen Menschen im 
Durchschnitt wahrscheinlicher ist, dass sie 
ländliche Gebiete verlassen und so aktiv 
zum Phänomen der Landflucht beitragen; 
in der Erwägung, dass der 
Bevölkerungsrückgang in ländlichen 
Gebieten eng mit dem Mangel an 
Anbindung, öffentlichen Diensten und 
Beschäftigungsmöglichkeiten 
zusammenhängt; in der Erwägung, dass die 
Entsendung junger Arbeitnehmer zu 
erheblichen Herausforderungen für die 
demografischen Strukturen führt; in der 
Erwägung, dass Berggebiete, abgelegene 
Gebiete und Gebiete in äußerster Randlage 
von diesen Phänomenen besonders 
betroffen sind;

__________________ __________________
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14 Siehe die Arbeitsunterlage der 
Kommissionsdienststellen vom 17. Januar 
2023 mit dem Titel „The impact of 
demographic change – in a changing 
environment“ (Auswirkungen des 
demografischen Wandels in einem sich 
verändernden Umfeld) (SWD(2023)0021).

14 Siehe die Arbeitsunterlage der 
Kommissionsdienststellen vom 17. Januar 
2023 mit dem Titel „The impact of 
demographic change – in a changing 
environment“ (Auswirkungen des 
demografischen Wandels in einem sich 
verändernden Umfeld) (SWD(2023)0021).

Or. en

Änderungsantrag 25
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass der 
Bevölkerungsrückgang über die Zeit 
betrachtet einen anhaltenden Trend 
darstellt, von dem insbesondere ländliche 
Gebiete betroffen sind, in denen die 
Bevölkerung durchschnittlich älter ist als in 
Städten und Vororten14; in der Erwägung, 
dass es bei jungen Menschen im 
Durchschnitt wahrscheinlicher ist, dass sie 
ländliche Gebiete verlassen; in der 
Erwägung, dass der Bevölkerungsrückgang 
in ländlichen Gebieten eng mit dem 
Mangel an Anbindung, öffentlichen 
Diensten und Beschäftigungsmöglichkeiten 
zusammenhängt; in der Erwägung, dass die 
Entsendung junger Arbeitnehmer zu 
erheblichen Herausforderungen für die 
demografischen Strukturen führt; in der 
Erwägung, dass Berggebiete, abgelegene 
Gebiete und Gebiete in äußerster Randlage 
von diesen Phänomenen besonders 
betroffen sind;

B. in der Erwägung, dass der 
Bevölkerungsrückgang über die Zeit 
betrachtet einen anhaltenden Trend 
darstellt, von dem insbesondere ländliche 
Gebiete betroffen sind, in denen die 
Bevölkerung durchschnittlich älter ist als in 
Städten und Vororten14; in der Erwägung, 
dass es bei jungen Menschen im 
Durchschnitt wahrscheinlicher ist, dass sie 
ländliche Gebiete verlassen; in der 
Erwägung, dass der Bevölkerungsrückgang 
in ländlichen Gebieten eng mit dem 
Mangel an Anbindung, öffentlichen 
Diensten und hochwertigen 
Beschäftigungsmöglichkeiten 
zusammenhängt; in der Erwägung, dass die 
Entsendung junger Arbeitnehmer zu 
erheblichen Herausforderungen für die 
demografischen Strukturen führt; in der 
Erwägung, dass Berggebiete, abgelegene 
Gebiete und Gebiete in äußerster Randlage 
von diesen Phänomenen besonders 
betroffen sind;

__________________ __________________
14 Siehe die Arbeitsunterlage der 
Kommissionsdienststellen vom 17. Januar 
2023 mit dem Titel „The impact of 
demographic change – in a changing 

14 Siehe die Arbeitsunterlage der 
Kommissionsdienststellen vom 17. Januar 
2023 mit dem Titel „The impact of 
demographic change – in a changing 
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environment“ (Auswirkungen des 
demografischen Wandels in einem sich 
verändernden Umfeld) (SWD(2023)0021).

environment“ (Auswirkungen des 
demografischen Wandels in einem sich 
verändernden Umfeld) (SWD(2023)0021).

Or. en

Änderungsantrag 26
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung C

Entschließungsantrag Geänderter Text

C. in der Erwägung, dass die COVID-
19-Pandemie trotz ihrer vorübergehenden 
Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt zu 
einer Zunahme der Telearbeit geführt hat, 
was ein großes Potenzial birgt, 
Arbeitsplätze in städtischen Zentren für 
Menschen in kleineren Städten, Vororten 
und Dörfern zugänglich zu machen15;

C. in der Erwägung, dass die COVID-
19-Pandemie trotz ihrer vorübergehenden 
Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt zu 
uneinheitlichen Regelungen hinsichtlich 
der Möglichkeiten für Telearbeit geführt 
hat, was ein großes Potenzial birgt, 
Bürotätigkeiten in städtischen Zentren für 
Menschen in kleineren Städten, Vororten 
und Dörfern15 zugänglich zu machen, 
jedoch zu weniger Flexibilität für manuell 
geprägte Arbeitsplätze führt; in der 
Erwägung, dass laut der Europäischen 
Erhebung über die Arbeitsbedingungen 
Menschen, die regelmäßig von Zuhause 
arbeiten, mit doppelt so hoher 
Wahrscheinlichkeit 48 Stunden oder 
mehr pro Woche arbeiten als Menschen, 
die bei ihrem Arbeitgeber vor Ort 
anwesend sind, bzw. mit sechsmal so 
hoher Wahrscheinlichkeit in ihrer 
Freizeit arbeiten; in der Erwägung, dass 
diese negativen Auswirkungen durch die 
Fernüberwachung seitens des 
Managements und die Forderung nach 
ständiger Verfügbarkeit entstehen und 
zusätzliche psychosoziale 
Herausforderungen mit sich bringen, die 
durch die Isolation bedingt sind; in der 
Erwägung, dass die Auswirkungen der 
COVID-19-Pandemie nicht von der 
gesamten Bevölkerung in gleicher Weise 
wahrgenommen wurden, da ältere 
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Menschen und Menschen aus 
benachteiligten Verhältnissen oder in 
schlecht angebundenen Regionen noch 
weiter zurückgelassen wurden;

__________________ __________________
15 Siehe den Entwurf von 
Schlussfolgerungen des Rates zu Telearbeit 
im Kontext von Fernarbeit, Nummer 17.

15 Siehe den Entwurf von 
Schlussfolgerungen des Rates zu Telearbeit 
im Kontext von Fernarbeit, Nummer 17.

Or. en

Änderungsantrag 27
Krzysztof Hetman

Entschließungsantrag
Erwägung C

Entschließungsantrag Geänderter Text

C. in der Erwägung, dass die COVID-
19-Pandemie trotz ihrer vorübergehenden 
Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt zu 
einer Zunahme der Telearbeit geführt hat, 
was ein großes Potenzial birgt, 
Arbeitsplätze in städtischen Zentren für 
Menschen in kleineren Städten, Vororten 
und Dörfern zugänglich zu machen15;

C. in der Erwägung, dass die COVID-
19-Pandemie trotz ihrer vorübergehenden 
Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt zu 
einer Zunahme der Telearbeit geführt hat, 
was ein großes Potenzial birgt, 
Arbeitsplätze in städtischen Zentren für 
Menschen in kleineren Städten, Vororten 
und Dörfern zugänglich zu machen15; in 
der Erwägung, dass es zur Förderung 
dieser Entwicklung unabdingbar ist, die 
Konnektivität in bisher schlecht 
versorgten Gebieten, einschließlich 
ländlichen Gebieten, zu verbessern und in 
den sogenannten „weißen Flecken“ die 
notwendige Infrastruktur für einen 
Internetanschluss zur Verfügung zu 
stellen;

__________________ __________________
15 Siehe den Entwurf von 
Schlussfolgerungen des Rates zu Telearbeit 
im Kontext von Fernarbeit, Nummer 17.

15 Siehe den Entwurf von 
Schlussfolgerungen des Rates zu Telearbeit 
im Kontext von Fernarbeit, Nummer 17.

Or. en
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Änderungsantrag 28
Irène Tolleret, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Erwägung C

Entschließungsantrag Geänderter Text

C. in der Erwägung, dass die COVID-
19-Pandemie trotz ihrer vorübergehenden 
Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt zu 
einer Zunahme der Telearbeit geführt hat, 
was ein großes Potenzial birgt, 
Arbeitsplätze in städtischen Zentren für 
Menschen in kleineren Städten, Vororten 
und Dörfern zugänglich zu machen15;

C. in der Erwägung, dass die COVID-
19-Pandemie trotz ihrer vorübergehenden 
Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt zu 
einer Zunahme der Telearbeit geführt hat, 
was ein großes Potenzial birgt, 
Arbeitsplätze in städtischen Zentren für 
Menschen in kleineren Städten, Vororten 
und Dörfern zugänglich zu machen15; in 
der Erwägung, dass durch die neuen 
Möglichkeiten des grünen und digitalen 
Wandels das Augenmerk erneut auf 
nicht-städtische Gebiete gelenkt wird und 
neue Beschäftigungsmöglichkeiten 
entstehen;

__________________ __________________
15 Siehe den Entwurf von 
Schlussfolgerungen des Rates zu Telearbeit 
im Kontext von Fernarbeit, Nummer 17.

15 Siehe den Entwurf von 
Schlussfolgerungen des Rates zu Telearbeit 
im Kontext von Fernarbeit, Nummer 17.

Or. en

Änderungsantrag 29
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung D

Entschließungsantrag Geänderter Text

D. in der Erwägung, dass eine 
Nettozuwanderung von Arbeitnehmern mit 
oder ohne tertiärem Bildungsabschluss zu 
den Lösungen für die Herausforderungen 
zählt, mit denen die Mitgliedstaaten und 
ihre Regionen mit dem stärksten 
Bevölkerungsrückgang konfrontiert sind;

D. in der Erwägung, dass die Mobilität 
und Zuwanderung von Arbeitnehmern mit 
oder ohne tertiärem Bildungsabschluss zu 
den Lösungen für die Herausforderungen 
zählt, mit denen die Mitgliedstaaten und 
ihre Regionen mit dem stärksten 
Bevölkerungsrückgang konfrontiert sind; 
in der Erwägung, dass in der gesamten 
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EU weitere Verbesserungen erforderlich 
sind, was die Anerkennung von 
Qualifikationen und früheren 
Lernerfahrungen und insbesondere 
derjenigen von ihnen anbelangt, die in 
informellen und nicht-formalen 
Lernumgebungen erworben wurden;

Or. en

Änderungsantrag 30
Irène Tolleret, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Erwägung D

Entschließungsantrag Geänderter Text

D. in der Erwägung, dass eine 
Nettozuwanderung von Arbeitnehmern mit 
oder ohne tertiärem Bildungsabschluss zu 
den Lösungen für die Herausforderungen 
zählt, mit denen die Mitgliedstaaten und 
ihre Regionen mit dem stärksten 
Bevölkerungsrückgang konfrontiert sind;

D. in der Erwägung, dass eine 
Nettozuwanderung und Integration von 
Arbeitnehmern mit oder ohne tertiärem 
Bildungsabschluss zu den Lösungen für die 
Herausforderungen zählt, mit denen die 
Mitgliedstaaten und ihre Regionen mit dem 
stärksten Bevölkerungsrückgang 
konfrontiert sind; in der Erwägung, dass 
der Erfolg von Aktionsplänen zur 
Integration und Inklusion von Migranten 
von der Beteiligung der lokalen und 
regionalen Gebietskörperschaften und 
zivilgesellschaftlichen Organisationen 
abhängt;

Or. en

Änderungsantrag 31
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung D

Entschließungsantrag Geänderter Text

D. in der Erwägung, dass eine 
Nettozuwanderung von Arbeitnehmern mit 

D. in der Erwägung, dass auf dem 
Arbeitsmarkt der EU ein Mangel an 
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oder ohne tertiärem Bildungsabschluss zu 
den Lösungen für die Herausforderungen 
zählt, mit denen die Mitgliedstaaten und 
ihre Regionen mit dem stärksten 
Bevölkerungsrückgang konfrontiert sind;

Arbeitskräften herrscht, die über 
Kompetenzen verfügen, die zu den neuen 
sozioökonomischen Gegebenheiten und 
dem grünen und digitalen Wandel passen; 
in der Erwägung, dass eine 
Nettozuwanderung von Arbeitnehmern mit 
oder ohne tertiärem Bildungsabschluss zu 
den Lösungen für die Herausforderungen 
zählt, mit denen die Mitgliedstaaten und 
ihre Regionen mit dem stärksten 
Bevölkerungsrückgang konfrontiert sind;

Or. en

Änderungsantrag 32
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Erwägung D a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Da. in der Erwägung, dass Regionen, 
die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden 
oder von einer solchen bedroht sind, von 
einem starken Rückgang der Bevölkerung 
im erwerbsfähigen Alter in Verbindung 
mit einem geringen und stagnierenden 
Anteil von Menschen mit 
Hochschulabschluss sowie einer 
erheblichen Abwanderung junger 
Menschen, einem Mangel an 
wirtschaftlicher Dynamik und 
wirtschaftlichen 
Diversifizierungsmöglichkeiten sowie 
einer geringen Innovationskapazität 
betroffen sind; in der Erwägung, dass in 
diesen Regionen die 
Jugendarbeitslosigkeit und die Anzahl der 
Jugendlichen, die sich weder in 
Ausbildung noch in Beschäftigung 
befinden, deutlich höher sind als im EU-
Durchschnitt; in der Erwägung, dass die 
Löhne, die Einkommen und die 
wirtschaftliche Entwicklung in diesen 
Regionen wesentlich geringer ausfallen 
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als im Rest der EU;

Or. en

Änderungsantrag 33
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung D a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Da. in der Erwägung, dass der 
Arbeitskräftemangel die direkte Folge 
eines kurzsichtigen Ansatzes privater und 
öffentlicher Akteure sowie des Fehlens 
einer entsprechenden klaren Strategie für 
die Weiterbildung der Mitarbeiter und 
ihre Kompetenzentwicklung am 
Arbeitsplatz, aber auch eine Auswirkung 
unattraktiver Gehälter und schlechter 
Arbeitsbedingungen in einigen 
Wirtschaftszweigen ist;

Or. en

Änderungsantrag 34
Krzysztof Hetman

Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. in der Erwägung, dass die 
Abwanderung von Talenten eng damit 
zusammenhängt, dass die Arbeits- und 
Lebensbedingungen von Menschen in 
einkommensschwachen Gebieten und 
Gebieten mit sozialem Gefälle oder 
anderen sozioökonomischen 
Ungleichheiten verbessert werden müssen; 
in der Erwägung, dass die Verringerung 
dieser Ungleichheiten eine Pflicht darstellt, 

E. in der Erwägung, dass die 
Abwanderung von Talenten eng damit 
zusammenhängt, dass die Arbeits- und 
Lebensbedingungen von Menschen in 
einkommensschwachen Gebieten und 
Gebieten mit sozialem Gefälle oder 
anderen sozioökonomischen 
Ungleichheiten verbessert werden müssen; 
in der Erwägung, dass in Regionen mit 
Entwicklungsrückstand in Bereichen wie 
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was auch im Rahmen der europäischen 
Säule sozialer Rechte bekräftigt wurde;

Verkehr, Konnektivität, 
Gesundheitsversorgung, Bildung, 
einschließlich frühkindlicher Bildung, 
Betreuung und Erziehung, der Zugang zu 
grundlegenden Diensten verbessert 
werden muss; in der Erwägung, dass die 
Verringerung dieser Ungleichheiten eine 
Pflicht darstellt, was auch im Rahmen der 
europäischen Säule sozialer Rechte 
bekräftigt wurde;

Or. en

Änderungsantrag 35
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. in der Erwägung, dass die 
Abwanderung von Talenten eng damit 
zusammenhängt, dass die Arbeits- und 
Lebensbedingungen von Menschen in 
einkommensschwachen Gebieten und 
Gebieten mit sozialem Gefälle oder 
anderen sozioökonomischen 
Ungleichheiten verbessert werden müssen; 
in der Erwägung, dass die Verringerung 
dieser Ungleichheiten eine Pflicht darstellt, 
was auch im Rahmen der europäischen 
Säule sozialer Rechte bekräftigt wurde;

E. in der Erwägung, dass die 
Sicherstellung des Zugangs zu 
hochwertiger allgemeiner und beruflicher 
Bildung eng damit zusammenhängt, dass 
die Arbeits- und Lebensbedingungen von 
Menschen in branchen- und 
positionsübergreifend 
einkommensschwachen Gebieten und 
Gebieten mit sozialem Gefälle oder 
anderen sozioökonomischen 
Ungleichheiten verbessert werden müssen; 
in der Erwägung, dass die Verringerung 
dieser Ungleichheiten eine Pflicht darstellt, 
was auch im Rahmen der europäischen 
Säule sozialer Rechte bekräftigt, aber bei 
weitem noch nicht umgesetzt wurde;

Or. en

Änderungsantrag 36
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux
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Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. in der Erwägung, dass die 
Abwanderung von Talenten eng damit 
zusammenhängt, dass die Arbeits- und 
Lebensbedingungen von Menschen in 
einkommensschwachen Gebieten und 
Gebieten mit sozialem Gefälle oder 
anderen sozioökonomischen 
Ungleichheiten verbessert werden müssen; 
in der Erwägung, dass die Verringerung 
dieser Ungleichheiten eine Pflicht darstellt, 
was auch im Rahmen der europäischen 
Säule sozialer Rechte bekräftigt wurde;

E. in der Erwägung, dass die 
Abwanderung von Talenten eng damit 
zusammenhängt, dass die 
Arbeitsbedingungen, 
Beschäftigungsmöglichkeiten, Löhne, 
Chancengleichheit, Verfügbarkeit von 
Diensten und das Vertrauen in 
Institutionen von Menschen in 
einkommensschwachen Gebieten und 
Gebieten mit sozialem Gefälle oder 
anderen sozioökonomischen 
Ungleichheiten verbessert werden müssen; 
in der Erwägung, dass die Verringerung 
dieser Ungleichheiten eine Pflicht darstellt, 
was auch im Rahmen der europäischen 
Säule sozialer Rechte bekräftigt wurde;

Or. en

Änderungsantrag 37
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. in der Erwägung, dass die 
Abwanderung von Talenten eng damit 
zusammenhängt, dass die Arbeits- und 
Lebensbedingungen von Menschen in 
einkommensschwachen Gebieten und 
Gebieten mit sozialem Gefälle oder 
anderen sozioökonomischen 
Ungleichheiten verbessert werden müssen; 
in der Erwägung, dass die Verringerung 
dieser Ungleichheiten eine Pflicht darstellt, 
was auch im Rahmen der europäischen 
Säule sozialer Rechte bekräftigt wurde;

E. in der Erwägung, dass die 
Abwanderung von Talenten eng damit 
zusammenhängt, dass die Arbeits- und 
Lebensbedingungen von Menschen in 
branchen- und positionsübergreifend 
einkommensschwachen Gebieten und 
Gebieten mit sozialem Gefälle oder 
anderen sozioökonomischen 
Ungleichheiten verbessert werden müssen; 
in der Erwägung, dass die Verringerung 
dieser Ungleichheiten eine Pflicht darstellt, 
was auch im Rahmen der europäischen 
Säule sozialer Rechte bekräftigt wurde;

Or. en
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Änderungsantrag 38
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Erwägung E a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ea. in der Erwägung, dass die 
Förderung von Talentnachfrage und -
angebot und die Bindung von Talenten 
untrennbar miteinander verbunden und 
aus der Perspektive der Lebensqualität zu 
beurteilen sind;

Or. en

Änderungsantrag 39
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass die 
sozioökonomischen Bedingungen für die 
Anwerbung von Talenten am ehesten von 
regionalen und lokalen 
Gebietskörperschaften geschaffen werden 
können; in der Erwägung, dass die 
entsprechenden Verwaltungen 
wirtschaftlich gestärkt werden müssen;

F. in der Erwägung, dass die 
sozioökonomischen Bedingungen für die 
Anwerbung von Talenten am ehesten von 
regionalen und lokalen 
Gebietskörperschaften geschaffen werden 
können; in der Erwägung, dass die 
entsprechenden Verwaltungen 
wirtschaftlich und hinsichtlich ihrer 
verwaltungstechnischen Kapazität 
gestärkt werden müssen; in der Erwägung, 
dass diese Verwaltungen dabei unterstützt 
werden müssen, sowohl für eine 
grenzübergreifende regionale 
Zusammenarbeit, als auch für eine 
sinnvolle Einbindung einer breiten 
Palette an regionalen Interessenträgern 
zu sorgen, damit die benannten Lücken 
und Ungleichheiten angemessen, rasch 
und gerecht geschlossen bzw. beseitigt 
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werden können;

Or. en

Änderungsantrag 40
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass die 
sozioökonomischen Bedingungen für die 
Anwerbung von Talenten am ehesten von 
regionalen und lokalen 
Gebietskörperschaften geschaffen werden 
können; in der Erwägung, dass die 
entsprechenden Verwaltungen 
wirtschaftlich gestärkt werden müssen;

F. in der Erwägung, dass die 
sozioökonomischen Bedingungen für die 
Anwerbung von Talenten am ehesten von 
regionalen und lokalen 
Gebietskörperschaften geschaffen werden 
können; in der Erwägung, dass sich die 
Governance in der EU insgesamt 
verbessert, dass jedoch nach wie vor 
Unterschiede zwischen und innerhalb der 
Mitgliedstaaten bestehen und dass die 
Rolle und die Kapazitäten der 
subnationalen Regierungsebenen nach 
wie vor ungleich sind; in der Erwägung, 
dass die Institutionen der Regionen, die 
sich in einer Talententwicklungsblockade 
befinden oder von einer solchen bedroht 
sind, qualitativ weit schlechter arbeiten 
als der EU-Durchschnitt; in der 
Erwägung, dass die entsprechenden 
Verwaltungen wirtschaftlich gestärkt 
werden müssen;

Or. en

Änderungsantrag 41
Krzysztof Hetman

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass die F. in der Erwägung, dass die 
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sozioökonomischen Bedingungen für die 
Anwerbung von Talenten am ehesten von 
regionalen und lokalen 
Gebietskörperschaften geschaffen werden 
können; in der Erwägung, dass die 
entsprechenden Verwaltungen 
wirtschaftlich gestärkt werden müssen;

Regionen der EU und ihre jeweiligen 
Wirtschaftszweige vor sehr 
unterschiedlichen, komplexen 
Herausforderungen stehen, es dafür keine 
Patentlösung gibt und sich diese 
Hindernisse am besten mithilfe eines 
ortsbasierten Ansatzes überwinden lassen; 
in der Erwägung, dass die 
sozioökonomischen Bedingungen für die 
Anwerbung von Talenten am ehesten von 
regionalen und lokalen 
Gebietskörperschaften geschaffen werden 
können; in der Erwägung, dass die 
entsprechenden Verwaltungen 
wirtschaftlich gestärkt werden müssen;

Or. en

Änderungsantrag 42
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass die 
sozioökonomischen Bedingungen für die 
Anwerbung von Talenten am ehesten von 
regionalen und lokalen 
Gebietskörperschaften geschaffen werden 
können; in der Erwägung, dass die 
entsprechenden Verwaltungen 
wirtschaftlich gestärkt werden müssen;

F. in der Erwägung, dass die 
sozioökonomischen Bedingungen für die 
Anwerbung von Talenten am ehesten von 
regionalen und lokalen 
Gebietskörperschaften geschaffen werden 
können, da diese über Bürgernähe und 
das entsprechende Fachwissen verfügen; 
in der Erwägung, dass die entsprechenden 
Verwaltungen wirtschaftlich gestärkt 
werden müssen;

Or. en

Änderungsantrag 43
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung F a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

Fa. in der Erwägung, dass die 
Regionen mit einer besser entwickelten 
wissensbasierten Wirtschaft auch meist 
die Regionen mit einer besseren 
technologischen Infrastruktur, 
höherwertigen Bildungssystemen, einem 
dynamischen kulturellen und 
künstlerischen Umfeld und einem 
modernen Netz aus öffentlicher 
Gesundheitsversorgung, Sozialdiensten 
und Schlichtungsleistungen sind;

Or. en

Änderungsantrag 44
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung F b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Fb. in der Erwägung, dass erwiesen 
ist, dass das partizipative Governance-
Modell, bei dem die gemeinsame 
Governance durch Zusammenarbeit mit 
den Sozialpartnern, der organisierten 
Zivilgesellschaft und den öffentlichen 
Behörden gefördert wird, bessere 
Antworten auf die spezifischen 
Gegebenheiten der Gebiete liefert und 
somit auf die ermittelten Bedürfnisse 
ausgerichtete Synergien erzeugt;

Or. en

Änderungsantrag 45
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung F c (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

Fc. in der Erwägung, dass die 
physische Entfernung zu 
Bildungsinfrastrukturen für junge 
Menschen und Erwachsene, die in 
Regionen in einer 
Talententwicklungsblockade die auf dem 
Arbeitsmarkt nachgefragten Kompetenzen 
erwerben möchten, eine Herausforderung 
darstellt, wodurch das Missverhältnis 
zwischen Bildungsniveau und freien 
Stellen noch größer wird;

Or. en

Änderungsantrag 46
Daniel Buda

Entschließungsantrag
Erwägung G

Entschließungsantrag Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass die Bindung 
von Talenten nicht ausschließlich darin 
besteht, die Abwanderung hoch 
qualifizierter Menschen von einem Land in 
ein anderes oder von einer Region in eine 
andere zu unterbinden, sondern auch darin, 
Menschen anzuziehen, deren beruflicher 
Hintergrund mit Berufsprofilen verbunden 
ist, die in ländlichen und dünn besiedelten 
Gebieten nach wie vor stark nachgefragt 
sind;

G. in der Erwägung, dass die Bindung 
von Talenten nicht ausschließlich darin 
besteht, die Abwanderung hoch 
qualifizierter Menschen von einem Land in 
ein anderes oder von einer Region in eine 
andere zu unterbinden, sondern auch darin, 
Menschen anzuziehen, deren beruflicher 
Hintergrund mit Berufsprofilen verbunden 
ist, die in ländlichen und dünn besiedelten 
Gebieten nach wie vor stark nachgefragt 
sind; betont, dass es wichtig ist, dass die 
lokalen Gebietskörperschaften Strategien 
und Maßnahmen zur Schaffung gut 
bezahlter Arbeitsplätze, attraktiver 
Karrieremöglichkeiten und günstiger 
wirtschaftlicher Aussichten einleiten, um 
die Abwanderung von Fachkräften 
einzudämmen; betont, dass alle jungen 
Menschen unabhängig von der 
geografischen Region die gleichen 
Chancen haben sollten;
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Or. ro

Änderungsantrag 47
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung G

Entschließungsantrag Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass die Bindung 
von Talenten nicht ausschließlich darin 
besteht, die Abwanderung hoch 
qualifizierter Menschen von einem Land in 
ein anderes oder von einer Region in eine 
andere zu unterbinden, sondern auch darin, 
Menschen anzuziehen, deren beruflicher 
Hintergrund mit Berufsprofilen verbunden 
ist, die in ländlichen und dünn besiedelten 
Gebieten nach wie vor stark nachgefragt 
sind;

G. in der Erwägung, dass die Bindung 
von Talenten nicht ausschließlich darin 
besteht, die Abwanderung hoch 
qualifizierter Menschen von einem Land in 
ein anderes oder von einer Region in eine 
andere zu unterbinden, sondern auch darin, 
Menschen anzuziehen, deren beruflicher 
Hintergrund mit Berufsprofilen unter 
anderem im Bereich Tourismus, 
Landwirtschaft, Kunst, Handwerk und 
Sport verbunden ist, die in ländlichen und 
dünn besiedelten Gebieten nach wie vor 
stark nachgefragt sind; in der Erwägung, 
dass „Brain Waste“ bzw. 
Bildungsverschwendung definiert wird als 
Phänomen, das Migranten mit höheren 
akademischen Graden und beruflichen 
Qualifikationen betrifft, die entweder 
arbeitslos oder an Arbeitsplätzen tätig 
sind, die nicht zu ihrer Ausbildung und 
ihren beruflichen Qualifikationen passen;

Or. en

Änderungsantrag 48
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung G

Entschließungsantrag Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass die Bindung 
von Talenten nicht ausschließlich darin 

G. in der Erwägung, dass die Bindung 
von Talenten nicht ausschließlich darin 
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besteht, die Abwanderung hoch 
qualifizierter Menschen von einem Land in 
ein anderes oder von einer Region in eine 
andere zu unterbinden, sondern auch darin, 
Menschen anzuziehen, deren beruflicher 
Hintergrund mit Berufsprofilen verbunden 
ist, die in ländlichen und dünn besiedelten 
Gebieten nach wie vor stark nachgefragt 
sind;

besteht, die Abwanderung hoch 
qualifizierter Menschen von einem Land in 
ein anderes oder von einer Region in eine 
andere zu unterbinden, sondern auch darin, 
Menschen anzuziehen, deren beruflicher 
Hintergrund mit Berufsprofilen verbunden 
ist, die in weniger entwickelten Regionen, 
ländlichen und dünn besiedelten Gebieten 
sowie anderen Gebieten nach Artikel 174 
AEUV nach wie vor stark nachgefragt 
sind; in der Erwägung, dass die Bindung 
dieser Talente in benachteiligten 
Regionen dabei helfen kann, neue 
Tätigkeiten einzuführen, neue 
nachhaltige Arbeitsplätze zu schaffen und 
die lokale Wirtschaft zu diversifizieren 
und zugleich widerstandsfähiger zu 
machen;

Or. en

Änderungsantrag 49
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Ondřej Knotek, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Erwägung G

Entschließungsantrag Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass die Bindung 
von Talenten nicht ausschließlich darin 
besteht, die Abwanderung hoch 
qualifizierter Menschen von einem Land in 
ein anderes oder von einer Region in eine 
andere zu unterbinden, sondern auch darin, 
Menschen anzuziehen, deren beruflicher 
Hintergrund mit Berufsprofilen verbunden 
ist, die in ländlichen und dünn besiedelten 
Gebieten nach wie vor stark nachgefragt 
sind;

G. in der Erwägung, dass die Bindung 
von Talenten nicht ausschließlich darin 
besteht, die Abwanderung hoch 
qualifizierter Menschen von einem Land in 
ein anderes oder von einer Region in eine 
andere zu unterbinden, sondern auch darin, 
Menschen anzuziehen, deren beruflicher 
Hintergrund mit Berufsprofilen und 
Kompetenzen verbunden ist, die in 
ländlichen und dünn besiedelten Gebieten 
nach wie vor stark nachgefragt sind; in der 
Erwägung, dass die Attraktivität einer 
Region von verschiedenen Faktoren wie 
dem Wohlbefinden der Einwohner, der 
Wirtschaft und dem Arbeitsmarkt, der 
natürlichen Umwelt, der Anbindung, der 
Wohnraumversorgung, dem kulturellen 
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Kapital und dem Tourismus abhängig ist;

Or. en

Änderungsantrag 50
Krzysztof Hetman

Entschließungsantrag
Erwägung G

Entschließungsantrag Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass die Bindung 
von Talenten nicht ausschließlich darin 
besteht, die Abwanderung hoch 
qualifizierter Menschen von einem Land in 
ein anderes oder von einer Region in eine 
andere zu unterbinden, sondern auch darin, 
Menschen anzuziehen, deren beruflicher 
Hintergrund mit Berufsprofilen verbunden 
ist, die in ländlichen und dünn besiedelten 
Gebieten nach wie vor stark nachgefragt 
sind;

G. in der Erwägung, dass die Bindung 
von Talenten nicht ausschließlich darin 
besteht, die Abwanderung hoch 
qualifizierter Menschen von einem Land in 
ein anderes oder von einer Region in eine 
andere zu unterbinden, sondern auch darin, 
Menschen anzuziehen, deren beruflicher 
Hintergrund mit Berufsprofilen verbunden 
ist, die in ländlichen und dünn besiedelten 
Gebieten nach wie vor stark nachgefragt 
sind; in der Erwägung, dass die 
Schaffung von Weiterbildungs- und 
Umschulungsmöglichkeiten wesentlich 
dazu beiträgt, die 
Wanderungsbewegungen aufzuhalten 
und das Missverhältnis zwischen 
Qualifikationsangebot und -nachfrage 
auf dem Arbeitsmarkt zu begrenzen;

Or. en

Änderungsantrag 51
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung G a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ga. in der Erwägung, dass eine 
deutliche Abwanderung von hoch 
qualifizierten jungen Menschen, 
insbesondere Frauen, stattfindet, die 
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ländliche Regionen und weniger 
entwickelte Gebiete auf der Suche nach 
einer der persönlichen Entwicklung 
förderlichen Umgebung verlassen; in der 
Erwägung, dass aktuellen Daten zufolge 
hoch qualifizierte Arbeitskräfte im 
Zeitraum 2012-20191a zu den mobilsten 
Arbeitnehmern zählten, was beweist, dass 
eine wissensbasierte Wirtschaft 
wesentlichen Einfluss auf die Mobilität 
innerhalb der EU hat, in der die 
„entsendenden“ Regionen ein geringeres 
BIP (64 %) aufweisen als der EU-
Durchschnitt, verglichen mit dem BIP 
von 10 % des EU-Durchschnitts1b;
__________________
1a https://ec.europa.eu/growth/tools-
databases/regprof/
1b Vgl. Busetti u. a.; 2017 in Cavallini 
u. a. 2018, S. 9.

Or. en

Änderungsantrag 52
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung G b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Gb. in der Erwägung, dass in der EU 
noch immer eine digitale Kluft in Bezug 
auf Geografie, Geschlecht, 
Bildungsniveau, sozioökonomischen 
Status und Einkommen besteht, die einige 
Menschen und Unternehmen daran 
hindert, die Vorteile des digitalen 
Wandels zu nutzen; in der Erwägung, 
dass diese Kluft die Isolation bestimmter 
Regionen verstärken kann;

Or. en
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Änderungsantrag 53
Stéphane Bijoux, Irène Tolleret

Entschließungsantrag
Erwägung H

Entschließungsantrag Geänderter Text

H. in der Erwägung, dass die Gebiete 
in äußerster Randlage besonders anfällig 
für die Abwanderung von Talenten sind 
und eine höhere Arbeitslosigkeit und 
niedrigere Bildungsquoten aufweisen, 
während der Anteil junger Menschen, die 
arbeitslos oder nicht in Ausbildung sind, 
in diesen Gebieten über dem EU-
Durchschnitt liegt16;

H. in der Erwägung, dass die Gebiete 
in äußerster Randlage angesichts ihrer in 
Artikel 349 AEUV anerkannten 
Besonderheiten, insbesondere ihrer 
strukturbedingten wirtschaftlichen und 
sozialen Situation, die durch ihre 
Abgelegenheit, ihre Insellage, ihre 
geringe Fläche, ihre schwierigen 
Gelände- und Klimabedingungen, ihre 
wirtschaftliche Abhängigkeit von einigen 
wenigen Erzeugnissen und durch die 
Eingeschränktheit ihres Marktes 
verschärft wird, besonders anfällig für die 
Abwanderung von Talenten sind; in der 
Erwägung, dass diese Gebiete eine höhere 
Arbeitslosigkeit und niedrigere 
Bildungsquoten aufweisen, während der 
Anteil junger Menschen, die weder 
arbeiten, noch eine Schule besuchen oder 
eine Ausbildung absolvieren, in diesen 
Gebieten über dem EU-Durchschnitt 
liegt16; in der Erwägung, dass junge 
Menschen aus Gebieten in äußerster 
Randlage häufig dazu gezwungen sind, in 
andere Regionen umzuziehen, um ihr 
Studium fortzusetzen, eine bestimmte 
Ausbildung zu absolvieren oder einen 
Arbeitsplatz zu finden, was sich erheblich 
auf die Demographie und die 
Entwicklung dieser Landgebiete auswirkt;

__________________ __________________
16 Siehe die Mitteilung der Kommission 
vom 3. Mai 2022 mit dem Titel „Die 
Menschen in den Mittelpunkt stellen – 
nachhaltiges und inklusives Wachstum 
sichern – das Potenzial der Gebiete in 
äußerster Randlage der EU erschließen“ 
(COM(2022)0198).

16 Siehe die Mitteilung der Kommission 
vom 3. Mai 2022 mit dem Titel „Die 
Menschen in den Mittelpunkt stellen – 
nachhaltiges und inklusives Wachstum 
sichern – das Potenzial der Gebiete in 
äußerster Randlage der EU erschließen“ 
(COM(2022)0198).

Or. fr
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Änderungsantrag 54
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung H

Entschließungsantrag Geänderter Text

H. in der Erwägung, dass die Gebiete 
in äußerster Randlage besonders anfällig 
für die Abwanderung von Talenten sind 
und eine höhere Arbeitslosigkeit und 
niedrigere Bildungsquoten aufweisen, 
während der Anteil junger Menschen, die 
arbeitslos oder nicht in Ausbildung sind, in 
diesen Gebieten über dem EU-
Durchschnitt liegt16;

H. in der Erwägung, dass die Gebiete 
in äußerster Randlage besonders anfällig 
für die Abwanderung hoch qualifizierter 
Arbeitskräfte sind und eine höhere 
Arbeitslosigkeit und niedrigere 
Bildungsquoten aufweisen, während der 
Anteil junger Menschen, die arbeitslos 
oder nicht in Ausbildung sind, in diesen 
Gebieten über dem EU-Durchschnitt 
liegt16;

__________________ __________________
16 Siehe die Mitteilung der Kommission 
vom 3. Mai 2022 mit dem Titel „Die 
Menschen in den Mittelpunkt stellen – 
nachhaltiges und inklusives Wachstum 
sichern – das Potenzial der Gebiete in 
äußerster Randlage der EU erschließen“ 
(COM(2022)0198).

16 Siehe die Mitteilung der Kommission 
vom 3. Mai 2022 mit dem Titel „Die 
Menschen in den Mittelpunkt stellen – 
nachhaltiges und inklusives Wachstum 
sichern – das Potenzial der Gebiete in 
äußerster Randlage der EU erschließen“ 
(COM(2022)0198).

Or. en

Änderungsantrag 55
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung H a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ha. in der Erwägung, dass 
Bindungsstrategien nicht nur Berufe 
umfassen sollten, für die hoch 
qualifizierte Arbeitskräfte gefragt sind, 
sondern alle Berufe, da das Wohlbefinden 
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aller Arbeitskräfte gewahrt werden und 
das soziale und industrielle Gefüge der 
Regionen der EU gestärkt werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 56
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung I

Entschließungsantrag Geänderter Text

I. in der Erwägung, dass bei den 
politischen Maßnahmen der EU zur 
Bekämpfung der Abwanderung hoch 
qualifizierter Arbeitskräfte und der 
negativen Auswirkungen demografischer 
Trends die vier Freiheiten, insbesondere 
die Freizügigkeit von Personen, gewahrt 
bleiben müssen;

I. in der Erwägung, dass bei den 
politischen Maßnahmen der EU zur 
Bekämpfung der Abwanderung hoch 
qualifizierter Arbeitskräfte und der 
negativen Auswirkungen demografischer 
Trends die vier Freiheiten, insbesondere 
die Freizügigkeit von Personen, gewahrt 
bleiben müssen und keinesfalls die 
Migration von EU-Bürgerinnen und -
Bürgern innerhalb der EU oder in 
Drittländer behindert werden darf;

Or. en

Änderungsantrag 57
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung I a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ιa. in der Erwägung, dass der Ansatz 
der Prüfung der Auswirkungen auf den 
ländlichen Raum nach der 
Veröffentlichung der „Langfristigen 
Vision für die ländlichen Gebiete“ mehr 
Bedeutung erlangt hat und nicht nur in 
einer allgemeinen Neubetrachtung 
sämtlicher EU-Maßnahmen im Hinblick 
auf den ländlichen Raum bestehen sollte, 
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um sie an diese Umgebungen anzupassen, 
sondern auch demografische Aspekte, 
geschlechtsspezifische Auswirkungen, 
Konsequenzen für die Vereinbarkeit von 
Berufs- und Privatleben und die 
Schaffung neuer Arbeitsplätze und die 
Möglichkeit zur Anwerbung von Talenten 
für dünn besiedelte Gebiete umfassen 
muss, indem dafür gesorgt wird, dass 
diese Aspekte in den EU-
Rechtsvorschriften berücksichtigt werden, 
wenn vor der Ausarbeitung politischer 
Maßnahmen für ländliche und dünn 
besiedelte Gebiete Folgenabschätzungen 
durchgeführt werden;

Or. en

Änderungsantrag 58
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung I b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ib. in der Erwägung, dass im 
aktuellen Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung und 
Kohäsionsfonds besonderes Augenmerk 
gelegt wird auf die 
entwicklungsbezogenen 
Herausforderungen auf der Ebene von 
NUTS-3 und der lokalen 
Verwaltungseinheiten, die dünn besiedelt 
sind, sowie insbesondere auf Einheiten 
mit einer Bevölkerungsdichte von weniger 
als 12,5 Einwohnern pro 
Quadratkilometer bzw. auf Gebiete, die im 
Zeitraum 2007-2017 einen 
durchschnittlichen jährlichen 
Bevölkerungsrückgang von mindestens 
1 % verzeichneten; in der Erwägung, dass 
die Mitgliedstaaten nach dem 
Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung und dem Kohäsionsfonds im 
Rahmen der Kohäsionspolitik für diese 
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Gebiete spezifische freiwillige 
Aktionspläne auf lokaler Ebene 
erarbeiten können, um diesen 
bevölkerungspolitischen 
Herausforderungen zu begegnen; in der 
Erwägung, dass diese Gebiete eher in die 
Kategorie der „weniger entwickelten“ 
Regionen fallen;

Or. en

Änderungsantrag 59
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung J

Entschließungsantrag Geänderter Text

J. in der Erwägung, dass 
Anhang XXVI der Dachverordnung, in 
dem die Methode für die Zuweisung der 
Gesamtmittel pro Mitgliedstaat für das 
politische Ziel „Investitionen in 
Beschäftigung und Wachstum“ des 
Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung und des Kohäsionsfonds17 
und insbesondere für die als „weniger 
entwickelte“ Regionen eingestuften 
Regionen festgelegt wird, über BIP und 
Arbeitslosenquote hinausgeht;

J. in der Erwägung, dass 
Anhang XXVI der Dachverordnung, in 
dem die Methode für die Zuweisung der 
Gesamtmittel pro Mitgliedstaat für das 
politische Ziel „Investitionen in 
Beschäftigung und Wachstum“ des 
Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung und des Kohäsionsfonds17 
und insbesondere für die als „weniger 
entwickelte“ Regionen eingestuften 
Regionen festgelegt wird, über BIP und 
Arbeitslosenquote hinausgeht und nun 
auch Elemente wie den Bildungsstand 
und die Nettomigration beinhaltet und 
somit eine pluralistischere Realität 
widerspiegelt als die Methode, bei der 
ausschließlich das Einkommen pro Land 
berücksichtigt wird;

__________________ __________________
17 Siehe die Verordnung (EU) 2021/1058 
des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 24. Juni 2021 über den 
Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung und den Kohäsionsfonds 
(ABl. L 231 vom 30.6.2021, S. 60).

17 Siehe die Verordnung (EU) 2021/1058 
des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 24. Juni 2021 über den 
Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung und den Kohäsionsfonds 
(ABl. L 231 vom 30.6.2021, S. 60).

Or. en
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Änderungsantrag 60
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung J

Entschließungsantrag Geänderter Text

J. in der Erwägung, dass 
Anhang XXVI der Dachverordnung, in 
dem die Methode für die Zuweisung der 
Gesamtmittel pro Mitgliedstaat für das 
politische Ziel „Investitionen in 
Beschäftigung und Wachstum“ des 
Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung und des Kohäsionsfonds17 
und insbesondere für die als „weniger 
entwickelte“ Regionen eingestuften 
Regionen festgelegt wird, über BIP und 
Arbeitslosenquote hinausgeht;

J. in der Erwägung, dass 
Anhang XXVI der Dachverordnung, in 
dem die Methode für die Zuweisung der 
Gesamtmittel pro Mitgliedstaat für das 
politische Ziel „Investitionen in 
Beschäftigung und Wachstum“ des 
Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung und des Kohäsionsfonds17 
und insbesondere für die als „weniger 
entwickelte“ Regionen eingestuften 
Regionen festgelegt wird, über BIP und 
Arbeitslosenquote hinausgeht; in der 
Erwägung, dass die Methode für diese 
Zuweisungen angesichts der besonderen 
Herausforderungen der Regionen in einer 
Entwicklungsblockade überarbeitet und 
verbessert werden könnte;

__________________ __________________
17 Siehe die Verordnung (EU) 2021/1058 
des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 24. Juni 2021 über den 
Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung und den Kohäsionsfonds 
(ABl. L 231 vom 30.6.2021, S. 60).

17 Siehe die Verordnung (EU) 2021/1058 
des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 24. Juni 2021 über den 
Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung und den Kohäsionsfonds 
(ABl. L 231 vom 30.6.2021, S. 60).

Or. en

Änderungsantrag 61
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung J a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

Ja. in der Erwägung, dass zu den aus 
der Nutzung des vorherigen EFRE in 
Krisenzeiten gewonnenen Erkenntnissen 
unter anderem die größere Flexibilität bei 
der Nutzung des verbleibenden Teils des 
vorherigen Programmplanungszeitraums 
gehörte, die von den regionalen und 
lokalen Gebietskörperschaften und 
Interessenträgern begrüßt wurde, 
wodurch sichergestellt wird, dass die 
betroffenen Regionen die notwendige 
Unterstützung und erforderlichen 
Ressourcen für die Abmilderung der 
negativen Auswirkungen dieser Krise 
erhalten, was eine schnellere 
Entscheidungsfindung und die 
Berücksichtigung neuer 
Flexibilitätselemente bei der Gestaltung 
der künftigen Kohäsionspolitik 
ermöglicht;

Or. en

Änderungsantrag 62
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Erwägung K

Entschließungsantrag Geänderter Text

K. in der Erwägung, dass mit der 
Mitteilung der Kommission mit dem Titel 
„Talenterschließung in den Regionen 
Europas“ ein 
Talentförderungsmechanismus auf den 
Weg gebracht wird, mit dem sowohl das 
Angebot von als auch die Nachfrage nach 
Kompetenzen gefördert werden; in der 
Erwägung, dass dieser Mechanismus eine 
neue Strategie für die intelligente 
Anpassung der Regionen an den 
demografischen Übergang sowie direkte 
finanzielle Unterstützung im Rahmen 

K. in der Erwägung, dass mit der 
Mitteilung der Kommission mit dem Titel 
„Talenterschließung in den Regionen 
Europas“ ein 
Talentförderungsmechanismus auf den 
Weg gebracht wird, mit dem sowohl das 
Angebot von als auch die Nachfrage nach 
Kompetenzen unter Berücksichtigung der 
unterschiedlichen wirtschaftlichen 
Gegebenheiten der einzelnen Regionen 
gefördert werden; in der Erwägung, dass 
dieser Mechanismus eine neue Strategie für 
die intelligente Anpassung der Regionen an 
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bestehender Instrumente umfasst; den demografischen Übergang sowie 
direkte finanzielle Unterstützung im 
Rahmen bestehender Instrumente umfasst 
und somit innovativen Lösungen für die 
bisher nicht berücksichtigten 
unterschiedlichen demografischen 
Gegebenheiten den Weg ebnet;

Or. en

Änderungsantrag 63
Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. begrüßt die Mitteilung der 
Kommission mit dem Titel 
„Talenterschließung in den Regionen 
Europas“; begrüßt die als Mechanismen 
zur Vermeidung wirtschaftlicher, sozialer 
und geschlechtsspezifischer Unterschiede 
zwischen den vom ökologischen und 
digitalen Wandel betroffenen Bürgern 
angekündigten Strategien; ist der Ansicht, 
dass der Ansatz der Prüfung der 
Auswirkungen auf den ländlichen Raum 
(„rural proofing“) unbedingt eine 
Folgenabschätzung im Hinblick auf die 
Bevölkerungsentwicklung, die Schaffung 
von Arbeitsplätzen, den Bildungsrahmen 
sowie auf geschlechtsspezifische Fragen 
umfassen sollte;

1. begrüßt die Mitteilung der 
Kommission mit dem Titel 
„Talenterschließung in den Regionen 
Europas“; begrüßt die als Mechanismen 
zur Vermeidung wirtschaftlicher, sozialer 
und geschlechtsspezifischer Unterschiede 
zwischen den vom ökologischen und 
digitalen Wandel betroffenen Bürgern 
angekündigten Strategien; ist der Ansicht, 
dass der Ansatz der Prüfung der 
Auswirkungen auf den ländlichen Raum 
(„rural proofing“) unbedingt eine 
Folgenabschätzung im Hinblick auf die 
Bevölkerungsentwicklung, die Schaffung 
von Arbeitsplätzen, den Bildungsrahmen 
sowie auf geschlechtsspezifische Fragen 
umfassen sollte; betont, dass die digitale 
Bildung und Ausbildung im Einklang mit 
den digitalen Zielen der EU für 2030 
gefördert werden muss, um das 
allgemeine Niveau der digitalen 
Fähigkeiten und Kompetenzen anzuheben 
und so die Beschäftigungsmöglichkeiten 
für junge Menschen zu erhöhen und dem 
ländlichen Raum neues Leben 
einzuhauchen;

Or. ro
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Änderungsantrag 64
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. begrüßt die Mitteilung der 
Kommission mit dem Titel 
„Talenterschließung in den Regionen 
Europas“; begrüßt die als Mechanismen 
zur Vermeidung wirtschaftlicher, sozialer 
und geschlechtsspezifischer Unterschiede 
zwischen den vom ökologischen und 
digitalen Wandel betroffenen Bürgern 
angekündigten Strategien; ist der Ansicht, 
dass der Ansatz der Prüfung der 
Auswirkungen auf den ländlichen Raum 
(„rural proofing“) unbedingt eine 
Folgenabschätzung im Hinblick auf die 
Bevölkerungsentwicklung, die Schaffung 
von Arbeitsplätzen, den Bildungsrahmen 
sowie auf geschlechtsspezifische Fragen 
umfassen sollte;

1. begrüßt die Mitteilung der 
Kommission mit dem Titel 
„Talenterschließung in den Regionen 
Europas“, die der erste wichtige Beitrag 
zum Europäischen Jahr der Kompetenzen 
ist; begrüßt die als Mechanismen zur 
Vermeidung wirtschaftlicher, sozialer und 
geschlechtsspezifischer Unterschiede 
zwischen den Bürgern angekündigten 
Strategien, mit denen zugleich 
sichergestellt werden soll, dass beim 
ökologischen und digitalen Wandel 
niemand auf der Strecke bleibt; weist 
darauf hin, dass neue Herausforderungen 
neue Mittel erfordern, und fordert eine 
Aufstockung der Kohäsionspolitik mit 
neuen Haushaltsmitteln für die 
Bewältigung neuer Herausforderungen; 
ist der Ansicht, dass der Mechanismus der 
Prüfung der Auswirkungen auf den 
ländlichen Raum („rural proofing“) bei 
jeder Ausarbeitung eines EU-
Legislativvorschlags angewandt werden 
und unbedingt eine Folgenabschätzung 
unter anderem im Hinblick auf die 
Bevölkerungsentwicklung, die Schaffung 
von Arbeitsplätzen, den Bildungsrahmen 
sowie auf geschlechtsspezifische Fragen 
umfassen sollte;

Or. en

Änderungsantrag 65
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Ziffer 1
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Entschließungsantrag Geänderter Text

1. begrüßt die Mitteilung der 
Kommission mit dem Titel 
„Talenterschließung in den Regionen 
Europas“; begrüßt die als Mechanismen 
zur Vermeidung wirtschaftlicher, sozialer 
und geschlechtsspezifischer Unterschiede 
zwischen den vom ökologischen und 
digitalen Wandel betroffenen Bürgern 
angekündigten Strategien; ist der Ansicht, 
dass der Ansatz der Prüfung der 
Auswirkungen auf den ländlichen Raum 
(„rural proofing“) unbedingt eine 
Folgenabschätzung im Hinblick auf die 
Bevölkerungsentwicklung, die Schaffung 
von Arbeitsplätzen, den Bildungsrahmen 
sowie auf geschlechtsspezifische Fragen 
umfassen sollte;

1. begrüßt die Mitteilung der 
Kommission mit dem Titel 
„Talenterschließung in den Regionen 
Europas“ und deren allgemeines Ziel der 
Förderung, Bindung und Anwerbung von 
Talenten, um alle Regionen in 
dynamische Standorte umzuwandeln; 
begrüßt die als Mechanismen zur 
Vermeidung wirtschaftlicher, sozialer und 
geschlechtsspezifischer Unterschiede 
zwischen den vom ökologischen und 
digitalen Wandel betroffenen Bürgern 
angekündigten Strategien; ist der Ansicht, 
dass bei der Gestaltung von EU-Strategien 
der Ansatz der Prüfung der Auswirkungen 
auf den ländlichen Raum („rural proofing“) 
unbedingt eine Folgenabschätzung im 
Hinblick auf die 
Bevölkerungsentwicklung, die Schaffung 
von Arbeitsplätzen, den Bildungsrahmen 
sowie auf geschlechtsspezifische Fragen 
im ländlichen Raum umfassen sollte;

Or. en

Änderungsantrag 66
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. begrüßt die Mitteilung der 
Kommission mit dem Titel 
„Talenterschließung in den Regionen 
Europas“; begrüßt die als Mechanismen 
zur Vermeidung wirtschaftlicher, sozialer 
und geschlechtsspezifischer Unterschiede 
zwischen den vom ökologischen und 
digitalen Wandel betroffenen Bürgern 
angekündigten Strategien; ist der Ansicht, 
dass der Ansatz der Prüfung der 

1. begrüßt die Mitteilung der 
Kommission mit dem Titel 
„Talenterschließung in den Regionen 
Europas“; begrüßt die als Mechanismen 
zur Vermeidung wirtschaftlicher, sozialer 
und geschlechtsspezifischer Unterschiede 
zwischen den Bürgern angekündigten 
Strategien, mit denen zugleich der 
ökologische und digitale Wandel 
sichergestellt werden soll; ist der Ansicht, 
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Auswirkungen auf den ländlichen Raum 
(„rural proofing“) unbedingt eine 
Folgenabschätzung im Hinblick auf die 
Bevölkerungsentwicklung, die Schaffung 
von Arbeitsplätzen, den Bildungsrahmen 
sowie auf geschlechtsspezifische Fragen 
umfassen sollte;

dass der Ansatz der territorialen Prüfung 
(„territorial proofing“) unbedingt eine 
Folgenabschätzung im Hinblick auf die 
Bevölkerungsentwicklung, die Nähe und 
Zugänglichkeit öffentlicher Dienste, die 
Schaffung von hochwertigen 
Arbeitsplätzen, den Bildungs- und 
Ausbildungsrahmen sowie auf 
geschlechtsspezifische Fragen umfassen 
sollte;

Or. en

Änderungsantrag 67
Stéphane Bijoux, Irène Tolleret

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. begrüßt die Mitteilung der 
Kommission mit dem Titel 
„Talenterschließung in den Regionen 
Europas“; begrüßt die als Mechanismen 
zur Vermeidung wirtschaftlicher, sozialer 
und geschlechtsspezifischer Unterschiede 
zwischen den vom ökologischen und 
digitalen Wandel betroffenen Bürgern 
angekündigten Strategien; ist der Ansicht, 
dass der Ansatz der Prüfung der 
Auswirkungen auf den ländlichen Raum 
(„rural proofing“) unbedingt eine 
Folgenabschätzung im Hinblick auf die 
Bevölkerungsentwicklung, die Schaffung 
von Arbeitsplätzen, den Bildungsrahmen 
sowie auf geschlechtsspezifische Fragen 
umfassen sollte;

1. begrüßt die Mitteilung der 
Kommission mit dem Titel 
„Talenterschließung in den Regionen 
Europas“; begrüßt die als Mechanismen 
zur Vermeidung wirtschaftlicher, sozialer, 
territorialer und geschlechtsspezifischer 
Unterschiede zwischen den vom 
ökologischen und digitalen Wandel 
betroffenen Bürgern angekündigten 
Strategien; ist der Ansicht, dass der Ansatz 
der Prüfung der Auswirkungen auf den 
ländlichen Raum („rural proofing“) 
unbedingt eine Folgenabschätzung im 
Hinblick auf die 
Bevölkerungsentwicklung, die Schaffung 
von Arbeitsplätzen, den Bildungsrahmen 
sowie auf geschlechtsspezifische Fragen 
umfassen sollte;

Or. fr

Änderungsantrag 68
Stéphane Bijoux, Irène Tolleret
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Entschließungsantrag
Ziffer 1 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

1a. betont, dass gemäß den 
Forderungen des Parlaments in seiner 
Entschließung vom 14. September 2021 
die Belange von Gebieten in äußerster 
Randlage in die von der Kommission im 
Rahmen der Initiative 
„Talenterschließung in den Regionen 
Europas“ vorgestellten Strategien und 
Mechanismen einbezogen werden 
müssen, was bedeutet, dass die 
Besonderheiten dieser Gebiete in 
äußerster Randlage bei Initiativen und 
Legislativvorschlägen der Union und bei 
interinstitutionellen Verhandlungen 
durchgängig berücksichtigt werden 
müssen, um sicherzustellen, dass eine 
Anpassung an die lokalen Gegebenheiten 
dieser Gebiete erfolgt;

Or. fr

Änderungsantrag 69
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 1 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

1a. betont erneut die Bedeutung der 
Schlussfolgerungen des Sozialgipfels von 
Porto im Jahr 2021, in denen die 
Kommission und die Mitgliedstaaten 
aufgefordert werden, ein Paket zur 
sozialen Resilienz (Social Resilience 
Package) als Bündel von Maßnahmen zur 
Stärkung der Sozialfürsorge- und 
Sozialschutzsysteme in der EU zu 
schnüren; hebt den Stellenwert der 
Europäischen Säule sozialer Rechte als 
Richtschnur für ein sozialeres Europa 
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und ihren Aktionsplan als konkrete 
Instrumente zur Verbesserung der 
Lebensqualität der EU-Bürgerinnen und -
Bürger hervor;

Or. en

Änderungsantrag 70
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. weist darauf hin, dass das vierte 
politische Ziel des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung und des 
Kohäsionsfonds18 bereits die Schaffung 
eines sozialeren und inklusiveren Europas 
durch die Umsetzung der europäischen 
Säule sozialer Rechte vorsieht; ist der 
Ansicht, dass es für die Erreichung dieser 
Ziele von entscheidender Bedeutung ist, 
durch die Entwicklung einer zugänglichen 
Infrastruktur für mehr Gleichberechtigung 
beim Zugang zu inklusiven und 
hochwertigen Dienstleistungen in den 
Bereichen der allgemeinen und beruflichen 
Bildung und des lebenslangen Lernens zu 
sorgen;

2. weist darauf hin, dass das vierte 
politische Ziel des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung und des 
Kohäsionsfonds18 bereits die Schaffung 
eines sozialeren und inklusiveren Europas 
durch die Umsetzung der europäischen 
Säule sozialer Rechte vorsieht; ist der 
Ansicht, dass es für die Erreichung dieser 
Ziele von entscheidender Bedeutung ist, 
durch die Entwicklung einer zugänglichen 
Infrastruktur für mehr Gleichberechtigung 
beim Zugang zu inklusiven und 
hochwertigen Dienstleistungen in den 
Bereichen der allgemeinen und beruflichen 
Bildung und des lebenslangen Lernens zu 
sorgen; hält es für wesentlich, dass das 
vierte politische Ziel mit den 
Versprechungen in der langfristigen 
Vision für die ländlichen Gebiete 
einhergehen sollte, da es sich bei den 
demografischen Herausforderungen um 
ein multidimensionales Phänomen 
handelt, das die Regionen in der EU auf 
unterschiedliche Weise betrifft;

__________________ __________________
18 Artikel 3 Absatz 1 Buchstabe d. 18 Artikel 3 Absatz 1 Buchstabe d.

Or. en
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Änderungsantrag 71
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. weist darauf hin, dass das vierte 
politische Ziel des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung und des 
Kohäsionsfonds18 bereits die Schaffung 
eines sozialeren und inklusiveren Europas 
durch die Umsetzung der europäischen 
Säule sozialer Rechte vorsieht; ist der 
Ansicht, dass es für die Erreichung dieser 
Ziele von entscheidender Bedeutung ist, 
durch die Entwicklung einer zugänglichen 
Infrastruktur für mehr Gleichberechtigung 
beim Zugang zu inklusiven und 
hochwertigen Dienstleistungen in den 
Bereichen der allgemeinen und beruflichen 
Bildung und des lebenslangen Lernens zu 
sorgen;

2. weist darauf hin, dass das vierte 
politische Ziel des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung und des 
Kohäsionsfonds18 bereits die Schaffung 
eines sozialeren und inklusiveren Europas 
durch die Umsetzung der europäischen 
Säule sozialer Rechte vorsieht; ist der 
Ansicht, dass es für die Erreichung dieser 
Ziele sowie den sozialen Zusammenhalt 
und die Aufwärtskonvergenz von 
entscheidender Bedeutung ist, durch die 
Entwicklung einer zugänglichen 
Infrastruktur für mehr Gleichberechtigung 
beim Zugang zu inklusiven und 
hochwertigen Dienstleistungen in den 
Bereichen der allgemeinen und beruflichen 
Bildung und des lebenslangen Lernens zu 
sorgen;

__________________ __________________
18 Artikel 3 Absatz 1 Buchstabe d. 18 Artikel 3 Absatz 1 Buchstabe d.

Or. en

Änderungsantrag 72
Krzysztof Hetman

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. weist darauf hin, dass das vierte 
politische Ziel des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung und des 
Kohäsionsfonds18 bereits die Schaffung 
eines sozialeren und inklusiveren Europas 
durch die Umsetzung der europäischen 

2. weist darauf hin, dass das vierte 
politische Ziel des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung und des 
Kohäsionsfonds18 bereits die Schaffung 
eines sozialeren und inklusiveren Europas 
durch die Umsetzung der europäischen 
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Säule sozialer Rechte vorsieht; ist der 
Ansicht, dass es für die Erreichung dieser 
Ziele von entscheidender Bedeutung ist, 
durch die Entwicklung einer zugänglichen 
Infrastruktur für mehr Gleichberechtigung 
beim Zugang zu inklusiven und 
hochwertigen Dienstleistungen in den 
Bereichen der allgemeinen und beruflichen 
Bildung und des lebenslangen Lernens zu 
sorgen;

Säule sozialer Rechte vorsieht; ist der 
Ansicht, dass es für die Erreichung dieser 
Ziele von entscheidender Bedeutung ist, 
durch die Entwicklung einer zugänglichen 
Infrastruktur für mehr Gleichberechtigung 
beim Zugang zu inklusiven und 
hochwertigen Dienstleistungen in den 
Bereichen der allgemeinen und beruflichen 
Bildung, einschließlich frühkindlicher 
Bildung, Betreuung und Erziehung, und 
des lebenslangen Lernens zu sorgen;

__________________ __________________
18 Artikel 3 Absatz 1 Buchstabe d. 18 Artikel 3 Absatz 1 Buchstabe d.

Or. en

Änderungsantrag 73
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 2 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

2a. weist darauf hin, dass gemäß dem 
achten Kohäsionsbericht die größten 
Triebkräfte für die Migration und die 
Abwanderung hoch qualifizierter 
Arbeitskräfte in den Regionen der EU der 
unangemessene Zugang zu hochwertigen 
öffentlichen und sozialen 
Dienstleistungen, insbesondere im 
Bereich Bildung und 
Gesundheitsversorgung, ein Mangel an 
ansprechenden beruflichen Perspektiven 
mit wettbewerbsfähigen Löhnen sowie 
Unzulänglichkeiten bei grundlegenden 
Infrastrukturen wie Verkehrsnetzen und 
Hochgeschwindigkeitsinternetanschlüsse
n sind; bringt seine Besorgnis darüber 
zum Ausdruck, dass diese Mängel die 
Unterschiede in der Entwicklung 
zwischen den Herkunfts- und 
Zielregionen noch vergrößern und es 
somit noch unwahrscheinlicher machen, 
dass die Talente in die Regionen, aus 
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denen sie einst kamen, zurückkehren;

Or. en

Änderungsantrag 74
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 2 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

2a. begrüßt, dass im achten 
Kohäsionsbericht der „Grundsatz, dem 
Zusammenhalt nicht zu schaden“ 
eingeführt wird, dem zufolge „keine 
Maßnahme [...] den Konvergenzprozess 
behindern oder zu regionalen 
Unterschieden beitragen [sollte]“; fordert 
die Kommission auf, diesen Grundsatz im 
Rahmen des Europäischen Semesters zu 
stärken und weiterzuentwickeln, 
insbesondere durch den Anhang zu den 
Länderberichten über die wirtschaftliche 
und soziale Leistungsfähigkeit auf 
regionaler Ebene;

Or. en

Änderungsantrag 75
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 2 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

2b. fordert die Kommission auf, in den 
länderspezifischen Empfehlungen den 
aktuellen Stand des Zusammenhalts auf 
NUTS-2-Ebene in den Mitgliedstaaten 
abzubilden, um das Maß an Konvergenz 
von Regionen mit Entwicklungsrückstand 
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im Hinblick auf den EU-Durchschnitt zu 
überwachen, und sie um eine Analyse der 
bestehenden politischen Strategien, die 
die Situation erklären könnten, sowie 
mögliche Maßnahmen zur Beseitigung 
regionaler Unterschiede zu ergänzen; ist 
der Ansicht, dass in den 
länderspezifischen Empfehlungen 
messbare und verbindliche soziale Ziele 
auf territorialer Ebene festgelegt werden 
sollten, die auf die Verringerung von 
Ungleichheiten und sozialer und 
wirtschaftlicher Ausgrenzung im 
Einklang mit der Säule sozialer Rechte 
und den Zielen für nachhaltige 
Entwicklung abzielen;

Or. en

Änderungsantrag 76
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 2 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

2c. betont, wie wichtig die 
Überarbeitung der EU-Steuervorschriften 
ist, um grüne und soziale Investitionen in 
den Regionen und Gebieten zu 
unterstützen, in denen sie am 
dringendsten benötigt werden; fordert die 
Kommission auf, soziale und territoriale 
Investitionen zu erleichtern, indem die 
nationale Mitfinanzierung der 
Kohäsionsfonds von den Defizit- und 
Schuldenberechnungen für die Regionen 
„in einer Entwicklungsblockade“ 
ausgenommen wird, um die soziale 
Investitionslücke und die zunehmenden 
territorialen Unterschiede zwischen den 
EU-Regionen anzugehen;

Or. en
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Änderungsantrag 77
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. begrüßt die Einrichtung des 
Talentförderungsmechanismus, mit dem 
Talente in Regionen gefördert werden 
sollen, die sich in einer von der 
Kommission als 
Talententwicklungsblockade bezeichneten 
Lage befinden oder von einer solchen 
Blockade bedroht sind; fordert klare und 
objektive Kriterien für die Definition von 
Regionen, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; betont das 
Potenzial des Instruments für technische 
Unterstützung;

3. begrüßt die Einrichtung des 
Talentförderungsmechanismus, mit dem 
Talente in Regionen gefördert werden 
sollen, die sich in einer von der 
Kommission als 
Talententwicklungsblockade bezeichneten 
Lage befinden oder von einer solchen 
Blockade bedroht sind; fordert klare und 
objektive Kriterien für die Definition von 
Regionen, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; betont das 
Potenzial des Instruments für technische 
Unterstützung, das an die Beteiligung der 
Sozialpartner bei der Unterstützung der 
Mitgliedstaaten bei der Umsetzung von 
Strategien und Reformen, die für die 
wirtschaftliche und soziale Entwicklung 
des Ziellands relevant sind, gekoppelt 
werden sollte; fordert stärkere technische 
Unterstützung der Mitgliedstaaten bei der 
Umsetzung dieses Mechanismus, indem 
sichergestellt wird, dass sie nicht an 
private Beratungsunternehmen 
ausgelagert wird; regt dazu an, regionale 
Interessenträger wie beispielsweise 
Bildungsanbieter in die Entwicklung von 
Initiativen im Rahmen des 
Talentförderungsmechanismus und des 
Instruments für technische Unterstützung 
einzubeziehen, damit maßgeschneiderte 
Lösungen für die Bedürfnisse der 
Bevölkerung zur Verfügung gestellt 
werden;

Or. en
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Änderungsantrag 78
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. begrüßt die Einrichtung des 
Talentförderungsmechanismus, mit dem 
Talente in Regionen gefördert werden 
sollen, die sich in einer von der 
Kommission als 
Talententwicklungsblockade bezeichneten 
Lage befinden oder von einer solchen 
Blockade bedroht sind; fordert klare und 
objektive Kriterien für die Definition von 
Regionen, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; betont das 
Potenzial des Instruments für technische 
Unterstützung;

3. begrüßt die Einrichtung des 
Talentförderungsmechanismus, mit dem 
Talente in Regionen gefördert werden 
sollen, die sich in einer von der 
Kommission als 
Talententwicklungsblockade bezeichneten 
Lage befinden oder von einer solchen 
Blockade bedroht sind; fordert klare und 
objektive Kriterien für die Definition von 
Regionen, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; weist auf 
die besorgniserregende Verschärfung 
dieses Trends hin und fordert die 
Kommission und die Mitgliedstaaten 
nachdrücklich auf, diese 
Herausforderung ernsthaft anzugehen 
und die Regionen, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden 
oder von einer solchen bedroht sind, zu 
einer zentralen Priorität ihrer 
Maßnahmen und Investitionen im 
Rahmen der Kohäsionspolitik zu machen; 
betont das Potenzial des Instruments für 
technische Unterstützung hinsichtlich der 
Bereitstellung von maßgeschneidertem 
Fachwissen für die Mitgliedstaaten, was 
die Konzeption und Umsetzung von 
intelligenten, nachhaltigen und sozial 
verantwortlichen Reformen ohne 
notwendige weitere Kofinanzierung 
anbelangt;

Or. en

Änderungsantrag 79
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda
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Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. begrüßt die Einrichtung des 
Talentförderungsmechanismus, mit dem 
Talente in Regionen gefördert werden 
sollen, die sich in einer von der 
Kommission als 
Talententwicklungsblockade bezeichneten 
Lage befinden oder von einer solchen 
Blockade bedroht sind; fordert klare und 
objektive Kriterien für die Definition von 
Regionen, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; betont das 
Potenzial des Instruments für technische 
Unterstützung;

3. begrüßt die Einrichtung des 
Talentförderungsmechanismus, mit dem 
Talente in Regionen gefördert werden 
sollen, die sich in einer von der 
Kommission als 
Talententwicklungsblockade bezeichneten 
Lage befinden oder von einer solchen 
Blockade bedroht sind; fordert klare und 
objektive Kriterien für die Definition von 
Regionen, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; betont das 
Potenzial des Instruments für technische 
Unterstützung; fordert die Kommission 
auf, eine Taskforce für die Umsetzung des 
Talentförderungsmechanismus 
einzurichten, die von den 
Kommissionsmitgliedern mit 
Zuständigkeit für Kohäsion und 
Reformen, Demokratie und Demografie 
und Beschäftigung und soziale Rechte 
gemeinsam geleitet wird; dieser Taskforce 
sollten einschlägige Interessenträger wie 
Vertreter der lokalen und regionalen 
Gebietskörperschaften, des Privatsektors 
sowie von Hochschulen und NGO 
angehören;

Or. en

Änderungsantrag 80
Denis Nesci

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. begrüßt die Einrichtung des 
Talentförderungsmechanismus, mit dem 
Talente in Regionen gefördert werden 
sollen, die sich in einer von der 

3. begrüßt die Einrichtung des 
Talentförderungsmechanismus, mit dem 
Talente in Regionen gefördert werden 
sollen, die sich in einer von der 
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Kommission als 
Talententwicklungsblockade bezeichneten 
Lage befinden oder von einer solchen 
Blockade bedroht sind; fordert klare und 
objektive Kriterien für die Definition von 
Regionen, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; betont das 
Potenzial des Instruments für technische 
Unterstützung;

Kommission als 
Talententwicklungsblockade bezeichneten 
Lage befinden oder von einer solchen 
Blockade bedroht sind; fordert klare und 
objektive Kriterien für die Definition von 
Regionen, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; betont das 
Potenzial des Instruments für technische 
Unterstützung als Hilfe bei der 
Bereitstellung von fachlicher Beratung 
und Lösungen für die Mitgliedstaaten, 
Regionen und lokalen 
Gebietskörperschaften zur Bewältigung 
der vielfältigen Herausforderungen dieser 
Gebiete wie beispielsweise 
Bevölkerungsschwund und 
Fachkräftemangel;

Or. it

Änderungsantrag 81
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. begrüßt die Einrichtung des 
Talentförderungsmechanismus, mit dem 
Talente in Regionen gefördert werden 
sollen, die sich in einer von der 
Kommission als 
Talententwicklungsblockade bezeichneten 
Lage befinden oder von einer solchen 
Blockade bedroht sind; fordert klare und 
objektive Kriterien für die Definition von 
Regionen, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; betont das 
Potenzial des Instruments für technische 
Unterstützung;

3. begrüßt die Einrichtung des 
Talentförderungsmechanismus und seiner 
acht spezifischen Säulen, mit dem Talente 
in Regionen gefördert werden sollen, die 
sich in einer von der Kommission als 
Talententwicklungsblockade bezeichneten 
Lage befinden oder von einer solchen 
Blockade bedroht sind; fordert klare und 
objektive Kriterien für die Definition von 
Regionen, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; betont das 
Potenzial des Instruments für technische 
Unterstützung und hält es für 
unerlässlich, dass die Kommission 
maßgeschneiderte Unterstützung für jede 
Region entwickelt;
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Or. en

Änderungsantrag 82
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 3 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

3a. betont, dass Regionen, die sich in 
einer Talententwicklungsblockade 
befinden oder von einer solchen bedroht 
sind, unterschiedliche Merkmale 
aufweisen und maßgeschneiderte 
Lösungen benötigen, um Investitionen in 
Bildung, Humankapital, Forschung und 
Entwicklung, Innovation, Weiterbildung 
von Arbeitskräften und Reformen des 
öffentlichen Sektors zu fördern; fordert 
die Kommission auf, den Mitgliedstaaten 
auf Programmebene Flexibilität 
einzuräumen, damit dringend spezifische 
und gezielte Maßnahmen, Programme 
und Strategien zur Unterstützung dieser 
Regionen durch einen differenzierten und 
territorialen Ansatz angenommen werden 
können; fordert, dass für Regionen, die 
sich in einer Talententwicklungsblockade 
befinden oder von einer solchen bedroht 
sind, gezielte Strategien für eine 
intelligente Spezialisierung konzipiert und 
umgesetzt werden;

Or. en

Änderungsantrag 83
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 3 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

3a. begrüßt die Einleitung einer neuen 
Initiative für die „Intelligente Anpassung 
der Regionen an den demografischen 
Übergang“ und eine neue Aufforderung 
zur Einreichung von Vorschlägen im 
Rahmen der „Europäischen 
Stadtinitiative“; fordert die Kommission 
auf, sicherzustellen, dass bei der Auswahl 
der begünstigten Regionen und Gebiete 
besonderes Augenmerk auf die 
geografische Ausgewogenheit, den 
Entwicklungsstand der betreffenden 
Regionen und die digitale Kluft zwischen 
Stadt und Land in der EU gerichtet 
werden sollte; weist in diesem 
Zusammenhang darauf hin, dass 
Regionen im Süden und Osten Europas, 
Regionen mit Entwicklungsrückstand, 
einschließlich Regionen in einer 
Entwicklungsblockade und ländliche 
Gebiete, weniger benachteiligt sind, wenn 
sie sich an offenen EU-Ausschreibungen 
zur Vergabe von bahnbrechenden 
Projekten und Projekten für innovative 
Ideen beteiligen;

Or. en

Änderungsantrag 84
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 3 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

3a. ist der Ansicht, dass im Rahmen 
des Talentförderungsmechanismus 
entwickelte Strategien sich auf die 
Entwicklung hochwertiger Arbeits- und 
Ausbildungsmärkte, die Schaffung neuer 
Beschäftigungsmöglichkeiten zu 
attraktiven Löhnen, die Sicherstellung 
angemessener Lebensstandards, die 
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Unterstützung von Regionen bei der 
Gewinnung europäischer Mittel, die 
Optimierung öffentlicher 
Dienstleistungen und Infrastrukturen, die 
Diversifizierung der Wirtschaft und die 
Schaffung eines attraktiven 
Unternehmensumfelds und eines sozialen 
Zusammenhalts konzentrieren sollten, um 
die wirtschaftliche Wettbewerbsfähigkeit 
der betroffenen Regionen und der 
Europäischen Union insgesamt zu 
stärken;

Or. en

Änderungsantrag 85
Maria Angela Danzì, Sabrina Pignedoli

Entschließungsantrag
Ziffer 3 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

3a. weist darauf hin, dass das Recht 
auf Wohnung eine der sozialen Säulen 
der Europäischen Union darstellt; ist der 
Ansicht, dass Anreize geschaffen werden 
müssen, damit angemessener Wohnraum 
zu erschwinglichen Preisen garantiert 
wird, sodass Abwanderung vermieden 
wird und Talente sich für eine Rückkehr 
in ihre Herkunftsorte entscheiden;

Or. it

Änderungsantrag 86
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 3 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

3b. begrüßt die Pilotprojekte, mit 
deren Hilfe die Kommission 
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maßgeschneiderte technische 
Unterstützung für ausgewählte Regionen 
bereitstellt, die zu 100 % aus dem EU-
Haushalt finanziert wird, um Strategien 
zur Bindung und Anwerbung von 
Fachkräften zu entwickeln und 
umzusetzen; ist der Ansicht, dass die 
personalisierte technische Unterstützung 
der Kommission im Mehrjährigen 
Finanzrahmen für den Zeitraum nach 
2027 sowohl auf alle 46 Regionen, die 
sich bereits in einer 
„Talententwicklungsblockade“ befinden, 
als auch auf alle 36 Regionen, die drohen, 
in der Zukunft in eine solche zu geraten, 
ausgeweitet werden sollte;

Or. en

Änderungsantrag 87
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 3 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

3b. stellt fest, dass das Fehlen eines 
verbindlichen Rechtsrahmens für 
hochwertige Praktika zu einer höheren 
sozialen Ausgrenzung junger Menschen 
vom Arbeitsmarkt geführt hat, 
insbesondere von Menschen aus sozial 
schwachen Verhältnissen und Menschen 
mit Behinderungen; fordert die 
Kommission auf, eine Richtlinie zur 
Schaffung von Mindestqualitätsstandards 
vorzuschlagen, die auch Vorschriften 
über die Dauer, die faire Vergütung und 
den Zugang zu sozialem Schutz bei 
Ausbildungsplätzen auf dem offenen 
Arbeitsmarkt enthält, um einen 
angemessenen Lebensstandard 
sicherzustellen;
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Or. en

Änderungsantrag 88
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 3 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

3c. fordert die Kommission auf, den 
Mitgliedstaaten über den 
Talentförderungsmechanismus 
technische Unterstützung für die 
Ausarbeitung von Strategien anzubieten, 
mit denen Arbeitskräfte aus der Diaspora 
wieder für ihre Herkunftsregionen 
gewonnen werden sollen;

Or. en

Änderungsantrag 89
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 3 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

3c. regt dazu an, in den 
Talentförderungsmechanismus 
spezifische Unterstützung für 
geschlechtsbedingte Herausforderungen 
aufzunehmen, durch die derzeit die Hälfte 
der jungen Generation in den Regionen 
an der vollen Ausschöpfung ihres 
Potenzials – von der Bildung bis zur 
Beschäftigung – gehindert wird;

Or. en



PE752.884v01-00 62/128 AM\1285675DE.docx

DE

Änderungsantrag 90
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 3 d (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

3d. betont die zentrale Rolle, die die 
Mitgliedstaaten und regionalen 
Gebietskörperschaften bei der 
Bekämpfung von Ungleichheiten der 
Geschlechter von der Bildung bis zur 
Beschäftigung spielen, und fordert daher 
weitere finanzielle Unterstützung für 
Regionen mit einer geringeren Teilhabe 
von Frauen am Arbeitsmarkt, um die 
Chancengleichheit zu fördern; weist 
darauf hin, dass Maßnahmen zur 
Stärkung der Sozialpolitik wie 
Elternurlaub und Erschwinglichkeit der 
frühkindlichen Betreuung, Bildung und 
Erziehung einen Ausstrahlungseffekt auf 
die Teilhabe von Frauen am Arbeitsmarkt 
haben, insbesondere in weniger 
entwickelten Regionen;

Or. en

Änderungsantrag 91
Irène Tolleret, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. weist darauf hin, dass weniger 
entwickelte Regionen dieselben Merkmale 
aufweisen wie diejenigen, die als „von 
einer Talententwicklungsblockade 
betroffen“ betrachtet werden, z. B. eine 
geringe Bevölkerungsdichte, schwache 
wirtschaftliche Ressourcen, eine geringe 
Beschäftigungsfähigkeit, 
Bevölkerungsalterung und einen Rückgang 

4. weist darauf hin, dass weniger 
entwickelte Regionen dieselben Merkmale 
aufweisen wie diejenigen, die als „von 
einer Talententwicklungsblockade 
betroffen“ betrachtet werden, z. B. eine 
geringe Bevölkerungsdichte, schwache 
wirtschaftliche Ressourcen, eine geringe 
Beschäftigungsfähigkeit, 
Bevölkerungsalterung und einen Rückgang 
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der Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter; 
weist darauf hin, dass bei der 
Kategorisierung solcher Regionen auch 
jene Regionen berücksichtigt werden 
müssen, die als „weniger entwickelt“ im 
Sinne von Artikel 108 Absatz 2 der 
Verordnung (EU) 2021/1060 gelten;

der Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter, 
während eine beachtliche Anzahl an 
Übergangsregionen als „Regionen, die 
drohen“, in naher Zukunft „in eine 
Talententwicklungsblockade zu geraten“, 
betrachtet werden; betont jedoch, dass die 
demografischen Herausforderungen alle 
EU-Regionen betreffen und neue 
territoriale Ungleichheiten erzeugen 
können, wenn nichts dagegen 
unternommen wird; besteht in diesem 
Zusammenhang darauf, dass 
Ungleichheiten zwischen den Regionen 
angegangen werden müssen, auch in 
stärker entwickelten Regionen;

Or. en

Änderungsantrag 92
Peter Pollák

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. weist darauf hin, dass weniger 
entwickelte Regionen dieselben Merkmale 
aufweisen wie diejenigen, die als „von 
einer Talententwicklungsblockade 
betroffen“ betrachtet werden, z. B. eine 
geringe Bevölkerungsdichte, schwache 
wirtschaftliche Ressourcen, eine geringe 
Beschäftigungsfähigkeit, 
Bevölkerungsalterung und einen Rückgang 
der Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter; 
weist darauf hin, dass bei der 
Kategorisierung solcher Regionen auch 
jene Regionen berücksichtigt werden 
müssen, die als „weniger entwickelt“ im 
Sinne von Artikel 108 Absatz 2 der 
Verordnung (EU) 2021/1060 gelten;

4. weist darauf hin, dass weniger 
entwickelte Regionen dieselben Merkmale 
aufweisen wie diejenigen, die als „von 
einer Talententwicklungsblockade 
betroffen“ betrachtet werden, z. B. eine 
geringe Bevölkerungsdichte, eine große 
Bevölkerungsgruppe mit niedrigem 
sozioökonomischem Status, die aufgrund 
von geringen Investitionsmöglichkeiten, 
fehlender Infrastruktur und einer 
geringen Beschäftigungsfähigkeit in 
Armut lebt und über schwache 
wirtschaftliche Ressourcen verfügt, 
Bevölkerungsalterung und einen Rückgang 
der Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter; 
weist darauf hin, dass bei der 
Kategorisierung solcher Regionen auch 
jene Regionen berücksichtigt werden 
müssen, die als „weniger entwickelt“ im 
Sinne von Artikel 108 Absatz 2 der 
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Verordnung (EU) 2021/1060 gelten;

Or. en

Änderungsantrag 93
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. weist darauf hin, dass weniger 
entwickelte Regionen dieselben Merkmale 
aufweisen wie diejenigen, die als „von 
einer Talententwicklungsblockade 
betroffen“ betrachtet werden, z. B. eine 
geringe Bevölkerungsdichte, schwache 
wirtschaftliche Ressourcen, eine geringe 
Beschäftigungsfähigkeit, 
Bevölkerungsalterung und einen Rückgang 
der Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter; 
weist darauf hin, dass bei der 
Kategorisierung solcher Regionen auch 
jene Regionen berücksichtigt werden 
müssen, die als „weniger entwickelt“ im 
Sinne von Artikel 108 Absatz 2 der 
Verordnung (EU) 2021/1060 gelten;

4. weist darauf hin, dass weniger 
entwickelte Regionen dieselben Merkmale 
aufweisen wie diejenigen, die als „von 
einer Talententwicklungsblockade 
betroffen“ betrachtet werden, z. B. eine 
geringe Bevölkerungsdichte, schwache 
wirtschaftliche Ressourcen, eine geringe 
Beschäftigungsfähigkeit, 
Bevölkerungsalterung und einen Rückgang 
der Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter;

Or. en

Änderungsantrag 94
Krzysztof Hetman

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. weist darauf hin, dass weniger 
entwickelte Regionen dieselben Merkmale 
aufweisen wie diejenigen, die als „von 
einer Talententwicklungsblockade 
betroffen“ betrachtet werden, z. B. eine 

4. weist darauf hin, dass die meisten 
Regionen, die als „von einer 
Talententwicklungsblockade betroffen“ 
betrachtet werden, weniger entwickelt sind 
und dieselben Merkmale aufweisen, z. B. 
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geringe Bevölkerungsdichte, schwache 
wirtschaftliche Ressourcen, eine geringe 
Beschäftigungsfähigkeit, 
Bevölkerungsalterung und einen Rückgang 
der Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter; 
weist darauf hin, dass bei der 
Kategorisierung solcher Regionen auch 
jene Regionen berücksichtigt werden 
müssen, die als „weniger entwickelt“ im 
Sinne von Artikel 108 Absatz 2 der 
Verordnung (EU) 2021/1060 gelten;

eine geringe Bevölkerungsdichte, 
schwache wirtschaftliche Ressourcen, eine 
geringe Beschäftigungsfähigkeit, 
Bevölkerungsalterung und einen Rückgang 
der Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter; 
weist darauf hin, dass bei der 
Kategorisierung solcher Regionen auch 
jene Regionen berücksichtigt werden 
müssen, die als „weniger entwickelt“ im 
Sinne von Artikel 108 Absatz 2 der 
Verordnung (EU) 2021/1060 gelten;

Or. en

Änderungsantrag 95
Maria Angela Danzì, Sabrina Pignedoli

Entschließungsantrag
Ziffer 4 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

4a. weist darauf hin, dass es durch die 
Mindestlöhne nicht gelungen ist, mit den 
anderen Gehältern in vielen 
Mitgliedstaaten Schritt zu halten, 
wodurch sich die Erwerbstätigenarmut 
und die Einkommensungleichheiten 
verschärft haben und die Fähigkeit von 
Geringverdienern, wirtschaftliche 
Schwierigkeiten zu bewältigen, verringert 
wird; ist der Ansicht, dass die Einführung 
eines garantierten Mindestlohns auf 
europäischer Ebene die Abwanderung 
von Talenten verringern könnte;

Or. it

Änderungsantrag 96
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Ziffer 4 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

4a. ist zutiefst besorgt darüber, dass in 
der Europäischen Union jedes vierte Kind 
von Armut oder sozialer Ausgrenzung 
und deren bekannten lebenslangen 
mentalen, sozialen und wirtschaftlichen 
Auswirkungen bedroht ist; betont, dass 
diese Auswirkungen die betroffenen 
Bürgerinnen und Bürger daran hindern, 
ihr Talent voll auszuschöpfen;

Or. en

Änderungsantrag 97
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Ziffer 4 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

4b. erkennt die Pandemie der 
Obdachlosigkeit an, von der in Europa 
mehr als 895 000 Menschen1a betroffen 
sind, und fordert die Mitgliedstaaten und 
die Union auf, ihre Bemühungen zu 
verstärken, damit alle Bürgerinnen und 
Bürger Zugang zu den grundlegenden 
materiellen Voraussetzungen haben, die 
für ein Leben in Würde notwendig sind, 
einschließlich Zugang zu Schutz und 
sanitären Einrichtungen, die sie auch für 
eine wirksame Teilhabe am Arbeitsmarkt 
benötigen;
__________________
1a FEANTSA (2023), Bericht: 8th 
Overview of Housing Exclusion in 
Europe 2023 (Achter Überblick über die 
Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt in 
Europa, 2023), auf Englisch abrufbar 
unter 
https://www.feantsa.org/en/report/2023/09
/05/report-8th-overview-of-housing-
exclusion-in-europe-2023?bcParent=27 >
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Or. en

Änderungsantrag 98
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Ziffer 4 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

4c. betont den mentalen, sozialen und 
wirtschaftlichen Tribut gesellschaftlicher 
und – in vielen Mitgliedstaaten – 
institutionalisierter Vorurteile und 
Diskriminierung gegen LGBTIQ+-
Personen und weist darauf hin, dass die 
betreffenden Personen dadurch daran 
gehindert werden können, ihr Talent voll 
auszuschöpfen;

Or. en

Änderungsantrag 99
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. befürwortet die Finanzierung 
spezifischer Maßnahmen zur Bewältigung 
der demografischen Herausforderungen 
über den mehrjährigen Finanzrahmen mit 
einer spezifischen Mittelveranschlagung 
für Regionen, die mit schweren und 
dauerhaften demografischen 
Schwierigkeiten konfrontiert sind; hält es 
in diesem Zusammenhang für notwendig, 
die spezifischen Instrumente der 
Kohäsionspolitik neu zu gestalten und 
dabei dem Bevölkerungsschwund bei der 
Zuweisung von Mitteln mehr Gewicht 
beizumessen;

5. betont, dass im nächsten 
mehrjährigen Finanzrahmen spezifische 
Maßnahmen zur Bewältigung der 
demografischen Herausforderungen 
vorgesehen werden sollten, insbesondere 
in Regionen, die mit schweren und 
dauerhaften demografischen 
Schwierigkeiten konfrontiert sind; hält es 
in diesem Zusammenhang für notwendig, 
die spezifischen Instrumente der 
Kohäsionspolitik neu zu gestalten und 
dabei Indikatoren, die das BIP ergänzen, 
wie demografische, soziale und 
ökologische Kriterien für die Zuweisung 
von Mitteln, mehr Gewicht beizumessen; 
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besteht darauf, dass der 
Bevölkerungsschwund, die 
Arbeitslosigkeit und 
Jugendarbeitslosigkeit, der Anteil der 
Menschen mit Hochschulabschluss und 
die Abwanderung von Nachwuchskräften 
berücksichtigt werden müssen, um ein 
genaueres Bild der sozioökonomischen 
Lage auf regionaler und subregionaler 
Ebene zu vermitteln;

Or. en

Änderungsantrag 100
Maria Angela Danzì, Sabrina Pignedoli

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. befürwortet die Finanzierung 
spezifischer Maßnahmen zur Bewältigung 
der demografischen Herausforderungen 
über den mehrjährigen Finanzrahmen mit 
einer spezifischen Mittelveranschlagung 
für Regionen, die mit schweren und 
dauerhaften demografischen 
Schwierigkeiten konfrontiert sind; hält es 
in diesem Zusammenhang für notwendig, 
die spezifischen Instrumente der 
Kohäsionspolitik neu zu gestalten und 
dabei dem Bevölkerungsschwund bei der 
Zuweisung von Mitteln mehr Gewicht 
beizumessen;

5. befürwortet die Finanzierung 
spezifischer Maßnahmen zur Bewältigung 
der demografischen Herausforderungen 
über den mehrjährigen Finanzrahmen mit 
einer spezifischen Mittelveranschlagung 
für Regionen, die mit schweren und 
dauerhaften demografischen 
Schwierigkeiten konfrontiert sind; hält es 
in diesem Zusammenhang für notwendig, 
die spezifischen Instrumente der 
Kohäsionspolitik neu zu gestalten und 
dabei dem Bevölkerungsschwund bei der 
Zuweisung von Mitteln mehr Gewicht 
beizumessen, um ein wirtschaftliches 
Umfeld zu schaffen, das förderlich für die 
Entwicklung von Unternehmen und die 
Schaffung von Arbeitsplätzen ist, mit 
denen gewährleistet ist, dass die Talente 
vor Ort bleiben;

Or. it

Änderungsantrag 101
Krzysztof Hetman
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Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. befürwortet die Finanzierung 
spezifischer Maßnahmen zur Bewältigung 
der demografischen Herausforderungen 
über den mehrjährigen Finanzrahmen mit 
einer spezifischen Mittelveranschlagung 
für Regionen, die mit schweren und 
dauerhaften demografischen 
Schwierigkeiten konfrontiert sind; hält es 
in diesem Zusammenhang für notwendig, 
die spezifischen Instrumente der 
Kohäsionspolitik neu zu gestalten und 
dabei dem Bevölkerungsschwund bei der 
Zuweisung von Mitteln mehr Gewicht 
beizumessen;

5. befürwortet die Finanzierung 
spezifischer Maßnahmen zur Bewältigung 
der demografischen Herausforderungen 
über den mehrjährigen Finanzrahmen mit 
einer spezifischen Mittelveranschlagung 
für Regionen, die mit schweren und 
dauerhaften demografischen 
Schwierigkeiten konfrontiert sind; hält es 
in diesem Zusammenhang für notwendig, 
die spezifischen Instrumente der 
Kohäsionspolitik neu zu gestalten und 
dabei dem Bevölkerungsschwund bei der 
Zuweisung von Mitteln mehr Gewicht 
beizumessen; betont, dass, wo immer es 
möglich ist, Synergien zwischen der 
Kohäsionspolitik und der GAP geschaffen 
werden müssen, um gegen den 
Bevölkerungsschwund in ländlichen 
Gebieten vorzugehen;

Or. en

Änderungsantrag 102
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. befürwortet die Finanzierung 
spezifischer Maßnahmen zur Bewältigung 
der demografischen Herausforderungen 
über den mehrjährigen Finanzrahmen mit 
einer spezifischen Mittelveranschlagung 
für Regionen, die mit schweren und 
dauerhaften demografischen 
Schwierigkeiten konfrontiert sind; hält es 
in diesem Zusammenhang für notwendig, 
die spezifischen Instrumente der 
Kohäsionspolitik neu zu gestalten und 

5. befürwortet die Finanzierung 
spezifischer Maßnahmen zur Bewältigung 
der demografischen Herausforderungen 
über den mehrjährigen Finanzrahmen mit 
einer spezifischen Mittelveranschlagung 
für Regionen, die mit schweren und 
dauerhaften demografischen 
Schwierigkeiten konfrontiert sind; hält es 
in diesem Zusammenhang für notwendig, 
die spezifischen Instrumente der 
Kohäsionspolitik neu zu gestalten und 
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dabei dem Bevölkerungsschwund bei der 
Zuweisung von Mitteln mehr Gewicht 
beizumessen;

dabei dem Bevölkerungsschwund bei der 
Zuweisung von Mitteln mehr Gewicht 
beizumessen und im Rahmen der 
thematischen Ziele mehr Flexibilität 
einzuräumen;

Or. en

Änderungsantrag 103
Peter Pollák

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. befürwortet die Finanzierung 
spezifischer Maßnahmen zur Bewältigung 
der demografischen Herausforderungen 
über den mehrjährigen Finanzrahmen mit 
einer spezifischen Mittelveranschlagung 
für Regionen, die mit schweren und 
dauerhaften demografischen 
Schwierigkeiten konfrontiert sind; hält es 
in diesem Zusammenhang für notwendig, 
die spezifischen Instrumente der 
Kohäsionspolitik neu zu gestalten und 
dabei dem Bevölkerungsschwund bei der 
Zuweisung von Mitteln mehr Gewicht 
beizumessen;

5. befürwortet die Finanzierung 
spezifischer Maßnahmen zur Bewältigung 
der wirtschaftlichen und demografischen 
Herausforderungen über den mehrjährigen 
Finanzrahmen mit einer spezifischen 
Mittelveranschlagung für Regionen, die 
mit schweren und dauerhaften 
wirtschaftlichen und demografischen 
Schwierigkeiten konfrontiert sind; hält es 
in diesem Zusammenhang für notwendig, 
die spezifischen Instrumente der 
Kohäsionspolitik neu zu gestalten und 
dabei dem oft durch wirtschaftliche 
Gründe verursachten 
Bevölkerungsschwund bei der Zuweisung 
von Mitteln mehr Gewicht beizumessen;

Or. en

Änderungsantrag 104
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. befürwortet die Finanzierung 5. befürwortet die Finanzierung 
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spezifischer Maßnahmen zur Bewältigung 
der demografischen Herausforderungen 
über den mehrjährigen Finanzrahmen mit 
einer spezifischen Mittelveranschlagung 
für Regionen, die mit schweren und 
dauerhaften demografischen 
Schwierigkeiten konfrontiert sind; hält es 
in diesem Zusammenhang für notwendig, 
die spezifischen Instrumente der 
Kohäsionspolitik neu zu gestalten und 
dabei dem Bevölkerungsschwund bei der 
Zuweisung von Mitteln mehr Gewicht 
beizumessen;

spezifischer Maßnahmen zur Bewältigung 
der demografischen Herausforderungen 
über den mehrjährigen Finanzrahmen mit 
einer spezifischen Mittelveranschlagung 
für Regionen, die mit schweren und 
dauerhaften demografischen 
Schwierigkeiten konfrontiert sind; hält es 
in diesem Zusammenhang für notwendig, 
die spezifischen Instrumente der 
Kohäsionspolitik neu zu gestalten und 
dabei dem Bevölkerungsschwund und der 
Anzahl der Jugendlichen, die sich weder 
in Ausbildung noch in Beschäftigung 
befinden, bei der Zuweisung von Mitteln 
mehr Gewicht beizumessen;

Or. en

Änderungsantrag 105
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 5 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

5a. betont, dass in Regionen, die sich 
in einer Talententwicklungsblockade 
befinden oder von einer solchen bedroht 
sind, der Anteil der Bevölkerung, der im 
ländlichen Raum lebt, höher ist als im 
EU-Durchschnitt und dass eine 
Wiederbelebung ländlicher Gebiete 
unerlässlich ist; begrüßt die langfristige 
Vision für die ländlichen Gebiete der EU 
und die Einführung des Pakts für den 
ländlichen Raum sowie des EU-
Aktionsplans für den ländlichen Raum; 
bedauert jedoch, dass für diese Initiativen 
keine spezifische und gezielte finanzielle 
Unterstützung vorgesehen ist; fordert die 
Kommission daher auf, im nächsten 
Programmplanungszeitraum mindestens 
5 % der Kohäsionsmittel auf nationaler 
Ebene für den ländlichen Raum 
vorzusehen;
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Or. en

Änderungsantrag 106
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Ziffer 5 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

5a. hält es für notwendig, sich für eine 
Neuformulierung der Methode für die 
Mittelzuweisung im Rahmen der 
Kohäsionspolitik und der 
Kofinanzierungskriterien einzusetzen und 
dabei weitere Indikatoren zu 
berücksichtigen, beispielsweise 
Bevölkerungsentwicklungen, territoriale 
Zersplitterung und negatives 
Wirtschaftswachstum; fordert eine 
stärkere Gewichtung demografischer 
Variablen bei der Zuweisung der 
Kohäsionsmittel;

Or. en

Änderungsantrag 107
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 5 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

5b. hebt den wertvollen Beitrag zur 
Entwicklung des ländlichen Raums 
hervor, den die Maßnahmen im Rahmen 
des LEADER-Programms leisten, das 
darauf abzielt, lokale Akteure in die 
Konzeption und Umsetzung von 
Strategien, die Entscheidungsfindung und 
die Mittelzuweisung für die Entwicklung 
ihrer ländlichen Gebiete einzubeziehen; 
fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, LEADER durch die 
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Erhöhung seiner Mittelausstattung, die 
Sicherstellung eines hohen Maßes an 
Autonomie der lokalen Aktionsgruppen 
hinsichtlich ihrer Zusammensetzung und 
Entscheidungsfindung und die 
Verringerung des Verwaltungsaufwands 
zu stärken;

Or. en

Änderungsantrag 108
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. hält es für wesentlich, die 
Exekutiv- und Verwaltungskapazitäten der 
lokalen Verwaltungen zu verbessern, 
Bürokratie abzubauen und eine engere 
Zusammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Institutionen zu fördern;

6. hält es für wesentlich, die 
Verwaltungskapazitäten der lokalen 
Verwaltungen zu verbessern, den 
bürokratischen Aufwand abzubauen und 
eine engere Zusammenarbeit zwischen den 
regionalen Gebietskörperschaften und der 
lokalen Zivilgesellschaft zu fördern; weist 
erneut darauf hin, wie wichtig die 
Förderung der grenzüberschreitenden 
regionalen Zusammenarbeit, auch im 
Rahmen des Interreg-Programms, ist, um 
gemeinsame politische Initiativen zu 
entwickeln und bewährte Verfahren 
auszutauschen;

Or. en

Änderungsantrag 109
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. hält es für wesentlich, die Exekutiv- 6. hält es für wesentlich, die Exekutiv- 
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und Verwaltungskapazitäten der lokalen 
Verwaltungen zu verbessern, Bürokratie 
abzubauen und eine engere 
Zusammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Institutionen zu fördern;

und Verwaltungskapazitäten der lokalen 
Verwaltungen zu verbessern und das 
Gefälle zwischen und innerhalb der 
Mitgliedstaaten zu verringern; fordert die 
Kommission und die Mitgliedstaaten auf, 
die Bürokratie für die 
Verwaltungsbehörden und 
Endbegünstigten abzubauen, eine 
Überregulierung zu vermeiden und eine 
engere Zusammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Institutionen zu fördern;

Or. en

Änderungsantrag 110
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. hält es für wesentlich, die Exekutiv- 
und Verwaltungskapazitäten der lokalen 
Verwaltungen zu verbessern, Bürokratie 
abzubauen und eine engere 
Zusammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Institutionen zu fördern;

6. hält es für wesentlich, die Exekutiv- 
und Verwaltungskapazitäten der lokalen 
Verwaltungen zu verbessern, Bürokratie 
abzubauen und eine engere 
Zusammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Institutionen zu fördern, um 
die Entwicklung und 
Wettbewerbsfähigkeit der 
Forschungszentren, Hochschulen und 
sonstigen Wissenseinrichtungen und 
beruflichen Weiterbildungseinrichtungen 
zu verbessern;

Or. en

Änderungsantrag 111
Stanislav Polčák

Entschließungsantrag
Ziffer 6
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Entschließungsantrag Geänderter Text

6. hält es für wesentlich, die Exekutiv- 
und Verwaltungskapazitäten der lokalen 
Verwaltungen zu verbessern, Bürokratie 
abzubauen und eine engere 
Zusammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Institutionen zu fördern;

6. hält es für wesentlich, die Exekutiv- 
und Verwaltungskapazitäten der lokalen 
Verwaltungen zu verbessern, Bürokratie 
abzubauen und eine engere 
Zusammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Institutionen zu fördern; 
weist darauf hin, dass eine ausreichende 
Dichte an lokalen Verwaltungen auch 
eine Vorbedingung darstellt und 
sämtliche Einschränkungen derselben 
abgelehnt werden sollten, auch im 
Hinblick auf die mit diesem Bericht 
verfolgten Ziele;

Or. cs

Änderungsantrag 112
Krzysztof Hetman

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. hält es für wesentlich, die Exekutiv- 
und Verwaltungskapazitäten der lokalen 
Verwaltungen zu verbessern, Bürokratie 
abzubauen und eine engere 
Zusammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Institutionen zu fördern;

6. hält es für wesentlich, die Exekutiv- 
und Verwaltungskapazitäten der lokalen 
Verwaltungen zu verbessern, Bürokratie 
abzubauen und eine engere 
Zusammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Institutionen zu fördern; 
betont, wie wichtig die Einbeziehung der 
Sozialpartner in die Konzeption neuer 
Maßnahmen und Strategien ist;

Or. en

Änderungsantrag 113
Peter Pollák

Entschließungsantrag
Ziffer 6
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Entschließungsantrag Geänderter Text

6. hält es für wesentlich, die Exekutiv- 
und Verwaltungskapazitäten der lokalen 
Verwaltungen zu verbessern, Bürokratie 
abzubauen und eine engere 
Zusammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Institutionen zu fördern;

6. hält es für wesentlich, die Exekutiv- 
und Verwaltungskapazitäten der lokalen 
Verwaltungen aufzubauen und zu 
verbessern, Bürokratie abzubauen und eine 
engere Zusammenarbeit zwischen 
verschiedenen regionalen und lokalen 
Interessenträgern und verschiedenen 
Institutionen zu fördern;

Or. en

Änderungsantrag 114
Denis Nesci

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. hält es für wesentlich, die Exekutiv- 
und Verwaltungskapazitäten der lokalen 
Verwaltungen zu verbessern, Bürokratie 
abzubauen und eine engere 
Zusammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Institutionen zu fördern;

6. hält es für wesentlich, die Exekutiv- 
und Verwaltungskapazitäten der lokalen 
Verwaltungen und Arbeitsämter zu 
verbessern, Bürokratie abzubauen und eine 
engere Zusammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Institutionen zu fördern;

Or. it

Änderungsantrag 115
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 6 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6a. hält es für notwendig, den 
Austausch bewährter Verfahren zwischen 
den nationalen und lokalen Behörden der 
verschiedenen Mitgliedstaaten zu 
verbessern; fordert die Kommission auf, 
im Rahmen des Erasmus+-Programms 
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ein neues Ausbildungsprogramm für 
Bedienstete der öffentlichen Verwaltung 
einzurichten, um ihnen die Möglichkeit 
zu geben, zu erfahren, wie europäische, 
nationale und lokale Strategien in 
anderen Mitgliedstaaten konzipiert und 
umgesetzt werden;

Or. en

Änderungsantrag 116
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Ziffer 6 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6a. weist darauf hin, dass EU-
Bürgerinnen und -Bürger, die mit Armut, 
sozialer Ausgrenzung und 
Marginalisierung konfrontiert sind, in 
Bezug auf Zugang zu Bildung und zum 
Arbeitsmarkt unverhältnismäßig stark an 
der Ausschöpfung ihres Potenzials 
gehindert werden;

Or. en

Änderungsantrag 117
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Ziffer 6 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6b. weist darauf hin, wie wichtig die 
Förderung eines gesunden und aktiven 
Lebensstils als Vorstufe zur Anwerbung, 
Ausbildung und Bindung von Talenten 
ist;

Or. en
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Änderungsantrag 118
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Ziffer 6 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6c. erkennt an, dass die jüngsten 
geopolitischen Entwicklungen Lücken in 
der Cybersicherheit und Verteidigung der 
EU aufgezeigt haben und dass – wie in 
der aktuellen Mitteilung der Kommission 
an das Europäische Parlament und den 
Rat zur Schließung der Fachkräftelücke 
im Cybersicherheitsbereich zur 
Förderung der Wettbewerbsfähigkeit, des 
Wachstums und der Resilienz in der EU1a 
eingeräumt wurde – die Sicherheit der EU 
nur mithilfe des wertvollsten Guts der EU 
sichergestellt werden kann: mithilfe der 
Menschen; fordert die EU und ihre 
Mitgliedstaaten daher auf, einen 
realistischen Fahrplan zur Schließung 
der Fachkräftelücke im 
Cybersicherheitsbereich vorzulegen, in 
dessen Rahmen das Thema 
Cybersicherheit Teil der Aus- und 
Weiterbildungsprogramme wird und 
dafür gesorgt wird, dass junge Menschen, 
einschließlich Menschen in 
benachteiligten Regionen wie Inseln, 
dünn besiedelten, ländlichen und 
abgelegenes Gebieten, Zugang zu 
Ausbildungsstellen und Praktika 
erhalten;
__________________
1a Mitteilung der Kommission vom 
18. April 2023 zur Schließung der 
Fachkräftelücke im 
Cybersicherheitsbereich zur Förderung 
der Wettbewerbsfähigkeit, des Wachstums 
und der Resilienz in der EU („Akademie 
für Cybersicherheitskompetenzen“), 
COM(2023) 207 final.
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Or. en

Änderungsantrag 119
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Ziffer 6 d (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6d. weist darauf hin, dass 
benachteiligte Regionen wie Inseln 
unverhältnismäßig stark von einer 
Abwanderung von Fachkräften und 
Kompetenzen betroffen sind, und fordert 
wirksame Maßnahmen dagegen, unter 
anderem eine Verbesserung des Zugangs 
zu Bildung, Berufsausbildungen, 
Weiterbildungen, innovativem und 
nachhaltigem Unternehmertum für 
schutzbedürftige Gruppen;

Or. en

Änderungsantrag 120
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. hält es für äußerst wichtig, dass die 
Mitgliedstaaten sowie ihre Regionen und 
lokalen Gebietskörperschaften innovative 
Lösungen entwickeln, die auf einzelne 
Gebiete zugeschnitten sind; begrüßt den 
Vorschlag der Kommission, dass die 
Mitgliedstaaten thematische und regionale 
Arbeitsgruppen einrichten, um spezifische 
Herausforderungen im Rahmen des 
Talentförderungsmechanismus anzugehen;

7. hält es für äußerst wichtig, dass die 
Mitgliedstaaten sowie ihre Regionen und 
lokalen Gebietskörperschaften innovative 
Lösungen entwickeln, die auf einzelne 
Gebiete zugeschnitten sind; begrüßt den 
Vorschlag der Kommission, dass die 
Mitgliedstaaten thematische und regionale 
Arbeitsgruppen einrichten, um spezifische 
Herausforderungen im Rahmen des 
Talentförderungsmechanismus anzugehen; 
betont, wie wichtig es ist, dass diese 
Arbeitsgruppen Partnerschaften 
insbesondere zwischen entwickelten 
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Regionen und Regionen mit 
Entwicklungsrückstand, einschließlich 
Städten und ländlichen Gebieten, fördern, 
und zwar sowohl was die Entwicklung 
gemeinsamer Projekte und die 
Anwerbung europäischer Finanzmittel 
und privater oder ausländischer 
Investitionen als auch was die Konzeption 
von Bildungs- und 
Spezialisierungsprogrammen anbelangt;

Or. en

Änderungsantrag 121
Denis Nesci

Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. hält es für äußerst wichtig, dass die 
Mitgliedstaaten sowie ihre Regionen und 
lokalen Gebietskörperschaften innovative 
Lösungen entwickeln, die auf einzelne 
Gebiete zugeschnitten sind; begrüßt den 
Vorschlag der Kommission, dass die 
Mitgliedstaaten thematische und regionale 
Arbeitsgruppen einrichten, um spezifische 
Herausforderungen im Rahmen des 
Talentförderungsmechanismus anzugehen;

7. hält es für äußerst wichtig, dass die 
Mitgliedstaaten sowie ihre Regionen und 
lokalen Gebietskörperschaften innovative 
Lösungen entwickeln, die auf einzelne 
Gebiete zugeschnitten sind; begrüßt den 
Vorschlag der Kommission, dass die 
Mitgliedstaaten thematische und regionale 
Arbeitsgruppen einrichten, um spezifische 
Herausforderungen im Rahmen des 
Talentförderungsmechanismus anzugehen, 
indem ein Erfahrungsaustausch und eine 
Verbreitung bewährter Verfahren auch 
über die Implementierung und Nutzung 
von Plattformen erfolgt und die 
Vorreiterrolle der regionalen 
Verwaltungen anerkannt wird, damit sie 
eine Strategie zur Talentanwerbung und -
erschließung entwickeln;

Or. it

Änderungsantrag 122
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux
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Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. hält es für äußerst wichtig, dass die 
Mitgliedstaaten sowie ihre Regionen und 
lokalen Gebietskörperschaften innovative 
Lösungen entwickeln, die auf einzelne 
Gebiete zugeschnitten sind; begrüßt den 
Vorschlag der Kommission, dass die 
Mitgliedstaaten thematische und regionale 
Arbeitsgruppen einrichten, um spezifische 
Herausforderungen im Rahmen des 
Talentförderungsmechanismus anzugehen;

7. hält es für äußerst wichtig, dass die 
Mitgliedstaaten sowie ihre Regionen und 
lokalen Gebietskörperschaften innovative 
Lösungen entwickeln, die auf einzelne 
Gebiete zugeschnitten sind; begrüßt den 
Vorschlag der Kommission, dass die 
Mitgliedstaaten thematische und regionale 
Arbeitsgruppen einrichten, um spezifische 
Herausforderungen im Rahmen des 
Talentförderungsmechanismus anzugehen; 
besteht darauf, dass im Rahmen dieses 
neuen speziellen EU-Mechanismus 
ortsbasierte Strategien konzipiert und 
umgesetzt werden müssen, indem bei der 
lokalen Entwicklung ein Bottom-up-
Ansatz verfolgt wird, um die Bevölkerung 
einzubeziehen und sie darin zu bestärken, 
Verantwortung für die Entwicklung ihrer 
Gebiete zu übernehmen;

Or. en

Änderungsantrag 123
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. hält es für äußerst wichtig, dass die 
Mitgliedstaaten sowie ihre Regionen und 
lokalen Gebietskörperschaften innovative 
Lösungen entwickeln, die auf einzelne 
Gebiete zugeschnitten sind; begrüßt den 
Vorschlag der Kommission, dass die 
Mitgliedstaaten thematische und regionale 
Arbeitsgruppen einrichten, um spezifische 
Herausforderungen im Rahmen des 
Talentförderungsmechanismus anzugehen;

7. hält es für äußerst wichtig, dass die 
Mitgliedstaaten sowie ihre Regionen und 
lokalen Gebietskörperschaften innovative 
Lösungen entwickeln, die auf einzelne 
Gebiete zugeschnitten sind, und betont, 
dass es keine Patentlösung für alle 
Probleme gibt; begrüßt den Vorschlag der 
Kommission, dass die Mitgliedstaaten 
thematische und regionale Arbeitsgruppen 
einrichten, um spezifische 
Herausforderungen im Rahmen des 
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Talentförderungsmechanismus anzugehen;

Or. en

Änderungsantrag 124
Stanislav Polčák

Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. hält es für äußerst wichtig, dass die 
Mitgliedstaaten sowie ihre Regionen und 
lokalen Gebietskörperschaften innovative 
Lösungen entwickeln, die auf einzelne 
Gebiete zugeschnitten sind; begrüßt den 
Vorschlag der Kommission, dass die 
Mitgliedstaaten thematische und regionale 
Arbeitsgruppen einrichten, um spezifische 
Herausforderungen im Rahmen des 
Talentförderungsmechanismus anzugehen;

7. hält es für äußerst wichtig, dass die 
Mitgliedstaaten sowie ihre Regionen und 
lokalen Gebietskörperschaften in 
Zusammenarbeit mit anderen Akteuren 
innovative Lösungen entwickeln, die auf 
einzelne Gebiete zugeschnitten sind; 
begrüßt den Vorschlag der Kommission, 
dass die Mitgliedstaaten thematische und 
regionale Arbeitsgruppen einrichten, um 
spezifische Herausforderungen im Rahmen 
des Talentförderungsmechanismus 
anzugehen;

Or. cs

Änderungsantrag 125
Stéphane Bijoux, Irène Tolleret

Entschließungsantrag
Ziffer 7 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

7a. betont, dass gemeinsam Strategien 
und Lösungen erarbeitet werden müssen, 
um der Abwanderung von 
hochqualifizierten Arbeitskräften und 
Talenten entgegenzuwirken und die 
Attraktivität von Gebieten in äußerster 
Randlage insbesondere für junge 
Menschen zu steigern; fordert die 
Kommission und die Mitgliedstaaten auf, 
mit den lokalen Akteuren, insbesondere 
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mit den lokalen und regionalen 
Behörden, mit Universitäten, 
Ausbildungsstätten, der Privatwirtschaft 
und zivilgesellschaftlichen 
Organisationen zusammenzuarbeiten, um 
in jedem Gebiet in äußerster Randlage die 
Einrichtung einer einheitlichen digitalen 
Anlaufstelle zu fördern, die junge 
Arbeitssuchende dabei unterstützt, vor Ort 
einen Ausbildungs- oder Arbeitsplatz zu 
finden, der ihrem Profil und ihren 
Fähigkeiten entspricht; betont, dass 
Vereinbarungen und Partnerschaften 
zwischen Bildungseinrichtungen, 
Ausbildungsstätten und lokalen 
Unternehmen dazu beitragen können, das 
Angebot an Praktikumsplätzen und 
Lehrstellen und die Schaffung von 
Arbeitsplätzen vor Ort in den Gebieten in 
äußerster Randlage zu fördern; fordert 
die Mitgliedstaaten außerdem auf, 
Rückkehrprogramme für aus Gebieten in 
äußerster Randlage stammende 
Arbeitnehmer und Beamte in ihre 
Heimatgebiete zu unterstützen;

Or. fr

Änderungsantrag 126
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 7 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

7a. weist darauf hin, dass öffentliche 
Dienste seit der Finanzkrise von 2008 
durch die Einführung von 
Sparmaßnahmen, die Privatisierung und 
die Deregulierung von 
Arbeitsmarkteinrichtungen massiv 
unterfinanziert sind; hebt hervor, dass 
weniger entwickelte Regionen, ländliche 
und dünn besiedelte Gebiete 
unverhältnismäßig stark von diesen 



PE752.884v01-00 84/128 AM\1285675DE.docx

DE

Maßnahmen betroffen sind, was die 
zunehmenden wirtschaftlichen, sozialen 
und territorialen Ungleichheiten zwischen 
den EU-Regionen noch verschärft; 
fordert die Kommission nachdrücklich 
auf, eine Überarbeitung der Vorschriften 
für Dienstleistungen von allgemeinem 
und wirtschaftlichem Interesse vorzulegen 
und dafür sorgen, dass diese 
Dienstleistungen für alle zugänglich sind;

Or. en

Änderungsantrag 127
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Ziffer 7 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

7a. bekräftigt, dass auf dem 
Arbeitsmarkt ein ausgewogenes 
Geschlechterverhältnis erreicht werden 
muss, und betont die Bedeutung der 
Anwerbung weiblicher Talente, 
insbesondere in den MINT-Bereichen, 
durch die aktive Schaffung von Anreizen 
und Möglichkeiten für eine 
entsprechende Ausbildung und Karriere 
von Mädchen und Frauen sowie die 
Durchführung von 
Sensibilisierungskampagnen zur 
Überwindung von Stereotypen und 
Vorurteilen;

Or. en

Änderungsantrag 128
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 7 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

7a. hält eine Skalierung des Modells 
des Programms „Digitales Europa“ für 
notwendig, bei dem im Rahmen einer 
Zusammenarbeit weniger innovative 
Regionen mit den innovativsten Regionen 
zusammengebracht werden, um durch 
Ausnutzung der spezifischen Vorzüge der 
einzelnen Regionen neue 
Wertschöpfungsketten in der EU 
aufzubauen;

Or. en

Änderungsantrag 129
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 7 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

7a. betont, welches Potenzial von der 
örtlichen Bevölkerung betriebene 
Maßnahmen zur lokalen Entwicklung 
haben, wenn es darum geht, lokale 
Lösungen für lokale Probleme zu finden 
und Strategien zu konzipieren, mit denen 
zur Vermeidung von 
Entwicklungsblockaden das Angebot von 
und die Nachfrage nach Talenten 
gefördert werden sollen; ist der Ansicht, 
dass die von der örtlichen Bevölkerung 
betriebene lokale Entwicklung für die 
Mitgliedstaaten obligatorisch sein sollte;

Or. en

Änderungsantrag 130
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Ziffer 7 b (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

7b. erkennt an, dass die Arbeitskräfte 
der Union dringend auf den grünen und 
digitalen Wandel vorbereitet werden 
müssen, und fordert die Mitgliedstaaten 
auf, diese Thematik im Bildungswesen 
bereits frühzeitig anzugehen, indem die 
Vermittlung von digitalen Kompetenzen 
und Umweltwissen Eingang in die 
Lehrpläne der Schulen findet; fordert die 
Erarbeitung einer Strategie für 
Partnerschaften im Bereich 
Berufsausbildung und 
Unternehmenspartnerschaften 
gemeinsam mit den Sozialpartnern, um 
digitale Kompetenzen und 
Umweltkompetenzen zu fördern;

Or. en

Änderungsantrag 131
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 7 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

7b. begrüßt die Tatsache, dass mithilfe 
der Mitteilung die Zusammenarbeit 
zwischen regionalen 
Gebietskörperschaften, Sozialpartnern, 
Arbeitsämtern und Bildungs- und 
Ausbildungsanbietern gestärkt werden 
soll, und betont, wie wichtig die Stärkung 
des sozialen Dialogs ist, um Unternehmen 
anzuwerben und die wirtschaftliche 
Entwicklung in den betroffenen Regionen 
zu fördern;

Or. en
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Änderungsantrag 132
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Ziffer 7 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

7c. verweist erneut auf die Rolle von 
Kleinstunternehmen, kleinen und 
mittleren Unternehmen in der Wirtschaft 
der EU und fordert die Mitgliedstaaten 
und die Kommission auf, Maßnahmen zur 
verstärkten Übernahme von marktreifen 
Innovationen durch KMU vorzuschlagen 
und Anreize dafür zu schaffen, dass KMU 
ihre Mitarbeitenden und Arbeitskräfte 
aus- und weiterbilden, insbesondere im 
Bereich digitale Kompetenzen;

Or. en

Änderungsantrag 133
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, spezifische Projekte 
für die Entwicklung von Initiativen zu 
finanzieren und zu fördern, mit denen der 
Zugang junger Menschen zu 
Ausbildungsangeboten, insbesondere für 
nicht ausreichend vertretene oder stark 
nachgefragte Berufsprofile, sichergestellt 
und die Schaffung hochwertiger 
Arbeitsplätze gefördert wird und bezahlte 
Praktika sichergestellt werden;

8. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, spezifische Projekte 
für die Entwicklung von Initiativen zu 
finanzieren und zu fördern, mit denen der 
Zugang junger Menschen zu 
Ausbildungsangeboten, insbesondere für 
nicht ausreichend vertretene oder stark 
nachgefragte Berufsprofile, sichergestellt 
und die Schaffung hochwertiger 
Arbeitsplätze gefördert wird und bezahlte 
Praktika sichergestellt werden; betont, 
welches Potenzial der Mechanismus für 
einen gerechten Übergang hat, da er 
andere Finanzierungsinstrumente im 
Rahmen der Kohäsionspolitik und der 
Aufbau- und Resilienzfazilität ergänzt, die 
Konzeption und Umsetzung umfassender 
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Strategien zur Weiterbildung und 
Umschulung von Arbeitskräften 
unterstützt und die Dynamik und 
Attraktivität der Gebiete fördert; fordert 
die Kommission in diesem 
Zusammenhang auf, bei der Umsetzung 
des Fonds für einen gerechten Übergang 
noch mehr Flexibilität zu gestatten, damit 
die betroffenen Gebiete die Finanzmittel 
vollständig nutzen können und eine 
Übertragung vermieden wird;

Or. en

Änderungsantrag 134
Krzysztof Hetman

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, spezifische Projekte 
für die Entwicklung von Initiativen zu 
finanzieren und zu fördern, mit denen der 
Zugang junger Menschen zu 
Ausbildungsangeboten, insbesondere für 
nicht ausreichend vertretene oder stark 
nachgefragte Berufsprofile, sichergestellt 
und die Schaffung hochwertiger 
Arbeitsplätze gefördert wird und bezahlte 
Praktika sichergestellt werden;

8. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, spezifische Projekte 
für die Entwicklung von Initiativen zu 
finanzieren und zu fördern, mit denen der 
Zugang junger Menschen zu 
Ausbildungsangeboten, insbesondere für 
nicht ausreichend vertretene oder stark 
nachgefragte Berufsprofile, sichergestellt 
und die Schaffung hochwertiger 
Arbeitsplätze gefördert wird und bezahlte 
Praktika sichergestellt werden; betont, wie 
wichtig die Erfassung von Daten zu 
Arbeitskräfteüberschuss und 
Arbeitskräftemangel und deren Analyse 
ist, um aktuelle Trends zu beobachten und 
den künftigen Bedarf auf dem 
Arbeitsmarkt zu prognostizieren und 
gezielte Maßnahmen und hochwertige 
Aus- und Weiterbildungsstrategien zum 
Abbau von 
Qualifikationsungleichgewichten 
entwickeln zu können;

Or. en
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Änderungsantrag 135
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, spezifische Projekte 
für die Entwicklung von Initiativen zu 
finanzieren und zu fördern, mit denen der 
Zugang junger Menschen zu 
Ausbildungsangeboten, insbesondere für 
nicht ausreichend vertretene oder stark 
nachgefragte Berufsprofile, sichergestellt 
und die Schaffung hochwertiger 
Arbeitsplätze gefördert wird und bezahlte 
Praktika sichergestellt werden;

8. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, spezifische Projekte 
für die Entwicklung von Initiativen zu 
finanzieren und zu fördern, mit denen der 
Zugang junger Menschen zu 
Ausbildungsangeboten, insbesondere für 
nicht ausreichend vertretene oder stark 
nachgefragte Berufsprofile, sichergestellt 
und die Schaffung hochwertiger 
Arbeitsplätze gefördert wird und bezahlte 
Praktika sichergestellt werden; ist der 
Ansicht, dass die Arbeitsmarktintegration 
junger Menschen, die keiner Arbeit 
nachgehen und sich weder in Ausbildung 
noch in Beschäftigung befinden, Priorität 
haben muss;

Or. en

Änderungsantrag 136
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, spezifische Projekte 
für die Entwicklung von Initiativen zu 
finanzieren und zu fördern, mit denen der 
Zugang junger Menschen zu 
Ausbildungsangeboten, insbesondere für 
nicht ausreichend vertretene oder stark 
nachgefragte Berufsprofile, sichergestellt 
und die Schaffung hochwertiger 
Arbeitsplätze gefördert wird und bezahlte 

8.  fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, spezifische Projekte 
für die Entwicklung von Initiativen zu 
finanzieren und zu fördern, mit denen der 
Zugang junger Menschen zu 
Ausbildungsangeboten, insbesondere für 
nicht ausreichend vertretene oder stark 
nachgefragte Berufsprofile, sichergestellt 
und die Schaffung hochwertiger 
Arbeitsplätze gefördert wird und bezahlte 
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Praktika sichergestellt werden; Praktika sichergestellt werden und die 
Einbeziehung junger Menschen in deren 
Ausarbeitung angeregt wird;

Or. en

Änderungsantrag 137
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, spezifische Projekte 
für die Entwicklung von Initiativen zu 
finanzieren und zu fördern, mit denen der 
Zugang junger Menschen zu 
Ausbildungsangeboten, insbesondere für 
nicht ausreichend vertretene oder stark 
nachgefragte Berufsprofile, sichergestellt 
und die Schaffung hochwertiger 
Arbeitsplätze gefördert wird und bezahlte 
Praktika sichergestellt werden;

8. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, spezifische Projekte 
für die Entwicklung von Initiativen zu 
finanzieren und zu fördern, mit denen der 
Zugang zu hochwertiger Ausbildung und 
arbeitsbezogenen Ausbildungsangeboten, 
insbesondere für nicht ausreichend 
vertretene oder stark nachgefragte 
Berufsprofile, sichergestellt und die 
Schaffung hochwertiger Arbeitsplätze über 
garantierte hochwertige und bezahlte 
Ausbildungsstellen und Praktika 
sichergestellt wird;

Or. en

Änderungsantrag 138
Peter Pollák

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, spezifische Projekte 
für die Entwicklung von Initiativen zu 
finanzieren und zu fördern, mit denen der 
Zugang junger Menschen zu 
Ausbildungsangeboten, insbesondere für 

8. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, spezifische Projekte zu 
finanzieren und durchzuführen, mit denen 
junge Menschen, einschließlich junge 
Menschen mit weniger Chancen aus 
sozial benachteiligten Verhältnissen, an 
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nicht ausreichend vertretene oder stark 
nachgefragte Berufsprofile, sichergestellt 
und die Schaffung hochwertiger 
Arbeitsplätze gefördert wird und bezahlte 
Praktika sichergestellt werden;

Ausbildungsangeboten teilnehmen 
können, insbesondere für nicht 
ausreichend vertretene oder stark 
nachgefragte Berufsprofile, und die 
Schaffung hochwertiger Arbeitsplätze 
gefördert wird und bezahlte Praktika 
sichergestellt werden;

Or. en

Änderungsantrag 139
Denis Nesci

Entschließungsantrag
Ziffer 8 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

8a. fordert die Kommission auf, eine 
Plattform einzurichten, mit der Anreize 
für Partnerschaften und Vereinbarungen 
zwischen öffentlichen und privaten 
Stellen, einschließlich staatlichen 
Einrichtungen, Einrichtungen des dritten 
Sektors, Hochschulen, 
Forschungszentren mit einschlägigen 
Fachkenntnissen, digitalen Nomaden, 
Universitäten, Start-ups, Unternehmen, 
Investoren, wissenschaftlichen Forschern 
und Künstlern/Kreativen geschaffen und 
diese unterstützt werden können, damit 
sie zusammenarbeiten und das Wachstum 
weniger entwickelter Gebiete gefördert 
wird;

Or. it

Änderungsantrag 140
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 8 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

8a. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, die Empfehlungen 
des Rates zu individuellen Lernkonten 
und einem europäischen Ansatz für 
Microcredentials umzusetzen, damit 
Instrumente für maßgeschneidertes 
Lernen für am stärksten benachteiligte 
Personen entwickelt werden können; 
betont, wie wichtig die Anerkennung von 
früheren Lernerfahrungen und bereits 
erworbenen Qualifikationen für die 
Ermöglichung der Teilnahme an 
Weiterbildungsmaßnahmen ist;

Or. en

Änderungsantrag 141
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. fordert die Mitgliedstaaten auf, ihre 
spezifischen Prioritäten in künftigen 
Partnerschaftsabkommen an ihren 
demografischen Bedürfnissen 
auszurichten;

9. fordert die Mitgliedstaaten auf, ihre 
spezifischen Prioritäten in künftigen 
Partnerschaftsabkommen an ihren 
demografischen Bedürfnissen 
auszurichten; weist darauf hin, dass es von 
entscheidender Bedeutung ist, bei der 
Anwendung des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung und des 
Kohäsionsfonds auf bestimmte Projekte 
die demografischen Konsequenzen zu 
berücksichtigen;

Or. en

Änderungsantrag 142
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion
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Entschließungsantrag
Ziffer 9 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

9a. bestärkt die Mitgliedstaaten darin, 
sicherzustellen, dass aktive 
Arbeitsmarktpolitiken und 
Kohäsionsmittel Anreize für öffentliche 
Investitionen in nachhaltige hochwertige 
Arbeitsplätze darstellen und zugleich die 
Funktionsweise des aktuellen 
Bildungssystems und Arbeitsmarkts in 
Richtung eines Umfelds des lebenslangen 
Lernens und der kontinuierlichen 
Weiterbildung verlagern;

Or. en

Änderungsantrag 143
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Ziffer 9 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

9a. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, bei der 
Digitalisierung öffentlicher Dienste 
Fortschritte zu erzielen und die Schulen, 
Hochschulen, Forschungszentren, das 
öffentliche Verkehrswesen, die effiziente 
Regierungsführung und digitale 
Verwaltung in diesen Wandel 
einzubeziehen;

Or. en

Änderungsantrag 144
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 9 b (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

9b. betont, dass ein verstärkter sozialer 
Dialog und Tarifverhandlungen zwischen 
den Gewerkschaften und 
Arbeitgebervertretungen Kernaspekte des 
europäischen Sozialmodells und 
wesentliche Instrumente für die 
territoriale Entwicklung und die 
Schaffung hochwertiger Arbeitsplätze 
sind;

Or. en

Änderungsantrag 145
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 9 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

9c. betont die unverhältnismäßigen 
Auswirkungen, die klimawandelbedingte 
Phänomene auf weniger entwickelte 
Regionen, deren Wirtschaft und vor allem 
besonders exponierte Wirtschaftszweige 
sowie die Arbeitsbedingungen der 
Arbeitnehmer haben; ist der Ansicht, dass 
„grüne Tarifverhandlungen“ ein 
konkretes Instrument sind, mit dem 
Arbeitnehmer die Auswirkungen des 
grünen Wandels auf die Beschäftigung, 
den territorialen und sozialen 
Zusammenhalt, die Gesundheit und 
Sicherheit am Arbeitsplatz, Übergänge 
zwischen verschiedenen 
Tätigkeitsbereichen und die Ausbildung 
und Weiterqualifizierung von 
Arbeitskräften angehen können;

Or. en
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Änderungsantrag 146
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 9 d (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

9d. bedauert die Verschmutzung des 
Mittelmeerbeckens und die zunehmenden 
wirtschaftlichen, ökologischen, 
demografischen und sozialen 
Herausforderungen der Küstengebiete vor 
Ort; betont, dass innovative 
Unterrichtsmethoden und Kompetenzen 
im Bereich Seefahrt die entsprechenden 
Berufe attraktiver machen und eine 
wettbewerbsfähige und nachhaltige blaue 
Wirtschaft stärken können, insbesondere 
in den weniger entwickelten Regionen in 
den verschiedenen Meeresbecken der EU; 
ist der Auffassung, dass Makroregionen 
eine Schlüsselrolle bei der Stärkung des 
wirtschaftlichen, sozialen und 
territorialen Zusammenhalts der 
Europäischen Union und ihrer nächsten 
Nachbarschaft spielen, indem 
Grenzgebiete bei der gemeinsamen 
Bewältigung spezifischer gemeinsamer 
Herausforderungen gestärkt werden; ist 
der Ansicht, dass eine makroregionale 
Strategie für den Mittelmeerraum mit 
aktiver Einbeziehung der betreffenden 
regionalen und lokalen 
Gebietskörperschaften ein großes 
Potenzial für die Diversifizierung der 
Tätigkeiten der Fischer und 
Aquakulturproduzenten, einschließlich 
Umschulung und Umstellung, besitzt und 
somit hochwertige und nachhaltige 
Arbeitsplätze in der blauen Wirtschaft 
schaffen kann;

Or. en
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Änderungsantrag 147
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt an, dass im Rahmen der 
bestehenden Instrumente direkte finanzielle 
Unterstützung für Regionen bereitgestellt 
wird, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; bedauert 
jedoch, dass für diesen Zweck keine 
spezifische und gezielte finanzielle 
Unterstützung vorgesehen ist; schlägt vor, 
dass für den neuen 
Programmplanungszeitraum die 
Einrichtung eines speziellen Fonds zur 
Bekämpfung der Abwanderung hoch 
qualifizierter Arbeitskräfte vorgesehen 
werden sollte;

10. erkennt an, dass im Rahmen der 
bestehenden Instrumente direkte finanzielle 
Unterstützung für Regionen bereitgestellt 
wird, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; bedauert 
jedoch, dass für diesen Zweck keine 
spezifische und gezielte finanzielle 
Unterstützung vorgesehen ist; schlägt vor, 
dass für den neuen 
Programmplanungszeitraum die 
Einrichtung eines speziellen Fonds zur 
Bekämpfung der Abwanderung hoch 
qualifizierter Arbeitskräfte vorgesehen 
werden sollte; der spezielle Fonds sollte 
nach dem Vorbild des Fonds für einen 
gerechten Übergang eingerichtet werden 
oder eine Erweiterung desselben sein und 
sowohl die 46 Regionen umfassen, die 
sich bereits in einer 
„Talententwicklungsblockade“ befinden, 
als auch die 36 Regionen, die drohen, in 
naher Zukunft in eine solche zu geraten; 
der spezielle Fonds sollte einen EU-
Kofinanzierungssatz von höchstens 100 % 
vorsehen, da im Rahmen der aktuellen 
Kohäsionspolitik ein erheblicher Teil der 
Regionen, die sich in einer 
„Talententwicklungsblockade“ befinden, 
keine für die sozioökonomische 
Entwicklung notwendigen 
Kohäsionsprojekte entwickeln kann, weil 
sie nicht die notwendigen Haushaltsmittel 
für die Abdeckung des 
Kofinanzierungsteils besitzen, da ihre 
eigenen Haushaltsmittel proportional zum 
Rückgang der Bevölkerung und der 
wirtschaftlichen Aktivitäten abnehmen; 
ist der Ansicht, dass mit dem neuen Fonds 
die notwendigen Synergien mit den 
Kohäsionsmitteln und der Säule für die 
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Entwicklung des ländlichen Raums der 
Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) 
sichergestellt werden sollten;

Or. en

Änderungsantrag 148
Maria Angela Danzì, Sabrina Pignedoli

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt an, dass im Rahmen der 
bestehenden Instrumente direkte finanzielle 
Unterstützung für Regionen bereitgestellt 
wird, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; bedauert 
jedoch, dass für diesen Zweck keine 
spezifische und gezielte finanzielle 
Unterstützung vorgesehen ist; schlägt vor, 
dass für den neuen 
Programmplanungszeitraum die 
Einrichtung eines speziellen Fonds zur 
Bekämpfung der Abwanderung hoch 
qualifizierter Arbeitskräfte vorgesehen 
werden sollte;

10. erkennt an, dass im Rahmen der 
bestehenden Instrumente direkte finanzielle 
Unterstützung für Regionen bereitgestellt 
wird, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; bedauert 
jedoch, dass für diesen Zweck keine 
spezifische und gezielte finanzielle 
Unterstützung vorgesehen ist; schlägt vor, 
dass für den neuen 
Programmplanungszeitraum die 
Einrichtung eines speziellen Fonds zur 
Bekämpfung der Abwanderung hoch 
qualifizierter Arbeitskräfte und zur 
Schaffung von Anreizen für deren 
Rückkehr mithilfe von Programmen 
vorgesehen werden sollte, mit denen 
abgewanderte Talente zur Rückkehr 
bewogen werden sollen, indem ihnen 
Steuererleichterungen und attraktive 
Karrieremöglichkeiten angeboten werden;

Or. it

Änderungsantrag 149
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 10
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Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt an, dass im Rahmen der 
bestehenden Instrumente direkte finanzielle 
Unterstützung für Regionen bereitgestellt 
wird, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; bedauert 
jedoch, dass für diesen Zweck keine 
spezifische und gezielte finanzielle 
Unterstützung vorgesehen ist; schlägt vor, 
dass für den neuen 
Programmplanungszeitraum die 
Einrichtung eines speziellen Fonds zur 
Bekämpfung der Abwanderung hoch 
qualifizierter Arbeitskräfte vorgesehen 
werden sollte;

10. erkennt an, dass im Rahmen der 
bestehenden Instrumente direkte finanzielle 
Unterstützung für Regionen bereitgestellt 
wird, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; bedauert 
jedoch, dass für diesen Zweck keine 
spezifische und gezielte finanzielle 
Unterstützung vorgesehen ist; schlägt vor, 
dass für den neuen 
Programmplanungszeitraum die 
Einrichtung eines neuen speziellen 
Schwerpunktbereichs im Rahmen des 
Europäischen Sozialfonds+ zur 
Bekämpfung der Abwanderung hoch 
qualifizierter Arbeitskräfte vorgesehen 
werden sollte; dieser neue 
Schwerpunktbereich wird mit den neuen 
Haushaltsmitteln zur Aufstockung der 
Mittel des ESF+ des aktuellen 
Programmplanungszeitraums finanziert;

Or. en

Änderungsantrag 150
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt an, dass im Rahmen der 
bestehenden Instrumente direkte 
finanzielle Unterstützung für Regionen 
bereitgestellt wird, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; bedauert 
jedoch, dass für diesen Zweck keine 
spezifische und gezielte finanzielle 
Unterstützung vorgesehen ist; schlägt vor, 
dass für den neuen 
Programmplanungszeitraum die 
Einrichtung eines speziellen Fonds zur 

10. erkennt an, dass für Regionen, die 
sich in einer Talententwicklungsblockade 
befinden oder von einer solchen bedroht 
sind, direkte finanzielle Unterstützung im 
Rahmen der bestehenden Instrumente 
bereitgestellt wird, einschließlich des 
Instruments für Interregionale 
Innovationsinvestitionen, mit dem diese 
Regionen nun unterstützt werden; 
bedauert jedoch, dass für diesen Zweck 
keine spezifische und gezielte finanzielle 
Unterstützung vorgesehen ist; schlägt vor, 
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Bekämpfung der Abwanderung hoch 
qualifizierter Arbeitskräfte vorgesehen 
werden sollte;

dass für den neuen 
Programmplanungszeitraum die 
Einrichtung eines speziellen Fonds zur 
Bekämpfung der Abwanderung hoch 
qualifizierter Arbeitskräfte sowie zur 
Schaffung von Bildungsangeboten und 
Arbeitsplätzen vorgesehen werden sollte;

Or. en

Änderungsantrag 151
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt an, dass im Rahmen der 
bestehenden Instrumente direkte finanzielle 
Unterstützung für Regionen bereitgestellt 
wird, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; bedauert 
jedoch, dass für diesen Zweck keine 
spezifische und gezielte finanzielle 
Unterstützung vorgesehen ist; schlägt vor, 
dass für den neuen 
Programmplanungszeitraum die 
Einrichtung eines speziellen Fonds zur 
Bekämpfung der Abwanderung hoch 
qualifizierter Arbeitskräfte vorgesehen 
werden sollte;

10. erkennt an, dass im Rahmen der 
bestehenden Instrumente direkte finanzielle 
Unterstützung für Regionen bereitgestellt 
wird, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden oder 
von einer solchen bedroht sind; bedauert 
jedoch, dass für diesen Zweck keine 
spezifische und gezielte finanzielle 
Unterstützung vorgesehen ist; schlägt vor, 
dass für den neuen 
Programmplanungszeitraum die 
Aufstellung eines europäischen 
Fahrplans zur Verringerung der Anzahl 
der Jugendlichen, die sich weder in 
Ausbildung noch in Beschäftigung 
befinden, und die Einrichtung eines 
speziellen Fonds zur Bekämpfung der 
Abwanderung hoch qualifizierter 
Arbeitskräfte vorgesehen werden sollte;

Or. en

Änderungsantrag 152
Krzysztof Hetman
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Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. räumt zudem ein, dass viele 
Regionen und Wirtschaftszweige mit dem 
Fortschreiten des doppelten grünen und 
digitalen Wandels tiefgreifende 
Veränderungen vornehmen müssen, für 
die erhebliche Investitionen erforderlich 
sind; erkennt daher an, dass diese 
Regionen und Wirtschaftszweige zur 
Vermeidung eines massiven 
Arbeitsplatzverlusts maßgeschneiderte 
Unterstützung benötigen würden; ist der 
Ansicht, dass den Arbeitnehmern, falls es 
infolge der durch den Wandel bedingten 
Herausforderungen zu einem 
Beschäftigungsrückgang kommen sollte, 
Weiterbildung- und 
Umschulungsmöglichkeiten und 
alternative Beschäftigungsmöglichkeiten 
angeboten werden müssen;

Or. en

Änderungsantrag 153
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Ondřej Knotek, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. betont, wie wichtig Synergien 
zwischen den verschiedenen 
Finanzierungsinstrumenten sind, um den 
Regionen, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden 
oder von einer solchen bedroht sind, 
mithilfe eines Multifonds-Ansatzes 
angemessene Finanzmittel zu 
verschaffen; fordert die Kommission auf, 
den Verwaltungsaufwand, mit dem die 
Verwaltungsbehörden bei der Umsetzung 
des Multifonds-Ansatzes konfrontiert 
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sind, erheblich zu verringern;

Or. en

Änderungsantrag 154
Denis Nesci

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, für Unternehmen, 
die in einer europäischen Region „in 
einer Talententwicklungsblockade“ tätig 
sind, steuerliche Anreize und 
Erleichterungen einzuführen, damit sie in 
die Lage versetzt werden, neue Talente 
anzuwerben und zu binden;

Or. it

Änderungsantrag 155
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. stimmt der Halbzeitbewertung der 
kohäsionspolitischen Programme der 
Förderperiode 2021-2027 zu, wonach eine 
Möglichkeit zur Bewertung der Situation 
von Regionen, die sich in einer 
Talententwicklungsblockade befinden 
oder von einer solchen bedroht sind, 
gegeben ist und somit die Möglichkeit 
besteht, die Planung der Kohäsionsmittel 
gegebenenfalls anzupassen;

Or. en
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Änderungsantrag 156
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. hält es für unerlässlich, dass der 
nächste Programmplanungszeitraum 
auch gezielte Maßnahmen zur 
Sicherstellung der physischen und 
digitalen Zugänglichkeit beinhaltet, 
einschließlich in Gebieten mit schlechten 
Zugangsmöglichkeiten zu 
Bildungsinfrastrukturen und 
insbesondere für Kinder und Personen 
mit eingeschränkter Mobilität oder mit 
Behinderungen;

Or. en

Änderungsantrag 157
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Ziffer 10 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10b. unterstreicht, dass die 
Mitgliedstaaten und ihre Regionen und 
lokalen Gebietskörperschaften eine 
gründliche und umfassende Analyse 
vornehmen sollten, um Erkenntnisse zu 
dem Status der Talente zu gewinnen, an 
die sich die Maßnahmen richten; ist in 
diesem Zusammenhang der Ansicht, dass 
Mechanismen eingerichtet werden 
müssen, mit deren Hilfe diese Talente ihre 
Bedürfnisse äußern können und die 
Anforderungen dafür geschaffen werden, 
dass die staatlichen Maßnahmen so 
maßgeschneidert wie möglich konzipiert 
werden können;

Or. en
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Änderungsantrag 158
Denis Nesci

Entschließungsantrag
Ziffer 10 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10b. fordert die Kommission, die 
Mitgliedstaaten und die regionalen und 
lokalen Gebietskörperschaften auf, 
Strategien und Instrumente zur 
Förderung unternehmerischer Initiative 
vor Ort, selbstständiger Erwerbstätigkeit 
und alternativer Geschäftsmodelle zu 
unterstützen, mit denen die Attraktivität 
weniger entwickelter Regionen gesteigert 
wird;

Or. it

Änderungsantrag 159
Krzysztof Hetman

Entschließungsantrag
Ziffer 10 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10b. betont, wie wichtig die 
wirtschaftliche Diversifizierung der 
lokalen und regionalen Volkswirtschaften 
und die Förderung der Verjüngung 
bestimmter alternder Wirtschaftszweige 
für die Förderung der lokalen 
Widerstandsfähigkeit sind;

Or. en

Änderungsantrag 160
Cristina Maestre Martín De Almagro
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Entschließungsantrag
Ziffer 10 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10c. weist darauf hin, dass die 
Einrichtung von Forschungsinstituten 
und Forschernetzwerken dazu beitragen 
kann, die Abwanderung hoch 
qualifizierter Arbeitskräfte in Gebieten 
mit hoch qualifizierten wissenschaftlichen 
Forschenden zu bekämpfen; fordert die 
Mitgliedstaaten und ihre Regionen auf, 
Netzwerke von Forschenden und 
Instituten einzurichten, um die Mobilität 
dieser Fachkräfte zu ermöglichen, und 
dabei besonderes Augenmerk auf 
Fachgebiete mit Bezug zu ländlichen 
Gebieten wie den Agrar- und 
Lebensmittelsektor und die nachhaltige 
Entwicklung zu richten;

Or. en

Änderungsantrag 161
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Ziffer 10 d (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10d. hält die Kultur- und 
Kreativwirtschaft für wichtige 
Triebkräfte, die Menschen anziehen, 
insbesondere in mittelgroßen städtischen 
Gebieten; regt an, die informellen 
Netzwerke der Städte mit der 
Kreativwirtschaft weiter auszubauen, um 
neue politische Instrumente zu bewerten 
und zu entwickeln, damit die territorialen 
Volkswirtschaften gestärkt werden und 
die gemeinsame Herausforderung der 
Abwanderung hoch qualifizierter 
kreativer Arbeitskräfte angegangen 
werden kann;
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Or. en

Änderungsantrag 162
Cristina Maestre Martín De Almagro

Entschließungsantrag
Ziffer 10 e (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10e. ist der Ansicht, dass die weitere 
Ausweitung des Konzepts der 
„intelligenten Städte“ im Rahmen der 
Spezialisierungsstrategien in bestimmten 
Regionen oder Städten wesentlich für die 
Entwicklung von FuE-Projekten ist, mit 
denen hoch qualifizierte Fachkräfte für 
diese Gebiete gewonnen werden können;

Or. en

Änderungsantrag 163
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. spricht sich dafür aus, den Zugang 
der Regionen zu hochwertigen 
öffentlichen Diensten, etwa in den 
Bereichen Gesundheit, Bildung und 
Sozialschutz, sowie zu grundlegenden 
Verkehrsinfrastrukturen und digitaler 
Konnektivität sicherzustellen;

11. betont, dass der Zugang zu 
hochwertigen öffentlichen Diensten, etwa 
in den Bereichen Gesundheit und 
Sozialschutz, insbesondere in Gebieten 
mit schweren und dauerhaften 
natürlichen und demografischen 
Nachteilen dringend verbessert werden 
muss; fordert die Mitgliedstaaten auf, 
digitale Instrumente und Plattformen wie 
Lösungen und Dienstleistungen der 
Telemedizin oder ambulanten Medizin 
umzusetzen; betont, wie wichtig 
hochwertige, erschwingliche und sichere 
öffentliche Verkehrsmittel und 
Verkehrsinfrastrukturen für die 
Verbesserung von Mobilitätslösungen 
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sind; unterstreicht, dass die digitale 
Konnektivität gefördert werden muss, um 
die Regionen als Ziel für Talente, 
Unternehmen und Investoren attraktiver 
zu machen, indem Telearbeit und soziale 
Kontakte ermöglicht und die Chancen für 
Produktivität und Wachstum erhöht 
werden;

Or. en

Änderungsantrag 164
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. spricht sich dafür aus, den Zugang 
der Regionen zu hochwertigen öffentlichen 
Diensten, etwa in den Bereichen 
Gesundheit, Bildung und Sozialschutz, 
sowie zu grundlegenden 
Verkehrsinfrastrukturen und digitaler 
Konnektivität sicherzustellen;

11. spricht sich dafür aus, den Zugang 
der Regionen zu hochwertigen öffentlichen 
Diensten, etwa in den Bereichen 
Gesundheit, Bildung und Sozialschutz, 
sowie zu grundlegenden 
Verkehrsinfrastrukturen und digitaler 
Konnektivität sicherzustellen; fordert die 
Mitgliedstaaten auf, nationale Strategien 
in die Wege zu leiten und umzusetzen, mit 
denen öffentliche Dienste in ländlichen 
Gebieten und Regionen mit einer 
negativen Bevölkerungsmigrationsrate als 
konkrete Maßnahme zur Umkehr der 
Abwanderung gestärkt werden sollen;

Or. en

Änderungsantrag 165
Stanislav Polčák

Entschließungsantrag
Ziffer 11
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Entschließungsantrag Geänderter Text

11. spricht sich dafür aus, den Zugang 
der Regionen zu hochwertigen öffentlichen 
Diensten, etwa in den Bereichen 
Gesundheit, Bildung und Sozialschutz, 
sowie zu grundlegenden 
Verkehrsinfrastrukturen und digitaler 
Konnektivität sicherzustellen;

11. spricht sich dafür aus, den Zugang 
der Regionen zu hochwertigen öffentlichen 
Diensten, etwa in den Bereichen 
Gesundheit, Bildung und Sozialschutz, 
sowie zu grundlegenden 
Verkehrsinfrastrukturen und digitaler 
Konnektivität sicherzustellen; stellt in 
diesem Zusammenhang fest, dass die 
Qualität und Zugänglichkeit von Bildung 
in den Regionen ein wichtiger Faktor sein 
kann und sich dies auch in ihrer 
Finanzierung widerspiegeln sollte;

Or. cs

Änderungsantrag 166
Denis Nesci

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. spricht sich dafür aus, den Zugang 
der Regionen zu hochwertigen öffentlichen 
Diensten, etwa in den Bereichen 
Gesundheit, Bildung und Sozialschutz, 
sowie zu grundlegenden 
Verkehrsinfrastrukturen und digitaler 
Konnektivität sicherzustellen;

11. spricht sich dafür aus, den Zugang 
der Regionen zu hochwertigen öffentlichen 
Diensten, etwa in den Bereichen 
Gesundheit, Bildung und Sozialschutz, 
sowie zu grundlegenden 
Verkehrsinfrastrukturen und digitaler 
Konnektivität sicherzustellen, indem 
Maßnahmen zur Verbesserung der 
Zugänglichkeit von Diensten und 
städtischen Infrastrukturen auch für 
Menschen mit Behinderungen unterstützt 
werden;

Or. it

Änderungsantrag 167
Krzysztof Hetman
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Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. spricht sich dafür aus, den Zugang 
der Regionen zu hochwertigen öffentlichen 
Diensten, etwa in den Bereichen 
Gesundheit, Bildung und Sozialschutz, 
sowie zu grundlegenden 
Verkehrsinfrastrukturen und digitaler 
Konnektivität sicherzustellen;

11. spricht sich dafür aus, den Zugang 
der Regionen zu hochwertigen öffentlichen 
Diensten, etwa in den Bereichen 
Gesundheit, Bildung, einschließlich 
frühkindlicher Bildung, Betreuung und 
Erziehung, und Sozialschutz, sowie zu 
grundlegenden Verkehrsinfrastrukturen 
und digitaler Konnektivität sicherzustellen;

Or. en

Änderungsantrag 168
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 11 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11a. fordert, dass die allgemeine und 
berufliche Bildung für alle Altersgruppen 
und gesellschaftlichen Gruppen 
zugänglich sein muss, sowohl vor Ort als 
auch über Fernzugang; weist darauf hin, 
dass die Mitgliedstaaten Strategien zur 
Förderung der Beteiligung von Frauen 
und Mädchen an MINT-
Ausbildungsprogrammen umsetzen und 
Anreize für die Schaffung von 
Arbeitsplätzen in Wirtschaftszweigen, in 
deren ihr Wissen angewandt werden 
kann, bieten müssen; unterstreicht die 
Bedeutung von Hochschulen und 
Berufsausbildungs- und 
Berufsbildungsanbietern bei der 
Förderung dynamischer 
Innovationsökosysteme, der 
Talenterschließung, der Entwicklung von 
Wissensclustern und der Ansiedlung von 
Unternehmen in ihren Gebieten, indem 
mit ihnen Partnerschaften für 
Programme zur Ausbildung von 
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Arbeitskräften in den im Gebiet 
benötigten neuen Kompetenzen 
eingegangen werden;

Or. en

Änderungsantrag 169
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Ziffer 11 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11a. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten ferner nachdrücklich auf, 
die Investitionen zur Sicherstellung einer 
weit verbreiteten digitalen Konnektivität 
zu erhöhen, insbesondere in abgelegenen 
und benachteiligten Regionen, wodurch 
die wirtschaftlichen Chancen und 
Bildungsmöglichkeiten für alle verbessert 
werden; fordert in diesem 
Zusammenhang, dass der Zugang zum 
Internet als Grundrecht anerkannt 
werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 170
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 11 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11a. fordert die Mitgliedstaaten auf, 
Strategien zu vertiefen, mit denen 
Lehrkräfte für Regionen und Kommunen 
in einer „Talententwicklungsblockade“ 
gewonnen werden, indem für attraktive 
Gehälter und angemessene 
Lebensbedingungen gesorgt wird;
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Or. en

Änderungsantrag 171
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 11 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11b. bestärkt die regionalen und 
lokalen Gebietskörperschaften darin, die 
Entwicklung von Hochgeschwindigkeits- 
und 5G-Netzen in ländlichen Gebieten zu 
beschleunigen, um die wirtschaftlichen 
Möglichkeiten für Unternehmen und 
Telearbeit zu erhöhen; fordert die 
Behörden der Mitgliedstaaten auf, 
Förderregelungen und 
Informationskampagnen in die Wege zu 
leiten, mit denen für die Vorteile eines 
Lebens außerhalb überfüllter Städte und 
den Umzug von der Stadt aufs Land 
geworben wird, insbesondere für 
Fachkräfte, die Telearbeit ausüben;

Or. en

Änderungsantrag 172
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 11 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11c. fordert die regionalen und lokalen 
Gebietskörperschaften, die sich in einer 
„Talententwicklungsblockade“ befinden, 
auf, sich dem Europäischen 
Kompetenzpakt und seinen 
14 Partnerschaften in den verschiedenen 
industriellen Ökosystemen anzuschließen, 
um die Arbeitskräfte mit den für den 
grünen und digitalen Wandel benötigten 
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Kompetenzen auszustatten;

Or. en

Änderungsantrag 173
Maria Angela Danzì, Sabrina Pignedoli

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. hält es für wesentlich, Maßnahmen 
zur Erleichterung der Vereinbarkeit von 
Berufs- und Privatleben Vorrang 
einzuräumen, die den Zugang zu 
Kinderbetreuung, Flexibilität bei der 
Arbeitszeit sowie angemessene Löhne und 
Arbeitsbedingungen sicherstellen;

12. hält es für wesentlich, Maßnahmen 
zur Erleichterung der Vereinbarkeit von 
Berufs- und Privatleben Vorrang 
einzuräumen, die den Zugang zu 
Kinderbetreuung, Flexibilität bei der 
Arbeitszeit sowie angemessene Löhne und 
Arbeitsbedingungen sicherstellen; hält 
Investitionen in Forschung und 
Entwicklung, Technologien und 
Infrastrukturen für unabdingbar, wenn 
Unternehmen, Start-up-Technologien und 
Branchen mit einem tendenziell großen 
Bedarf an hoch qualifizierten Talenten 
angeworben werden sollen; fordert die 
Mitgliedstaaten und die Kommission auf, 
steuerliche Anreize, Erleichterungen und 
Beratungsdienste zur Unterstützung 
lokaler Unternehmen vorzusehen, die 
junge Menschen einstellen, um die 
Schaffung neuer Arbeitsplätze zu fördern;

Or. it

Änderungsantrag 174
Denis Nesci

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. hält es für wesentlich, Maßnahmen 
zur Erleichterung der Vereinbarkeit von 

12. hält es für wesentlich, Maßnahmen 
Vorrang einzuräumen, die auf 
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Berufs- und Privatleben Vorrang 
einzuräumen, die den Zugang zu 
Kinderbetreuung, Flexibilität bei der 
Arbeitszeit sowie angemessene Löhne und 
Arbeitsbedingungen sicherstellen;

sozialpädagogische Bedürfnisse und neu 
aufkommende richtige Lebensweisen 
reagieren, was den Ausbau des Bildungs-, 
Freizeit-, Kultur- und Sportangebots und 
die Förderung von Initiativen zur 
Unterstützung von Familien und zur 
Förderung der Geburtenrate anbelangt, 
die den Zugang zu Kinderbetreuung, 
Flexibilität bei der Arbeitszeit sowie 
angemessene Löhne und 
Arbeitsbedingungen sicherstellen;

Or. it

Änderungsantrag 175
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. hält es für wesentlich, Maßnahmen 
zur Erleichterung der Vereinbarkeit von 
Berufs- und Privatleben Vorrang 
einzuräumen, die den Zugang zu 
Kinderbetreuung, Flexibilität bei der 
Arbeitszeit sowie angemessene Löhne und 
Arbeitsbedingungen sicherstellen;

12. fordert die Mitgliedstaaten auf, 
Strategien und Maßnahmen Vorrang 
einzuräumen, die die Vereinbarkeit von 
Berufs- und Privatleben erleichtern, 
Zugang zu Kinderbetreuung, Flexibilität 
bei der Arbeitszeit, Elternurlaub sowie 
angemessene Löhne und 
Arbeitsbedingungen ermöglichen, um das 
Potenzial von Millionen Arbeitskräften in 
ihren jeweiligen Berufsfeldern zu nutzen;

Or. en

Änderungsantrag 176
Peter Pollák

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. hält es für wesentlich, Maßnahmen 12. hält es für wesentlich, Maßnahmen 



AM\1285675DE.docx 113/128 PE752.884v01-00

DE

zur Erleichterung der Vereinbarkeit von 
Berufs- und Privatleben Vorrang 
einzuräumen, die den Zugang zu 
Kinderbetreuung, Flexibilität bei der 
Arbeitszeit sowie angemessene Löhne und 
Arbeitsbedingungen sicherstellen;

zur Erleichterung der Vereinbarkeit von 
Berufs- und Privatleben Vorrang 
einzuräumen, die den inklusiven Zugang 
zu erreichbaren und erschwinglichen 
Kinderbetreuungseinrichtungen und 
Bildung für alle, Flexibilität bei der 
Arbeitszeit sowie angemessene Löhne und 
Arbeitsbedingungen sicherstellen;

Or. en

Änderungsantrag 177
Denis Nesci

Entschließungsantrag
Ziffer 12 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12a. fordert die Kommission auf, 
geeignete Maßnahmen zur Erleichterung 
der Ansiedlung zu verabschieden, um auf 
den Wohnraumbedarf der Talente zu 
reagieren und das Problem der 
Zugänglichkeit von eher bergigen 
Gebieten im Landesinneren durch 
geeignete Investitionen in 
Infrastrukturen, öffentliche Dienste, 
Konnektivität, Unterstützung und 
Mobilität anzugehen, damit deren 
Attraktivität in Bezug auf Studium und 
Beschäftigung erhöht wird;

Or. it

Änderungsantrag 178
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 12 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

12a. unterstreicht zur Vergrößerung 
der Vorteile der Migration, wie wichtig es 
ist, die Anerkennung von Qualifikationen 
zu ermöglichen und den Spracherwerb 
von Drittstaatsangehörigen zu fördern, 
damit ihre Kompetenzen besser auf den 
lokalen Entwicklungsbedarf abgestimmt 
werden; betont die wesentliche Rolle von 
regionalen und lokalen 
Gebietskörperschaften bei der 
Bereitstellung von Begleitmaßnahmen, 
mit denen die erfolgreiche soziale 
Inklusion von Arbeitsmigranten in den 
Aufnahmegemeinden sichergestellt wird;

Or. en

Änderungsantrag 179
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 12 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12a. hält es für wesentlich, Strategien 
zu konzipieren, mit denen Familien 
angeworben und gebunden werden, 
indem beiden Partnern 
Beschäftigungsmöglichkeiten angeboten 
und Programme durchgeführt werden, 
um Gemeinden sicherer für Kinder und 
Umgebungen frauenfreundlich zu 
machen, indem über bestimmte Zuschüsse 
und Darlehensregelungen 
erschwinglicher Wohnraum bereitgestellt 
wird und Kulturprogramme zur 
Förderung der Anwerbung und Bindung 
von Talenten umgesetzt werden;

Or. en
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Änderungsantrag 180
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Ziffer 12 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12a. fordert alle Mitgliedstaaten auf, 
die Kinderbetreuung erschwinglicher und 
zugänglicher zu machen, damit die 
Betreuungspersonen, die überwiegend 
Frauen sind, gerecht und ohne 
Hindernisse am Arbeitsmarkt teilhaben 
können;

Or. en

Änderungsantrag 181
Irène Tolleret, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 12 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12b. legt den Mitgliedstaaten und 
lokalen Gebietskörperschaften nahe, 
Maßnahmen und Strategien umzusetzen, 
mit denen die Abwanderung hoch 
qualifizierter Arbeitskräfte verringert 
werden soll und Talente im Rahmen der 
Mehrebenenverflechtung wieder 
angeworben werden sollen; schlägt vor, 
alle einschlägigen Interessenträger 
(öffentliche Behörden, Unternehmen, 
Hochschulen, NGO usw.) einzubeziehen, 
damit sie zur Gestaltung der geeignetsten 
Instrumente beitragen, wie beispielsweise 
Subventionen für Arbeitgeber, die junge 
Talente und Talente einstellen, die aufs 
Land zurückkehren, Zuschüsse zur 
Deckung der Ausgaben für die Rückkehr 
und Subventionen für die Aufnahme der 
unternehmerischen Tätigkeit;

Or. en
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Änderungsantrag 182
Denis Nesci

Entschließungsantrag
Ziffer 12 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12b. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, zusammenzuarbeiten 
und weitere Maßnahmen zur Förderung 
der Geburtenrate und zur Schaffung von 
Anreizen für Familien zu ermitteln, damit 
die Rückkehr von Talenten, die in 
anderen Ländern oder Regionen als ihrer 
Herkunftsregion arbeiten, begünstigt und 
die sogenannte „Abwanderung hoch 
qualifizierter Arbeitskräfte“ aufgehalten 
wird;

Or. it

Änderungsantrag 183
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 12 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12b. weist darauf hin, dass der 
Talentförderungsmechanismus mit 
anderen EU-Initiativen im Rahmen des 
Migrations- und Asylpakets wie den 
Fachkräftepartnerschaften und dem 
Talentpool verknüpft werden muss, die 
geschaffen wurden, um qualifizierte 
ausländische Arbeitskräfte mit 
nachgefragten Kompetenzen in die EU zu 
holen;

Or. en
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Änderungsantrag 184
Irène Tolleret, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 12 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12c. betont erneut, wie wichtig eine 
ambitionierte und nachhaltige Strategie 
für legale Migration und Integration auf 
europäischer Ebene ist; unterstreicht die 
Notwendigkeit eines strategischen 
Ansatzes für die Integration von 
Drittstaatsangehörigen als potenzielle 
Triebkraft für lokales Wachstum und 
begrüßt Maßnahmen, die den Weg für 
einen nachhaltigeren und inklusiveren 
Ansatz für die Mobilität der Arbeitskräfte 
ebnen;

Or. en

Änderungsantrag 185
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 12 d (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12d. erkennt die zentrale Rolle der 
Landwirtschaft in ländlichen und 
entvölkerten Gebieten und die Bedeutung 
des EU-Kompetenzpakts für den Agrar-
und Lebensmittelsektor an; fordert die 
Kommission auf, den Generationswechsel 
in der Landwirtschaft und die Gründung 
neuer Unternehmen in ländlichen 
Gebieten zu unterstützen; hebt das 
wirtschaftliche Potenzial von Frauen in 
ländlichen Gebieten hervor und fordert 
die Kommission und die Mitgliedstaaten 
auf, für deren gezielte Unterstützung zu 
sorgen, damit der Zugang zu 
Finanzierungsmöglichkeiten und dem 
Erwerb unternehmerischer Kompetenzen 
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erleichtert und dadurch die 
unternehmerische Tätigkeit von Frauen 
gesteigert wird;

Or. en

Änderungsantrag 186
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 12 e (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12e. betont das neu aufkommende 
Phänomen der „dritten Orte“ als neuer 
Vektor für funktionierende demokratische 
Gesellschaften; betont deren zentrale 
Rolle bei der Wiederbelebung ländlicher 
und entvölkerter Gebiete, der 
Verringerung der 
Treibhausgasemissionen, dem Beitrag zur 
lokalen Demokratie und Stärkung der 
Bürgerinnen und Bürger, dem Ausbau 
der Innovationskapazitäten und der 
Steigerung der Kreativität, der 
Verbesserung der Lebensqualität der 
Arbeitskräfte und der Steigerung der 
Leistung von Unternehmen und 
Beschäftigten; fordert die Kommission 
auf, eine europäische Initiative auf den 
Weg zu bringen, mit der die Einrichtung 
und Entwicklung von „dritten Orten“ 
gefördert wird, indem den Bedürfnissen 
der Bevölkerung im Bereich 
Finanzierung, Vernetzung und 
methodische Unterstützung entsprechend 
Rechnung getragen wird;

Or. en

Änderungsantrag 187
Irène Tolleret, Susana Solís Pérez, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux
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Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. spricht sich für die Förderung 
supranationaler Kooperationsnetze aus, die 
darauf abzielen, den Austausch und die 
Mobilität von Talenten zu fördern, und auf 
diese Weise die Verbreitung von Wissen, 
Erfahrungen und Bildung antreiben;

13. spricht sich für die Förderung 
supranationaler Kooperationsnetze aus, die 
darauf abzielen, den Austausch und die 
Mobilität von Talenten zu fördern, und auf 
diese Weise die Verbreitung von Wissen, 
Erfahrungen und Bildung antreiben; betont 
in diesem Zusammenhang, dass das 
Interreg-Programm entscheidend zur 
Attraktivitätssteigerung von 
Grenzregionen in einer 
Talententwicklungsblockade beiträgt; 
unterstreicht, wie wichtig es ist, 
Hindernisse für die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit zu beseitigen, und 
fordert die Kommission und den Rat 
nachdrücklich auf, die Verhandlungen 
wiederaufzunehmen, um einen neuen 
Vorschlag zur Beseitigung administrativer 
und rechtlicher Hindernisse 
anzunehmen;

Or. en

Änderungsantrag 188
Rosa D'Amato
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. spricht sich für die Förderung 
supranationaler Kooperationsnetze aus, 
die darauf abzielen, den Austausch und die 
Mobilität von Talenten zu fördern, und auf 
diese Weise die Verbreitung von Wissen, 
Erfahrungen und Bildung antreiben;

13. spricht sich für die Förderung eines 
supranationalen Kooperationsnetzes aus, 
das darauf abzielt, den Austausch von 
Ideen und Kompetenzen für ein 
nachhaltiges Wachstum zu fördern, und 
auf diese Weise die Verbreitung von 
Wissen, Erfahrungen und Bildung in der 
EU und darüber hinaus antreibt;

Or. en
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Änderungsantrag 189
Irène Tolleret, Sandro Gozi, Stéphane Bijoux

Entschließungsantrag
Ziffer 13 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13a. weist erneut darauf hin, dass das 
Europäische Semester eine wichtige Rolle 
bei der Förderung der Reformen 
insbesondere im Arbeitsmarkt und in der 
allgemeinen und beruflichen Bildung 
spielen sollte; betont in diesem 
Zusammenhang, dass die Verbindung 
zwischen der Kohäsionspolitik und der 
europäischen wirtschaftspolitischen 
Steuerung verbessert werden muss, indem 
die lokalen und regionalen 
Gebietskörperschaften auf allen Ebenen 
der Verfahren im Zusammenhang mit 
dem Europäischen Semester und seinen 
länderspezifischen Empfehlungen 
einbezogen werden; regt an, die 
Möglichkeit in Erwägung zu ziehen, dass 
aus der Kohäsionspolitik kofinanzierte 
öffentliche Ausgaben wie beispielsweise 
Ausgaben im Zusammenhang mit dem 
Arbeitsmarkt und der allgemeinen und 
beruflichen Bildung als strategische 
Investitionen gelten und nicht als 
Entsprechung zu den Strukturausgaben 
nach der Definition des Stabilitäts- und 
Wachstumspakts;

Or. en

Änderungsantrag 190
Stéphane Bijoux, Irène Tolleret

Entschließungsantrag
Ziffer 13 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

13a. fordert die Kommission und die 
nationalen Agentur auf, im Rahmen des 
Programms Erasmus+ neue 
Mobilitätsangebote zu entwickeln, die auf 
die regionalen Stärken und auf die 
Nachfrage nach Ausbildungen und 
Qualifikationen zugeschnitten sind, 
insbesondere im Bereich der neuen 
Berufe im Zuge des ökologischen und 
digitalen Wandels; hebt in diesem 
Zusammenhang das Potential hervor, das 
Gebiete in äußerster Randlage im 
Hinblick auf die Aufnahme von mobilen 
jungen Menschen bieten, insbesondere 
was die Bereiche der blauen Wirtschaft, 
der Erhaltung der biologischen Vielfalt 
oder der Kreislaufwirtschaft anbelangt;

Or. fr

Änderungsantrag 191
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 13 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13a. betont, dass 31 % der Bevölkerung 
der Regionen in einer 
„Talententwicklungsblockade“ in 
ländlichen Gebieten leben; fordert die 
Mitgliedstaaten auf, die Umsetzung der 
im EU-Aktionsplan für den ländlichen 
Raum bis 2040 aufgeführten Maßnahmen 
zu beschleunigen, insbesondere 
diejenigen für die Entwicklung 
intelligenter Dörfer, wodurch die 
wirtschaftliche Diversifizierung angeregt 
wird und Unternehmen angeworben 
werden, was von entscheidender 
Bedeutung ist, um die Lebensqualität zu 
verbessern und jungen Fachkräften ein 
angemessenes Leben in ländlichen 
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Gebieten in Aussicht zu stellen;

Or. en

Änderungsantrag 192
Isabel Benjumea Benjumea

Entschließungsantrag
Ziffer 13 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13a. ist der Ansicht, dass die 
Steuerpolitik dazu beitragen kann, ein 
Gebiet attraktiver für Investitionen und 
für die Entwicklung von 
Unternehmensprojekten zu machen, was 
die Schaffung von Arbeitsplätzen und ein 
Verbleiben der Bevölkerung zur Folge 
hat; ist der Auffassung, dass 
Steuersenkungen und Steueranreize für 
Unternehmer und Selbständige in dünn 
besiedelten Gebieten sowie 
Steuervergünstigungen und Zuschüsse 
für Familien und junge Menschen 
Instrumente sein können, die dazu 
beitragen, Talente zu binden oder 
anzuwerben;

Or. es

Änderungsantrag 193
Denis Nesci

Entschließungsantrag
Ziffer 13 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13a. fordert die Kommission auf, die 
Verbreitung von sozialen 
Innovationszentren zu fördern, um den 
Infrastrukturausbau zu begünstigen und 
die Bedingungen für die Zugänglichkeit 
innovativer Dienste für die Bürgerinnen 
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und Bürger zu verbessern;

Or. it

Änderungsantrag 194
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Ziffer 13 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13a. erkennt den Fachkräftemangel in 
Europa an, einschließlich in der Pflege, 
Betreuung und im Tourismus, und betont 
erneut, dass Möglichkeiten für eine legale 
Zuwanderung und andere Maßnahmen 
zur Bewältigung der verschiedenen 
Kompetenzdefizite in Europa geschaffen 
werden müssen;

Or. en

Änderungsantrag 195
Stéphane Bijoux, Irène Tolleret

Entschließungsantrag
Ziffer 13 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13b. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, mit den lokalen und 
regionalen Behörden der Gebiete in 
äußerster Randlage zusammenzuarbeiten, 
um neben der verstärkten Integration und 
regionalen Kooperationen 
Entwicklungsstrategien umzusetzen, 
insbesondere im Rahmen des Interreg-
Programms; betont in diesem 
Zusammenhang das Potential, das in 
wirtschaftlichen Verbindungen, in 
Mobilitäts- und Austauschprogrammen 
für Studierende und in sektoralen 
Kooperationsprogrammen zwischen den 
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Gebieten in äußerster Randlage und den 
Partnerländern in ihren regionalen 
Einzugsgebieten, liegt;

Or. fr

Änderungsantrag 196
Isabel Benjumea Benjumea

Entschließungsantrag
Ziffer 13 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13b. weist darauf hin, dass für die in 
der Fördergebietskarte der Europäischen 
Kommission aufgeführten Beihilfen eine 
differenzierte Besteuerung vorgesehen ist; 
stellt fest, dass dies insofern ein nützliches 
Instrument für dünn besiedelte Gebiete 
sein kann, als es dazu beitragen kann, die 
Gebiete attraktiver für Investitionen zu 
machen, Unternehmertum zu fördern und 
Menschen anzuziehen; ist der Ansicht, 
dass die Vorteile, die das Leben in einer 
ländlichen und natürlichen Umgebung 
bietet, durch günstigere steuerliche 
Rahmenbedingungen verstärkt werden;

Or. es

Änderungsantrag 197
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Ziffer 13 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13b. ist sich dessen bewusst, dass eine 
digitale, wettbewerbsfähige und 
widerstandsfähige Wirtschaft eine 
notwendige Voraussetzung für die 
Talenterschließung ist, und unterstreicht 
die Rolle der Digitalisierung als 
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Instrument für die Steigerung der 
Wettbewerbsfähigkeit von 
Kleinstunternehmen sowie kleinen und 
mittleren Unternehmen, insbesondere in 
den abgelegenen, benachteiligen und 
Inselregionen der Union;

Or. en

Änderungsantrag 198
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 13 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13b. fordert die Behörden der 
Mitgliedstaaten auf, den Austausch von 
Erfahrungen und bewährten Verfahren 
in Bezug auf die Entwicklung und 
Modernisierung des ländlichen Raums 
auf der EU-Plattform für die 
Wiederbelebung des ländlichen Raums 
sowie dem Forum der Gemeinden, die 
sich an dem Konzept der „Start-up-
Dörfer“ beteiligen, zu intensivieren;

Or. en

Änderungsantrag 199
Denis Nesci

Entschließungsantrag
Ziffer 13 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13b. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, Unternehmen und 
insbesondere Großunternehmen dabei zu 
unterstützen, ihren Beschäftigten 
Telearbeit zu ermöglichen, sofern die Art 
der Tätigkeit dies gestattet;
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Or. it

Änderungsantrag 200
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 13 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13c. zeigt sich besorgt darüber, dass die 
Zunahme der durch 
„Talententwicklungsblockaden“ 
bedingten Unterschiede bei der 
territorialen Entwicklung dazu führen 
könnte, dass noch mehr Menschen der 
Ansicht sind, von der EU-Politik 
vernachlässigt und zurückgelassen zu 
werden, was zur weiteren Zunahme der 
bestehenden euroskeptischen Strömungen 
vor der Wahl zum Europäischen 
Parlament 2024 führen könnte;

Or. en

Änderungsantrag 201
Denis Nesci

Entschließungsantrag
Ziffer 13 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13c. betont, dass ein System der 
Steuerbefreiung eingerichtet werden 
muss, bei dem nach der Qualität der 
Positionen und Profile differenziert wird 
und das angewandt werden kann, um die 
Rückkehr in die europäische 
Herkunftsregion zu erleichtern und 
potenzielle Talente, die einen Umzug ins 
Ausland erwägen, zu binden;

Or. it
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Änderungsantrag 202
Dan-Ştefan Motreanu, Daniel Buda

Entschließungsantrag
Ziffer 13 d (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13d. zeigt sich besorgt darüber, dass 
das ohne Rechtsgrundlage erfolgende 
Blockieren in Bezug auf die 
Beitrittskriterien Rumäniens und 
Bulgariens zum Schengen-Raum 
drastische Auswirkungen auf die 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit, 
die Mobilität der Arbeitskräfte, die 
Zukunftsfähigkeit der Unternehmen und 
die wirtschaftliche Entwicklung der 
Grenzregionen der beiden Mitgliedstaaten 
hat und sie noch tiefer in die 
„Talententwicklungsblockade“ rutschen 
lässt; wiederholt seine Aufforderung an 
den Rat, Maßnahmen zu ergreifen, um 
den Missbrauch des Vetorechts zu 
verhindern, und seine Aufforderung an 
den spanischen Ratsvorsitz, dieser 
Thematik besondere Priorität zu verleihen 
und bis Ende 2023 eine entsprechende 
Abstimmung vornehmen zu lassen;

Or. en

Änderungsantrag 203
Josianne Cutajar

Entschließungsantrag
Ziffer 13 d (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13d. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten in diesem 
Zusammenhang auf, ihre Bemühungen 
um die Sensibilisierung für die 
Erasmus+-Programme, einschließlich 
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Erasmus für Jungunternehmer, zu 
intensivieren und so den Austausch von 
Wissen, die Entwicklung von Sprach- und 
unternehmerischen Kompetenzen und die 
Förderung der Mobilität von Fachkräften 
zu ermöglichen;

Or. en


